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Fakultätsübergreifende Satzungen: 
 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät am 31.08.2006, des 

Fakultätsrats der Theologischen Fakultät am 06.09.2006, des Fakultätsrats der Juristischen Fakul-

tät am 04.09.2006, des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät am 04.09.2006, des Fakultäts-

rats der Mathematischen Fakultät am 28.06.2006, des Fakultätsrats der Fakultät für Physik am 

04.10.2006, des Fakultätsrats der Fakultät für Chemie am 01.09.2006, des Fakultätsrats der Fakul-

tät für Geowissenschaften und Geographie am 05.09.2006, des Fakultätsrats der Biologischen 

Fakultät am 12.09.2006 sowie des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät am 

13.09.2006 und nach Stellungnahme des Senats am 12.09.2006 hat das Präsidium der Georg-

August-Universität Göttingen am 26.09.2006 die Studienordnung für den 2-Fächer-

Bachelorstudiengang an der Georg-August-Universität Göttingen genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2, § 

41 Abs. 2 Satz 2 und § 37 Abs. 1 Satz 3 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 

24.06.2002 (Nds. GVBl. S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 21.06.2006 

(Nds. GVBl. S. 239)). 

 

 

Studienordnung 
für den 2-Fächer-Bachelorstudiengang an der Georg-August-Universität Göttingen 

 

 

1. Abschnitt - Ziele, Studienbeginn und –dauer sowie Durchführung des Studiums 
 

 

§ 1 Geltungsbereich 

 
1Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage der Allgemeinen Prüfungsordnung der Universität 

Göttingen und der Prüfungsordnung für den 2-Fächer-Bachelorstudiengang das Studium im 

2-Fächer-Bachelorstudiengang an der Universität Göttingen. 2In den fachspezifischen Bestimmun-

gen in der Anlage sind die besonderen Bestimmungen und die Modulhandbücher der einzelnen 

studierbaren Fächer aufgeführt, die jeweils nur für den entsprechenden Teil des Studiums Gültig-

keit haben. 
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§ 2 Ziele des Studiums 
 

(1) 1Grundlegendes Ziel des 2-Fächer-Bachelorstudiengangs ist die Vermittlung der Fähigkeit, die 

zentralen Zusammenhänge der gewählten Fächer zu überblicken und grundlegende wissenschaft-

liche Methoden und Erkenntnisse anzuwenden sowie die Vermittlung der für den Übergang in die 

Berufspraxis notwendigen gründlichen Fachkenntnisse in zwei Fachgebieten. 2Darüber hinaus 

vermittelt das Studium im Professionalisierungsbereich weitere, berufsfeldbezogene Kompeten-

zen. 

 

(2) Neben einer ausreichenden Grundlagenkenntnis in den gewählten Fächern sollen Studierende 

vertiefte Fachkenntnisse durch eine geeignete Schwerpunktbildung erwerben können, um  

a) sich eine sehr gute allgemeine und fachspezifische Berufsfähigkeit anzueignen, 

b) die Grundlagen dafür zu schaffen, einen weiteren berufsqualifizierenden Abschluss in Form ei-

nes Master-Studiums absolvieren zu können. 

 

(3) Um diese Ziele zu erreichen, werden fundierte Theorien mit Anwendungsproblemen und Ent-

wicklungen der Praxis verknüpft, so dass die Studierenden sowohl wissenschaftliche Qualifikation 

als auch berufliche Handlungskompetenz erwerben. 

 

(4) Das Bachelorstudium vermittelt über die fachlichen Kenntnisse hinaus Schlüsselkompetenzen 

für einen erfolgreichen Berufseinstieg oder für die Aufnahme eines Masterstudiums. 

 

(5) Die Studienziele der wählbaren Fächer werden in den fachspezifischen Bestimmungen in der 

Anlage erläutert. 

 

 

§ 3 Empfohlene Vorkenntnisse 

 
1Für ein erfolgreiches Studium werden fächerspezifisch Kenntnisse besonderer Denk- und Ar-

beitsweisen oder bestimmter Sprachen für einen reibungslosen Studienablauf empfohlen (s. fach-

spezifische Bestimmungen in der Anlage). 2Studienbewerbenden, deren einschlägige Kenntnisse 

gering sind, wird empfohlen, sich vor Aufnahme des Bachelorstudiums entsprechend weiterzubil-

den. 
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§ 4 Studienbeginn und Studiendauer 
 

(1) Das Bachelorstudium kann nur zum Wintersemester begonnen werden. 

 

(2) 1Die Regelstudienzeit beträgt 6 Semester. 2Es müssen mindestens 180 Anrechnungspunkte 

erworben werden. 

 

(3) Die beteiligten Fakultäten stellen auf der Grundlage dieser Studienordnung ein Lehrangebot 

bereit, das es den Studierenden ermöglicht, das Studium einschließlich aller Prüfungen in der Re-

gelstudienzeit abzuschließen. 

 

 

§ 5 Struktur des Studiengangs 
 

(1) 1Der Studiengang ist modularisiert. 2Alle Lehrveranstaltungen und Stoffgebiete werden zu the-

matisch und zeitlich abgerundeten, in sich abgeschlossenen und mit Anrechnungspunkten verse-

henen abprüfbaren Lehr- und Lerneinheiten (Module) zusammengefasst. 

 

(2) 1Das Studium der wählbaren Fächer besteht aus Pflichtmodulen sowie ggf. aus Wahlpflichtmo-

dulen und Wahlmodulen. 2Die Pflichtmodule müssen von allen Studierenden, die das betreffende 

Fach gewählt haben, absolviert werden. 3Mit Wahlpflichtmodulen können Studienschwerpunkte 

ausgestaltet werden. 4Die Wahlmodule dienen der weiteren individuellen Ausgestaltung des Studi-

ums. 5Die Prüfungsordnung legt Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule fest. 

 

(3) Veranstaltungen zu Pflichtmodulen werden mindestens einmal innerhalb von zwei Semestern 

angeboten. 

 

 

§ 6 Studien- und Prüfungsleistungen 

 

(1) Das Bachelorstudium wird mit der Bachelorprüfung abgeschlossen, die aus den Prüfungsleis-

tungen der Module sowie der Anfertigung der Bachelorarbeit besteht. 
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(2) 1Ein Modul schließt in der Regel innerhalb eines Semesters mit einer studienbegleitenden Prü-

fung (Modulprüfung) ab. 2Die oder der Studierende weist durch das Bestehen einer Modulprüfung 

das Erlangen der durch das jeweilige Modul zu erwerbenden Kompetenzen nach. 3Alle Prüfungs-

leistungen werden studienbegleitend erbracht. 

 

(3) 1Für ein Modul kann festgelegt werden, dass und wie Leistungsnachweise in einem Stoffgebiet 

als Studienleistung zu erbringen sind. 2Diese Studienleistungen sind Voraussetzung für die Zulas-

sung zur Modul- oder Modulteilprüfung. 3Das Nähere regelt die Prüfungsordnung. 

 

 

2. Abschnitt – Aufbau des Studiums 
 

 

§ 7 Gliederung des Studiums 
 

(1) Das Studium umfasst 180 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits, abgekürzt: C), die sich folgen-

dermaßen verteilen: 

a) auf jedes der beiden gewählten Fächer 66 C (Fachstudium) 

b) auf den Professionalisierungsbereich 36 C 

c) auf die Bachelorarbeit 12 C. 

 

(2) 1Das Studium bietet darüber hinaus die Möglichkeit der Spezialisierung nach individuellen Vor-

stellungen und Berufsplanungen. 2Zusätzlich dient es der Aneignung berufsqualifizierender Fähig-

keiten und grundlegender Schlüsselqualifikationen. 3Es bietet den Studierenden die Möglichkeit, 

sich innerhalb des Studienganges nach individuellen und fachspezifischen Neigungen und Be-

rufswünschen auszurichten. 

 

(3) 1Zur Unterstützung der Studienplanung bietet die Universität Göttingen ihren Studierenden Vor-

schläge zur sinnvollen Ausgestaltung des Professionalisierungsbereiches und der Wahlpflichtmög-

lichkeiten des Fachstudiums, insbesondere im Hinblick auf die Bildung von Studienschwerpunkten 

(Profile). 2Im 2-Fächer-Bachelorstudiengang können vier Profile angeboten werden: ein lehramtbe-

zogenes, ein fachwissenschaftliches, ein berufsqualifizierendes sowie ein Profil „Studium Genera-

le“. 3Die Profile, insbesondere im Hinblick auf die Zulassungsvoraussetzungen zu fachbezogenen 

Masterstudiengängen und zum Master of Education finden sich in Anlage I. 
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(4) Eine Übersicht über die wählbaren Fächer und unzulässige Fächerkombinationen findet sich in 

Anlage II. 

 

(5) Die inhaltliche Gliederung des Studiums der wählbaren Fächer sowie eine Empfehlung für den 

sachgerechten Aufbau des Studiums ist den Fachspezifischen Bestimmungen in Anlage III zu ent-

nehmen. 

 

(6) Art, Umfang und Bereich der zu belegenden Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule sind in den 

Fachspezifischen Bestimmungen in Anlage III geregelt. 

 

 

§ 8 Orientierungsmodule 

 
1Die Prüfungsordnung weist Pflichtmodule gesondert aus, anhand derer sich Studieneignung und 

Studienneigung bestimmen lassen (Orientierungsmodule). 2Orientierungsmodule werden im ersten 

Studienjahr, in der Regel im ersten Semester angeboten. 3Wenn in Orientierungsmodulen die erste 

Wiederholungsprüfung nicht bestanden wurde, darf die Zulassung zur zweiten Wiederholungsprü-

fung erst nach Teilnahme an einer Pflichtstudienberatung erfolgen. 4Prüfungen zu Orientierungs-

modulen finden in jedem Semester statt. 

 

 

 

3. Abschnitt –Gestaltung des Studiums 

 

 

§ 9 Lehr- und Lernformen 
 

(1) Die Vermittlung der Lehr- und Lerninhalte erfolgt durch Vorlesungen, Übungen, Tutorien, Semi-

nare und Praktika sowie angeleitetes Selbststudium (sogenannte „Independent Studies“) in der 

Regel mit Unterstützung durch wissenschaftliches Personal. 

 

(2) 1Vorlesungen dienen der Vermittlung eines Überblicks über die Probleme, Arbeitsweisen und 

Ergebnisse eines Wissensgebiets. 2Sie sollen die Verbindung mit weiteren Wissensgebieten deut-

lich machen und somit eine Orientierung für nachfolgende enger spezialisierte Lehrangebote bie-

ten. 
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(3) 1Eine Übung ist eine Veranstaltung, die der Vertiefung der Kenntnisse über ein Wissensgebiet 

und dem Erwerb methodischer Fertigkeiten dient, z. B. durch Fallstudien, Übungsaufgaben und 

Klausurübungen. 2Sie hat in der Regel bis zu 60 Teilnehmende. 3Sprachpraktische Übungen sind 

eine besondere Form von Übungen, die durch grammatik- bzw. fertigkeitsorientierte Aufgaben und 

gezielte Reflexion über Lernstrategien dem Erwerb und der Erweiterung von Sprachkompetenzen 

dienen. 4Sie haben in der Regel bis zu 30 Teilnehmende. 

 

(4) 1Ein Tutorium ist eine Übung, die zur Unterstützung der Vermittlung von Lehrinhalten einer Vor-

lesung dient. 2Es wird in der Regel von Studierenden betreut. 3Es hat in der Regel bis zu 30 Teil-

nehmende. 

 

(5) 1Seminare sind Lehrveranstaltungen, in der die oder der Studierende in Form von Hausarbei-

ten, Referaten, Fallstudien, mündlichen Vorträgen oder Diskussionen unter Anleitung der oder des 

Verantwortlichen lernt, selbständig wissenschaftlich zu arbeiten. 2Seminare dienen der exemplari-

schen Einarbeitung in Theorien und Methoden eines Fachgebiets anhand überschaubarer The-

menbereiche. 3Sie setzen in der Regel eine aktive Mitarbeit der Teilnehmenden an der Erarbeitung 

des Stoffes – häufig in Form von Referaten über ein Teilthema – voraus. 4In Seminaren sollen die 

kritische Aufarbeitung, die schriftliche Darstellung und der mündliche Vortrag eines Problems und 

seiner Lösung geübt werden. 5Ein Seminar hat in der Regel bis zu 30 Teilnehmende. 

 

(6) Praktika. 

 

(7) Angeleitetes Selbststudium. 

 

(8) 1Als Lernform ist neben Einzel- auch Gruppenarbeit möglich. 2Die Gruppenarbeit dient dazu, 

die durch Einzelarbeit und Literaturstudium erworbenen Kenntnisse durch Diskussion in der Grup-

pe zu vertiefen. 

 

(9) Inhalt und Umfang der Lehrveranstaltungen sind so konzipiert, dass sie von den Studierenden 

vor- und nachbereitet werden sollen. 

 

(10) 1Veranstaltungen können mit Hilfe von Medien so gestaltet sein, dass sie im Selbststudium 

studierbar sind. 2Veranstaltungen müssen nicht zwingend in Präsenzform stattfinden. 3Lehrveran-
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staltungen können aus anderen Universitäten importiert und in das eigene Curriculum eingebun-

den werden. 4Die anbietenden Hochschullehrer erhalten hierzu einen Lehrauftrag der Fakultät. 

 

 

§ 10 Anrechnungspunkte 
 

(1) 1Durch eine bestandene Modulprüfung oder die bestandene Abschlussarbeit werden Anrech-

nungspunkte (Credits, abgekürzt: C) erworben, die den Credits des ECTS entsprechen. 2Die für 

das Erreichen der einem Modul zugeordneten Anrechnungspunkte erforderlichen Prüfungsleistun-

gen sind der Prüfungsordnung zu entnehmen. 

 

(2) 1Die Anzahl der durch ein Modul erwerbbaren Anrechnungspunkte ergibt sich aus dem studen-

tischen Arbeitsaufwand (ECTS-Workload), den der Erwerb der in einem Modul vermittelten Kom-

petenzen und der erfolgreiche Abschluss des Moduls bzw. der Abschlussarbeit erfordert. 2Ein An-

rechnungspunkt beinhaltet nach Maßgabe des ECTS einen studentischen Arbeitsaufwand von 

30 Zeitstunden im Präsenz- und Selbststudium. 

 

(3) Auf Antrag wird jeder bzw. jedem Studierenden nach Abschluss des Semesters eine Beschei-

nigung ausgestellt, welche die bisher erbrachten Anrechnungspunkte ausweist. 

 

 

§ 11 Bachelorarbeit 
 

(1) 1Die Bearbeitungszeit für die Bachelorarbeit beträgt zwölf Wochen. 2Die Fachspezifischen Be-

stimmungen in Anlage III regeln die Voraussetzungen der Zulassung zur Bachelorarbeit des jewei-

ligen Faches, in dem die Bachelorarbeit geschrieben wird. 3Der Zeitpunkt für die Ausgabe der Ba-

chelorarbeit soll so festgelegt werden, dass ein Übergang in ein Masterstudium insbesondere unter 

Berücksichtigung der für die Bewertung der Bachelorarbeit erforderlichen Zeit ohne zeitliche Ver-

zögerung möglich ist. 

 

(2) 1Das vorläufige Arbeitsthema der Bachelorarbeit wird mit der Betreuerin oder dem Betreuer 

vereinbart und muss durch die Prüfungskommission genehmigt werden. 2Wenn die Kandidatin 

oder der Kandidat keine Betreuerin oder keinen Betreuer findet, bestellt die Prüfungskommission 

eine Betreuerin oder einen Betreuer. 
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(3) Studierenden, die nach dem Bachelorstudium in die berufliche Praxis wechseln wollen, wird 

empfohlen, das Thema der Bachelorarbeit so zu wählen, dass sie dem Zweck des frühzeitigen 

Berufseinstieges dient. 

 

(4) Die oder der Studierende kann für das Thema der Bachelorarbeit Vorschläge unterbreiten, oh-

ne dass dies einen Rechtsanspruch begründet. 

 

 

4. Abschnitt – Zugangs- und Zulassungsvoraussetzungen 
für Module und Lehrveranstaltungen, Lernverträge 

 

 

§ 12 Zugangsvoraussetzungen für Module 
 

(1) Für die Teilnahme an einem Modul können im Modulhandbuch Zugangsvoraussetzungen be-

stimmt werden. 

 

(2) 1Soweit keine Zugangsvoraussetzungen für ein Modul bestehen, können im Modulhandbuch 

Empfehlungen ausgesprochen werden, andere Module zuvor zu belegen, welche notwendige oder 

nützliche Vorkenntnisse für das betreffende Modul vermitteln. 2Diese Empfehlungen sind dem Mo-

dulhandbuch zu entnehmen. 

 

 

§ 13 Lernverträge 
 

1Kann eine Studierende oder ein Studierender zu Beginn des Studiums die Zugangsvoraussetzun-

gen für die Teilnahme an einem Modul oder mehreren Modulen nicht nachweisen, so ist in einem 

zwischen ihr oder ihm und der durchführenden Fakultät abzuschließenden Lernvertrag zu verein-

baren, wie die bislang fehlenden Zugangsvoraussetzungen durch das erfolgreiche Erbringen von 

Studien- und Prüfungsleistungen studienbegleitend erworben werden können. 2Der Lernvertrag ist 

den konkreten Verhältnissen des Einzelfalls entsprechend auszugestalten. 3Er enthält insbesonde-

re die Bezeichnung (mit Angabe der Nummer) der Module, Teilmodule oder Lehrveranstaltungen, 

in denen die bislang fehlenden Zugangsvoraussetzungen erworben werden können. 4Zusätzlich 

hierzu erhält die oder der Studierende eine Empfehlung zum persönlichen Studienverlaufsplan. 
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§ 14 Zugangs- und Zulassungsvoraussetzungen für Module und Lehrveranstaltungen 
 

(1) 1Der Zugang zu bestimmten Lehrveranstaltungen oder Modulen (im Folgenden: Veranstal-

tungen) kann durch Beschluss des zuständigen Fakultätsrates beschränkt werden, wenn die 

inhaltliche Eigenart der Veranstaltung oder deren ordnungsgemäße Durchführung es erforder-

lich macht. 2Die Bedingungen des Zugangs sind im Voraus bekannt zu geben. 3Die Verteilung 

der Plätze erfolgt durch die Leiterin oder den Leiter der Veranstaltung. 4Im Konfliktfall ent-

scheidet die zuständige Studiendekanin oder der zuständige Studiendekan. 

 

(2) 1Für die Zulassung zu Veranstaltungen mit nach Abs. 1 beschränkter Platzzahl werden für den 

Fall, dass mehr Anmeldungen als Plätze vorhanden sind und keine Parallelveranstaltungen ange-

boten werden können, Anmeldungen nach Ranggruppen in folgender Reihenfolge berücksichtigt, 

wobei die Anmeldung von Studierenden dieses Studiengangs oder eines Studiengangs, für wel-

chen die beteiligten Fakultäten Lehrexporte erbringen, für Veranstaltungen, die sich auf Pflicht- 

oder Wahlpflichtmodule dieses Studiengangs oder des importierenden Studiengangs beziehen, 

Vorrang vor Studierenden anderer fakultätsexterner Studiengänge hat: 

 

a) Anmeldungen von Studierenden im jeweiligen Fachsemester, für das die Veranstaltung nach 

Studienordnung oder Prüfungsordnung als Pflichtveranstaltung angeboten wird und die diese 

Veranstaltung noch nicht besucht und erfolgreich abgeschlossen haben, oder Studierende in un-

mittelbarer Nähe zum Studienabschluss, für die diese Lehrveranstaltung eine Pflichtveranstaltung 

ist. 2Ihnen gleichgestellt sind Anmeldungen von Studierenden, welche die Voraussetzungen nach 

Satz 1 im vorherigen Semester erfüllt haben und trotz ordnungsgemäßer Anmeldung keinen Platz 

erhalten konnten oder wegen der Zuteilung einer zeitgleich stattfindenden Pflichtveranstaltung in 

einem zugleich studierten Studienfach nicht angenommen haben. 3Satz 1 und Satz 2 gelten ent-

sprechend für studienabschnittsbezogene Lehrveranstaltungen. 

 
4b) Anmeldungen von Studierenden aus Fachsemestern, die von den Voraussetzungen nach 

Buchstabe a) um ein Semester abweichen oder die Veranstaltung im vorangegangenen Semester 

nicht erfolgreich abschließen konnten oder wegen Krankheit – ohne beurlaubt zu sein – die Ver-

anstaltung im vorherigen Semester nicht regelmäßig besuchen oder erfolgreich abschließen konn-

ten. 5Das Vorliegen einer Erkrankung ist durch ärztliches Attest zu belegen. 
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6c) Anmeldungen von Studierenden aus Fachsemestern, die von den Voraussetzungen nach 

Buchstabe a) um zwei oder mehr Semester abweichen. 

 
7d) Anmeldungen von Studierenden im jeweiligen Fachsemester oder Studienabschnitt, für das 

die Lehrveranstaltung nach der Studienordnung als Wahlpflichtveranstaltung angeboten wird und 

die die Voraussetzungen nach Buchstabe a) erfüllen. 

 
8e) Anmeldungen von Studierenden aus Fachsemestern, die von den Voraussetzungen nach 

Buchstabe d) um ein oder mehr Semester abweichen. 

 
9f) Anmeldungen von Studierenden, welche die Veranstaltung als Wahlveranstaltung im Rahmen 

ihres Studiengangs besuchen wollen. 

 
10g) Sonstige Anmeldungen von Studierenden. 

 
11Können nicht alle Anmeldungen einer Ranggruppe berücksichtigt werden, entscheidet der Zeit-

punkt der Anmeldung oder, sofern auch in diesem Fall Ranggleichheit zwischen Bewerbern be-

steht, das Los. 12Das Verfahren ist rechtzeitig vorher bekannt zu machen. 13Der zuständige Fakul-

tätsrat hat zusammen mit seinem Beschluss nach Satz 1 eine Ausschlussfrist für die Anmeldung 

zu dieser Veranstaltung festzulegen. 

 

(3) 1Können nicht alle Studierende der Ranggruppen nach Abs. 2 a) bis c) in einem Semester für 

die Veranstaltung berücksichtigt werden, hat der zuständige Fakultätsrat im Rahmen der personel-

len und sachlichen Möglichkeiten für das nächste Semester eine ausreichend höhere Platzzahl 

festzusetzen. 2Dies gilt nicht, wenn eine Teilnehmerzahl zu erwarten ist, die eine Berücksichtigung 

der Studierenden der Ranggruppen nach Abs. 2 a) bis c) erwarten lässt. 

 

(4) Der zuständige Fakultätsrat kann ein von dem Verfahren nach Abs. 2 und 3 abweichendes 

zentrales Verfahren für den Zugang zu bestimmten Veranstaltungen in seinem Bereich einrichten. 
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5. Abschnitt – Studieninformationen 

 

 

§ 15 Studienberatung und -betreuung 
 

(1) 1Die Studierenden sind gehalten, während des gesamten Studiums die Studienfachberatung 

der beteiligten Fakultäten und der Fächer aufzusuchen. 2Diese hat die Aufgabe, die individuelle 

Studienplanung zu unterstützen. 3Es wird den Studierenden empfohlen, insbesondere zu Beginn 

des Studiums sowie vor Entscheidungen über Veränderungen ihrer Studienplanung, über die Wahl 

von Studienschwerpunkten oder über die Ausgestaltung der Wahlpflichtmöglichkeiten die Studien-

fachberatung in Anspruch zu nehmen; ferner sollte sie bei Planung eines Studiums im Ausland und 

nach nicht bestandenen Prüfungen zu Rate gezogen werden. 

 

(2) Für die Studienberatung zu speziellen Fachgebieten stehen alle Lehrenden des entsprechen-

den Fachgebiets und deren Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter in ihren Sprechstunden zur Verfü-

gung. 

 

(3) Eine individuelle Studienberatung durch eine Lehrende oder einen Lehrenden der beteiligten 

Fakultäten erfolgt, wenn der oder dem Studierenden nur noch eine Wiederholungsmöglichkeit für 

die Prüfung eines Pflicht- oder Orientierungsmoduls zusteht. 

 

(4) In Prüfungsangelegenheiten und bei Fragen der Anerkennung von Studien- und Prüfungsleis-

tungen erfolgt eine Beratung insbesondere durch die Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter des zustän-

digen Prüfungsamts. 

 

(5) 1Neben der Studienberatung der Fakultät steht den Studierenden die Zentrale Studienberatung 

der Georg-August-Universität zur Verfügung. 2Sie erteilt als allgemeine Studienberatung Auskünfte 

bei fachübergreifenden Problemen sowie über Studienmöglichkeiten, Inhalte, Aufbau und Anforde-

rungen eines Studiums und berät bei studienbezogenen persönlichen Schwierigkeiten. 
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§ 16 Modulhandbuch, Vorlesungsverzeichnis 

 

(1) 1Das Modulhandbuch ist Bestandteil dieser Studienordnung und enthält eine Übersicht über 

alle Module dieses Studiengangs sowie deren Beschreibungen. 2Die Modulbeschreibungen um-

fassen insbesondere die Bezeichnung des Moduls sowie aller Modulteile, Angaben zum Veranstal-

tungszyklus, zur Einordnung in den Studienplan, zu den verantwortlichen Lehrenden, zu den er-

reichbaren Anrechnungspunkten, zu den Lehr- und Lernformen, zu den erforderlichen Leistungs-

nachweisen, zu den Zugangsvoraussetzungen, zu den Lernzielen, zur maximalen Anzahl an Stu-

dierenden, die je Prüfungszeitraum betreut werden können, zur Unterrichtssprache und einen Ü-

berblick über die Modulinhalte. 3Die Modulhandbücher der einzelnen Fächer finden sich in Anlage 

III. 

 

(2) 1Jedes Semester veröffentlichen die beteiligten Fakultäten ein Vorlesungsverzeichnis zur In-

formation der Studierenden. 2Das Vorlesungsverzeichnis enthält insbesondere: 

 

a) Angaben über Termine und Modulzuordnungen der angebotenen Lehrveranstaltungen und 

b) Angaben über Termine und Orte der Sprechstunden der Veranstaltungsleiterinnen bzw. der 

Veranstaltungsleiter. 

 

6. Abschnitt – Schlussbestimmungen 

 

 

§ 17 Regelmäßige Überprüfung der Studienordnung 
 
1Ziele sowie Aufbau, Umfang und Gliederung des Studiums werden von den zuständigen Gremien 

der beteiligten Fakultäten regelmäßig überprüft. 2Die Lehrinhalte der einzelnen Module werden 

dem aktuellen wissenschaftlichen und methodologischen Erkenntnisstand angepasst. 3In gleicher 

Weise werden hochschuldidaktische Entwicklungen berücksichtigt. 

 

 

§ 18 Inkrafttreten 
 

Diese Studienordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der 

Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. 
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Anlagen: 
 
Anlage I: Profile des 2-Fächer-Bachelorstudiengangs 

 

Anlage II: Übersicht über wählbare Fächer und unzulässige Fächerkombinationen 

 

Anlage III - Fachspezifische Bestimmungen 
Die fachspezifischen Bestimmungen beinhalten für alle wählbaren Fächer, für die Modulpakete 

sowie für den Professionalisierungsbereich insbesondere folgende Informationen: 

 

• Fachspezifische Studienziele (gem. § 2 Abs. 5)  

• Empfohlene Vorkenntnisse gem. § 3  

• Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit ( § 11)  

• Übersicht über Art und Umfang der zu belegenden Pflicht-, Wahlpflicht und Wahlmodule (§ 

7 Abs. 6)  

• Ausführliche Modulbeschreibungen (§ 15)  

• Exemplarische Studienverlaufspläne (§ 7 Abs. 5)  
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ANLAGE I Profile des 2-Fächer-Bachelorstudiengangs  
 
 
1. Übersicht: Profile im 2-Fächer-Bachelorstudiengang 

 

 Fachwissenschaft (132 C) 

(für alle Profile identisch) 

Professionalisierungsbereich (36 C) BA-Arbeit * 

(12 C) 

 Fach A 

(66 C*) 

Fach B 

(66C*) 

Optionalbereich 

(18 C) 

Schlüsselkompetenz 

(18 C) 

BA-Arbeit 

(12 C) 

(a) 

Fachwissenschaftliches 
Profil 

 

66 C Fach A 66 C Fach B 18 C fachwiss. Module 
aus Fach A oder B 

18 C 12 C  

(b) 

Berufsfeldbezogenes Pro-
fil 

66 C Fach A 66 C Fach B 18 C Berufsfeldbezoge-
ne Module 

18 C 12 C  

(c) 

Lehramtbezogenes 
Profil 

(s. auch Detailübersicht unter 2.) 

66 C Fach A 66 C Fach B 18 C Fachdidaktische -, Erziehungswissenschaftliche- 
und Schlüssel-Kompetenzen 

12 C  

(d) 

Profil Studium Generale 
66 C Fach A 66 C Fach B 18 C 

Module frei wählbar 

18 C 12 C  

 
*  
Das fachwissenschaftliche Curriculum beträgt 66 C je Fach. Wenn zu spezifischen Bachelorarbeiten bestimmte Voraussetzungen curricularer Art zu 

erfüllen sind, können bei inhaltlicher Begründung Voraussetzungen im Umfang bis zu 6 C verlangt werden.
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2. Detailübersicht: lehramtbezogenes Profil 
 

 Bachelor (6 Semester) 180 C 

Fachwissenschaftliche Bachelorarbeit (12 C) ** 
 

Fachwissenschaft 
(132 C) 

 
Professionalisierungsbereich  

(36 C) 
 

132 C 6  C 18 C  12 C 
 [+ 6 C ]    

 
Fachwissenschaftliche Kompetenz  

(132 C) 
 
Grundlagen des Faches A (66 C) 
 
davon nicht schulbezogene Vermittlungs-
kompetenz  (3 C)* 
 
Grundlagen des Faches B (66 C) 
 
davon nicht-schulbezogene Vermittlungs-
kompetenz  (3 C)* 
 

Fachdidaktische Kompetenz  
( 6 C [+6 C]) 

 
- Fachdidak. Module Fach A  (6 C)  
 
a) schulbezog. VermKomp  (3 C) 
[b) nicht-schulbezog. VermKomp (3 C)]* 
 
- Fachdidak. Module Fach B (6 C) 

 
a) schulbezog VermKomp (3 C) 
[b) nicht-schulbezog. VermKomp (3 C)]* 
 

Optionalbereich / Schlüsselkompetenzen 
(18 C) 

 
- Sozial- oder Betriebspraktikum (4 C) 
- Allgemeines Schulpraktikum (4 C) 
- Wahlbereich  

(z.B. Schlüsselkompetenzen u. überfachli-
che Kompetenzen (10 C) 

Erziehungswissenschaftliche Kompetenz  
(12 C) 

 
M1 Einführung in die Pädagogik und die Geschichte 

der Schule  (6 C) 

M2 Theorien und Methoden der Praxiserkundung / 
Schulpraktische Studien 
(incl. Vorb./Ausw. ASP, Videoanalysen, Sprecher-
ziehung)  (6 C) 

  
  

 
* 
Diese 3 C bilden zusammen mit den unter der „Fachdidaktischen Kompetenz“ (schulbezogene Vermittlungskompetenz) ausgewiesenen C ein Modul. 

Dieses Modul wird verantwortet durch die Lehrenden der Fachdidaktik dieses Faches. Lehrveranstaltungen zur nicht-schulbezogenen Vermittlungs-

kompetenz können ggf. durch Lehrende der Fachwissenschaft des Faches durchgeführt werden. 

 
** 
Das fachwissenschaftliche Curriculum beträgt 66 C je Fach. Wenn zu spezifischen Bachelorarbeiten bestimmte Voraussetzungen curricularer Art zu 

erfüllen sind, können bei inhaltlicher Begründung Voraussetzungen im Umfang von bis zu 6 C verlangt werden.      
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ANLAGE II:  
 
ÜBERSICHT ÜBER DIE WÄHLBAREN FÄCHER IM 2-FÄCHER-BACHELORSTUDIENGANG: 
 

• Ägyptologie und Koptologie 
• Allgemeine Sprachwissenschaft 
• American Studies 
• Arabistik/Islamwissenschaft 
• Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
• Biologie (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Chemie (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Deutsche Philologie / Deutsch (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Englische Philologie / Englisch (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Erdkunde (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Ethnologie 
• Evangelische Religion (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Finnisch-Ugrische Philologie 
• Französisch / Galloromanistik (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Geschichte (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Geschlechterforschung 
• Griechische Philologie / Griechisch (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Indologie 
• Informatik (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Iranistik 
• Italienisch / Italianistik 
• Kulturanthropologie / Europäische Ethnologie 
• Kunstgeschichte 
• Latein / Lateinische Philologie (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit 
• Mathematik (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Musikwissenschaft 
• Philosophie (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Physik (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Politik (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Portugiesisch / Lusitanistik 
• Rechtswissenschaft 
• Religionswissenschaft 
• Romanische Philologie 
• Russisch (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Skandinavistik 
• Slavische Philologie 
• Soziologie 
• Spanisch / Hispanistik (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Sport (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Turkologie 
• Ur- und Frühgeschichte 
• Volkswirtschaftslehre 
• Werte und Normen (inkl. lehramtbezogenes Profil) 
• Wirtschafts- und Sozialgeschichte 
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• Modulpakete: 
o Informatik 
o Judaistik 
o Religionswissenschaft 
o Theologie 

 
• Professionalisierungsbereich: 

o Lehramtbezogenes Profil: Erziehungswissenschaftliche Kompetenz, Praktika, Rege-
lung für Optionalbereich/Schlüsselkompetenz 

o Module für den Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen (wählbar für alle Profile) 
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ÜBERSICHT ÜBER UNZULÄSSIGE FÄCHERKOMBINATIONEN: 
 
Das Fach Romanische Philologie kann nicht mit den lehramtbezogenen Fächern Französisch, 
Spanisch, Italienisch, Portugiesisch kombiniert werden.  

 

Bei Wahl des Fachs Romanische Philologie können die gewählten Sprachen (Sprache 1 und 2) 

nicht als einzelnes nicht-lehramtbezogenes Studienfach gewählt werden. 

 
 
EINSCHRÄNKUNGEN BEI FÄCHERKOMBINATIONEN 
 

Fächerkombination American Studies, Englische Philologie: 
Wird das Fach American Studies mit dem Fach Englische Philologie kombiniert, so müssen zur 

Vermeidung von Lehrveranstaltungsüberschneidungen aus den literatur- und kulturwissenschaftli-

chen Modulen im Fach Englische Philologie jeweils diejenigen der Abteilung für Anglistische Litera-

tur- und Kulturwissenschaft gewählt werden (EPB 1: 1. Teilmodul: Grundlagen der Literatur- und 

Kulturwissenschaft (A); EPB 3.a, EPB 5.a, EPB 8.a, EPB 10.a). 

 
Fächerkombination „Allgemeine Sprachwissenschaft“ mit „Englischer Philologie“ bzw. 
„Philosophie“: 
Das Studienangebot des Faches benutzt Lehrimporte aus den Fächern Englische Philologie und 

Philosophie (ASP 3, ASP 4, ASP 8). Für Studierende dieser Fächer werden Module aus anderen 

Fächern angeboten, die dem Volumen der aus Englischer Philologie und Philosophie importierten 

Module oder Teilmodule entsprechen und eine inhaltlich sinnvolle Ergänzung der Studieninhalte 

sicherstellen. 
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ANLAGE III – FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN 
 
ÜBERSICHT ÜBER DIE GLIEDERUNG DER FACHSPEZIFISCHEN BESTIMMUNGEN ZUR STO: 
 
 
FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN FACH X: 
 

1. Fachspezifische Studienziele (gem. § 2 Abs. 5)  
 
2. Empfohlene Vorkenntnisse (gem. § 3) 
 
3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 11)  
 
4. Übersicht über Art und Umfang der zu belegenden Pflicht-, Wahlpflicht und Wahlmo-
dule (gem. § 7 Abs. 6)  
 
5. Ausführliche Modulbeschreibungen (gem. § 15)  
 
6. Exemplarischer Studienverlaufsplan (gem. § 7 Abs. 5) für das Fach 
 
7. Exemplarischer Studienverlaufsplan (gem. § 7 Abs. 5) für die Kombination des Faches 
XY mit einem weiteren Fach 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 3526 

FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN FACH ÄGYPTOLOGIE UND KOPTOLOGIE 
 
1. Fachspezifische Studienziele (gem. § 2 Abs. 5) 

Das Fach „Ägyptologie und Koptologie“ im 2-Fächer BA wird ohne weitere Vertiefung mit dem Pro-

fil „Studium Generale“ angeboten und verfügt über die Möglichkeit zu zwei Schwerpunktbildungen 

(Schwerpunkt „Ägyptologie“ oder Schwerpunkt „Koptologie“ mit je 33 Credits). Absolventinnen und 

Absolventen des Bachelor-Fachs „Ägyptologie und Koptologie“ sollen die Fähigkeit zum selbst-

ständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwerben und sich umfangreiche Kenntnisse zur Literatur, 

Kultur, Geschichte, Gesellschaft und Sprache Ägyptens erwerben. Sie sollen grundlegende fach-

wissenschaftliche Begriffe, Theorien und Methoden kennen und anwenden können und die Fähig-

keit zur sachgerechten Erschließung (Analyse und Interpretation) unterschiedlicher Texte und kul-

tureller Artefakte aus verschiedenen Zeiten erwerben. Studienziele im engeren Sinn sind einmal 

die Aufnahme der im folgenden angegebenen verschiedenen Masterstudiengänge und damit auch 

die Vorbereitung auf eine akademische Laufbahn, zum anderen die Möglichkeit, einen Einstieg in 

das außerakademische Berufsfeld zu finden. Der BA bereitet auf die Aufnahme folgender Master-

studiengänge vor: 

Mit dem Schwerpunkt Ägyptologie: (1)  Master „Ägyptologie“;  (2) Master „Koptologie“ (zusätzlich 

sind im Rahmen von individuell abzuschließenden Lernverträgen die im BA nicht belegten Kopto-

logie-Leistungen aus den Modulen 11-14 im Umfang von 24 Credits nachzuholen). 

Mit dem Schwerpunkt Koptologie: (3) Master „Koptologie“; (4) Master „Ägyptologie“ (zusätzlich sind 

im Rahmen von individuell abzuschließenden Lernverträgen die im BA nicht belegten Ägyptologie-

Leistungen aus den Modulen  6, 7, 8 und 10 im Umfang von 27 Credits nachzuholen); 

(5) Aufnahme in den Monofach-Master Antike Kulturen 

 

2. Empfohlene Vorkenntnisse (gem. § 3) 

Zum Studium von Ägyptologie und Koptologie entschließen sich in der Regel Studierende mit ei-

nem besonderen Interesse an alten Sprachen und Kulturen, an Alter Geschichte, Kunstgeschichte, 

Religionsgeschichte und Archäologie. Empfohlen sind ausreichende Sprachkenntnisse des Engli-

schen und Französischen, für den Schwerpunkt Koptologie auch Kenntnisse des klassischen oder 

nachklassischen Griechischen. 

 

3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 11) 

Erwerb von 60 Anrechnungspunkten/Credits mit der vorgesehenen Verteilung auf die Schwerpunk-

te Ägyptologie oder Koptologie (jeweils mindestens 27 C) 
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4. Übersicht über Art und Umfang der zu belegenden Pflicht-, und Wahlpflicht- und Wahl-
module (§ 7 Abs. 6) 

a) BA-Fach Ägyptologie und Koptologie mit Schwerpunkt Ägyptologie 

Pflichtmodule 

Modul 1 (Orientierungsmodul): Einführung in die Ägyptologie und Koptologie (9/4) 

Modul 2 (Orientierungsmodul): Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache I: Mittelägyp-
tisch I (6/4) 

Modul 3: Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II: Mittelägyptisch II (6/4) 

Modul 4: Einführung in die koptische Schrift und Sprache I: Sahidisch I (6/2) 

Modul 5: Einführung in die koptische Schrift und Sprache II: Sahidisch II (6/2) 

 

Wahlpflichtmodule 

Modul 6: Einführung in die ägyptische Geschichte (9/4) 

Modul 7: Einführung in die ägyptische Archäologie (3/2) 

Modul 8: Ägyptische Denkmälerkunde (6/2) 

Modul 9: Exkursion (6/2) 

 

Wahlmodule 

Modul 10a: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte A (9/4) 

oder 

Modul 10b: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte B (9/4) 

 

b) BA-Fach Ägyptologie und Koptologie mit Schwerpunkt Koptologie 

Pflichtmodule 

Modul 1 (Orientierungsmodul): Einführung in die Ägyptologie und Koptologie (9/4) 

Modul 2: Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache I: Mittelägyptisch I (6/2) 

Modul 3: Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II: Mittelägyptisch II (6/2) 

Modul 4 (Orientierungsmodul): Einführung in die koptische Schrift und Sprache I: Sahidisch I (6/2) 

Modul 5: Einführung in die koptische Schrift und Sprache II: Sahidisch II (6/2) 

 

Wahlpflichtmodule 

Modul 11: Einführung in die koptische Geschichte (9/4) 

Modul 12: Einführung in die koptische Archäologie (3/2) 
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Modul 13: Koptische Dialekte: Bohairisch (6/2) 

Modul 14: Bohairisch II: Lektüre (6/2) 

 

Wahlmodule 

Modul 15a: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte A (9/4) 

oder 

Modul 15b: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte B (9/4) 
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5. Modulbeschreibungen für das Fach Ägyptologie und Koptologie 

 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 1 
Basismodul (Pflichtmodul; Orientierungsmodul) „Einführung in die Ägyptologie und Koptologie“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Überblicksartigen Grundkenntnisse in den Subdisziplinen der Ägyptologie und 
der Koptologie (z.B. Archäologie, Kunst, Literatur, Religion, etc.) und deren Metho-
den; Ausbildung der Fähigkeit, die gegenseitigen Grenzen dieser Subdisziplinen 
zu fassen und in zwei unbenoteten studienbegleitenden Tests darzustellen, die 
nicht Voraussetzung zur Zulassung zur Modulabschlussklausur sind. 
 
In 2. Systematische Vertiefung der in 1. vermittelten Grundkenntnisse inklusive der 
Fachgeschichten sowie Erwerb von Schlüsselqualifikationen wie wissenschaftli-
ches Arbeiten (Literaturrecherche, Erstellung von Referaten und Hausarbeiten, 
Quellen- und Methodenkritik); Nachweis der erworbenen Kenntnisse im Rahmen 
eines unbenoteten studienbegleitenden 60-minütigen Referates. 
 
Nachweis der in 1. und 2. erworbenen Kenntnisse in der Modulabschlussklausur.   

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
9/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Vorlesung „Einführung in die Ägyptologie und Koptologie“ 
2. Proseminar „Einführung in die Ägyptologie und Koptologie“ 
3. Modulprüfung: Klausur; 60 min  

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
-Pflichtmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptolo-
gie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Ägyptologie“ und 

„Koptologie“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Sachgebiet-Wahlmodul in den  Bereichen „Kulturge-
schichte“ und „Textwissenschaft/ Philologie“ BA-
Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbildung BA-
Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlos-
sen werden 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
30 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 2 
Basismodul (Pflichtmodul; Orientierungsmodul Schwerpunkt Ägyptologie) „Einführung in die mittel-
ägyptische Schrift und Sprache I: Mittelägyptisch I“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigs-
ten ägyptologischen grammatischen Terminologie; Lesefähigkeit des Grund-
inventars des hieroglyphischen Zeichensystems; Verständnis grundlegender 
einfacherer Satzstrukturen; praktisches Verständnis der Formenbildung; ers-
te Lektüre von Übungssätzen. Regelmäßige Vorbereitungen. 
 
In 2. Vertiefung der in 1. erworbenen Grundkenntnisse durch Übungen. Re-
gelmäßige Hausaufgaben. 
 
Nachweis der in 1. und 2. erworbenen Kenntnisse in der Modulabschluss-
klausur.  

Credits/SWS insgesamt 
 
6/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Vorlesung „Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache I“ 
2. Tutorium zur „Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache I“ 
3. Modulprüfung: Klausur; 60 min; 

 

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
-Pflichtmodul 2-Fächer-BA „Fach Ägyptologie 
und Koptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlmodul „Ägyptologie“ -
BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Professionalisierung – Pflichtmodul Schwer-
punkfach „Ägyptologie“ oder „Koptologie“ -BA-
Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung -BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen wer-
den 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 3 
Aufbaumodul (Pflichtmodul) „Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II: Mittelägyp-
tisch II“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Vertiefung der in Modul 2 erworbenen Grundkenntnisse der mittelägyp-
tischen Sprachstufe; Erwerb der Kompetenz zur selbständigen grammati-
schen Analyse komplexerer syntaktischer Zusammenhänge im Rahmen aus-
gewählter Lektüre klassischer mittelägyptischer Texte. Regelmäßige Vorbe-
reitungen. 
 
In 2. Unterstützende praktische Übungen zur Vertiefung der selbständigen 
Lektüre und Analysepraxis ägyptischer Texte. Regelmäßige Vorbereitungen. 
 
Nachweis der in 1. und 2. erworbenen Kenntnisse in der Modulabschluss-
klausur. 

Credits/SWS insgesamt 
 
6/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Vorlesung „Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II“ 
2. Tutorium zur „Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II“ 
3. Modulprüfung: Klausur; 60 min  

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
-Pflichtmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie und 
Koptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlmodul „Ägyptologie“ -
BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Professionalisierung – Pflichtmodul Schwer-
punkfach „Ägyptologie“ oder „Koptologie“ -BA-
Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung -BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul „Einführung in die mittelägyptische Schrift 
und Sprache I: Mittelägyptisch I“ 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen wer-
den 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 4 
Basismodul (Pflichtmodul; Orientierungsmodul Schwerpunkt Koptologie) „Einführung in die kopti-
sche Schrift und Sprache I: Sahidisch I“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Grundkenntnisse der sahidisch-koptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten 
koptologischen grammatischen Terminologie; Lesefähigkeit des koptischen Schrift-
systems; Verständnis grundlegender einfacherer Satzstrukturen; praktisches Ver-
ständnis der Formenbildung; erste Lektüre von Übungssätzen; Fähigkeit, die erwor-
benen Kenntnisse in zwei studienbegleitenden unbenoteten Test zu reproduzieren. 
Regelmäßige Hausaufgaben und Vorbereitungen. 
 
Nachweis der erworbenen Kenntnisse in der Modulabschlussklausur. 
 

Credits/SWS insge-
samt 
 
6/2 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Übung „Einführung in die koptische Schrift und Sprache I: Sahidisch I 

2. Modulprüfung: Klausur; 60 min  

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
-Pflichtmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptolo-
gie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Koptologie“ BA-
Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbildung BA-
Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Keine 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen 
werden 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 5 
Aufbaumodul (Pflichtmodul) „Einführung in die koptische Schrift und Sprache II: Sahidisch II“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Vertiefung der in Modul 4 erworbenen Grundkenntnisse der sahidisch-
koptischen Sprachstufe; Erwerb der Kompetenz zur selbständigen grammati-
schen Analyse komplexerer syntaktischer Zusammenhänge anhand ausge-
wählter Lektüre sahidischer Texte, die im Rahmen von zwei unbenoteten 
studienbegleitenden Test überprüft werden. Regelmäßige Hausaufgaben und 
Vorbereitungen. 
 
Nachweis der erworbenen Kenntnisse in der Modulabschlussklausur. 

Credits/SWS insgesamt 
 
6/2 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Übung „Einführung in die koptische Schrift und Sprache II: Sahidisch II“ 
2. Modulprüfung: Klausur; 60 min 

 

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 
 

Wahlmöglichkeiten 
-Pflichtmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie und 
Koptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Koptolo-
gie“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
„Einführung in die koptische Schrift und Sprache I: 
Sahidisch I“ 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ 
BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen wer-
den 

Sprache 
 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 6 
Basismodul (Wahlpflichtmodul) „Einführung in die ägyptische Geschichte“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Überblicksartigen Kenntnisse der wichtigsten Quellen zu den Epochen 
der ägyptischen Geschichte vom Neolithikum bis zur Zeitenwende. Kompe-
tenz im Gebrauch grundlegender geschichtswissenschaftlicher Terminologie 
in der Anwendung auf die ägyptische Geschichte. Ausweis der erworbenen 
Kenntnisse im Rahmen zweier studienbegleitender unbenoteter Tests. 
 
In 2. Vertiefung der in 1. erworbenen Kenntnisse durch systematische Ausei-
nandersetzungen mit ausgewählten Epochen der Geschichte des Pharao-
nenreiches, die im Rahmen eines studienbegleitenden unbenoteten Refera-
tes aufbereitet und dargestellt werden müssen. 
 
Nachweis der in 1. und 2. erworbenen Kenntnisse in der Modulabschluss-
klausur. 
 

Credits/SWS insgesamt 
 
9/4 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Vorlesung „Einführung in die ägyptische Geschichte“ 
2. Proseminar „Einführung in die ägyptische Geschichte““ 

3. Modulprüfung: Klausur; 60 min  

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
-Wahlpflichtmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie 
und Koptologie“ mit Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Ägyptolo-
gie“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Sachgebiets-Wahlmodul im Bereich „Ge-
schichte“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul „Einführung in die Ägyptologie und Kopto-
logie“ 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ mit 
Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen wer-
den 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
17 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 7 
Basismodul (Wahlpflichtmodul) „Einführung in die ägyptische Archäologie“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Kenntnisse in ausgewählten Bereichen der ägyptischen Archäologie und 
Artefaktkunde (Grabungsplätze; Architektur; Kleinkunst; Malerei; Keramik; 
Lithik etc.), deren Verständnis im Rahmen eines studienbegleitenden Refera-
tes eingeübt werden soll. 
 
Nachweis der erworbenen Kenntnisse in der Modulabschlussklausur 
 

Credits/SWS insgesamt 
 
3/2 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Proseminar „Einführung in die ägyptische Archäologie“ 
2. Modulprüfung: Klausur; 60 min  

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
-Wahlpflichtmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie 
und Koptologie“ mit Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Ägyptolo-
gie“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Sachgebiets-Wahlmodul im Bereich „Archäo-
logie“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul „Einführung in die Ägyptologie und Kopto-
logie“ 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA- „Ägyptologie und Koptologie“ mit 
Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen wer-
den. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
17  

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 8 
Vertiefungsmodul (Wahlpflichtmodul) „Ägyptische Denkmälerkunde“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Kenntnisse der wichtigsten ägyptischen Denkmälergattungen sowie 
ihrer interpretatorischen Erschließung durch adäquate Terminologie und Me-
thode; Sicherheit in der terminologischen Ansprache ägyptischer Denkmäler. 
Präsentation der Kenntnisse im Rahmen eines studienbegleitenden Refera-
tes als Vorbereitung auf die Hausarbeit. 
 
Nachweis der erworbenen Fähigkeiten im Rahmen einer großen Hausarbeit 
als Modulabschlussprüfung. 

Credits/SWS insgesamt 
 
6/2 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Seminar „Ausgewählte ägyptische Denkmäler“ 
2. Modulprüfung: Hausarbeit; 20 S.  

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
-Wahlpflichtmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie 
und Koptologie“ mit Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Ägyptolo-
gie“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Sachgebiets-Wahlmodul im Bereich „Archäo-
logie“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
„Einführung in die ägyptische Archäologie“ 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ mit 
Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen wer-
den. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
17 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 9 
Praxismodul (Wahlpflichtmodul) „Exkursion“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Objektkenntnisse ausgewählter ägyptischer und koptischer Denkmäler 
in einem Museum; Fähigkeit, unpubliziertes Material zur Veröffentlichung 
vorzubereiten. 
 
In 2. Präsentation der in 1. erworbenen Fähigkeiten am realen Objekt im 
Rahmen einer Museumsexkursion. 
 
Nachweis dieser Fähigkeit im Rahmen eines großen exkursionsvorbereiten-
den Referates sowie dessen Reproduktion auf der Exkursion. 
 

Credits/SWS insgesamt 
 
6/2 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Seminar „Vorbereitungsseminar auf eine Exkursion“ 
2. Exkursion zu 1.: Exkursion; 1-2 Tage  
3. Modulprüfung: Referat zu 1. und 2.: Referat; 75 min  

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
-Wahlpflichtmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie 
und Koptologie“ mit Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Ägyptolo-
gie“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul „Einführung in die ägyptische Archäologie“ 
oder Vertiefungsmodul „Ägyptische Denkmälerkunde“ 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ mit 
Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen wer-
den. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
17 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 10a 
Aufbaumodul (Wahlmodul) „Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte A“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul 1. Umfangreiche Kenntnisse des ägyptischen Religionssystems 
(Götter; Mythen; Kult; Ritual; Tempelbetrieb; etc.); Kenntnis der wichtigsten 
religionshistorischen Entwicklungen; Wiedergabe der Kenntnisse im Rahmen 
eines studienbegleitenden Kurzreferates. 
 
Teilmodul 2. Umfangreichen Kenntnisse im Bereich ägyptischer Literatur und 
Textsorten; Fähigkeit zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen an-
hand des Studiums ausgewählter Texte in Übersetzung sowie der selbstän-
digen Anwendung erlernter Methodik ägyptologischer Textanalyse; Kompe-
tenzerwerb wird in einem studienbegleitenden Zwischenbericht überprüft. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
9/4 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul „Seminar zur ägyptischen Religion“ 

1. Seminar „Ägyptische Religion“  

Teilmodulprüfung: Hausarbeit; 15 S. 
 
2. Teilmodul “Independent Study zu Literatur und Textsorten“ 

1. Independent Study: „Literatur und Textsorten“ 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit; 15 S  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4/2  
für Teilmodul 1 

5 C 
für Teilmodul 2 

 
Wahlmöglichkeiten 
-Wahlmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie und 
Koptologie“ mit Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Ägyptolo-
gie“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Sachgebiets-Wahlmodul im Bereich „Kulturge-
schichte“ und „Textwissenschaften/Philologie“ 
BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul „Einführung in die Ägyptologie und 
Koptologie“ oder „Basismodul Einführung in die 
ägyptische Geschichte“ 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ mit 
Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul soll in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
17  

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 10b 
Aufbaumodul (Wahlmodul) „Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte B“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul 1. Umfangreiche Kenntnisse im Bereich ägyptischer Literatur und 
Textsorten; Fähigkeit zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen an-
hand des Studiums ausgewählter Texte in Übersetzung sowie der selbstän-
digen Anwendung erlernter Methodik ägyptologischer Textanalyse; Wieder-
gabe der Kenntnisse im Rahmen eines studienbegleitenden Kurzreferates. 
Teilmodulprüfung als 15-seitige Hausarbeit 
 
Teilmodul 2. Umfangreiche Kenntnisse des ägyptischen Religionssystems 
(Götter; Mythen; Kult; Ritual; Tempelbetrieb; etc.); Kenntnis der wichtigsten 
religionshistorischen Entwicklungen; Kompetenzerwerb wird in einem stu-
dienbegleitenden Zwischenbericht überprüft. 
Teilmodulprüfung als 15-seitige Hausarbeit  

Credits/SWS insge-
samt 
 
9/4 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul „Seminar zu Literatur und Textsorten“ 

1. Seminar „Literatur und Textsorten“ 

Teilmodulprüfung Hausarbeit; 15 S. 
 
2. Teilmodul “Independent Study zur ägyptischen Religion” 

1. Independent Study „Ägyptische Religion“ 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit; 15 S  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4/2  
für Teilmodul 1 

 
 
5 C 
für Teilmodul 2  

Wahlmöglichkeiten 
-Wahlmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie und 
Koptologie“ mit Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Ägyptolo-
gie“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Sachgebiets-Wahlmodul im Bereich „Kulturge-
schichte“ und „Textwissenschaften/Philologie“ 
BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul „Einführung in die Ägyptologie und 
Koptologie“ oder „Basismodul Einführung in die 
ägyptische Geschichte“ 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ mit 
Schwerpunkt „Ägyptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul soll in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
17  

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 11 
Basismodul (Wahlpflichtmodul) „Einführung in die koptische Geschichte“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
In 1. Überblicksartige Kenntnisse der wichtigsten Quellen für die Epochen der 
koptischen Geschichte von der Zeitenwende bis in die Neuzeit. Kompetenz 
im Gebrauch grundlegender geschichtswissenschaftlicher Terminologie in 
der Anwendung auf die koptische Geschichte. Ausweis der erworbenen 
Kenntnisse im Rahmen zweier studienbegleitender unbenoteter Tests. 
 
In 2. Vertiefung der in 1. erworbenen Kenntnisse durch systematische Ausei-
nandersetzungen anhand ausgewählter Epochen aus der Geschichte des 
koptischen Ägypten, die im Rahmen eines studienbegleitenden unbenoteten 
Referates aufbereitet und dargestellt werden müssen. 
 
Nachweis der in 1. und 2. erworbenen Kenntnisse in der Modulabschluss-
klausur. 

Credits/SWS insgesamt 
 
9/4 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Vorlesung „Einführung in die koptische Geschichte“ 
2. Proseminar „Einführung in die koptische Geschichte“ 

3. Modulprüfung: Klausur; 60 min  

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
-Wahlpflichtmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie 
und Koptologie“ mit Schwerpunkt „Koptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Koptolo-
gie“, „Spätantike“ und „Christlicher Orient“ BA-
Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Sachgebiets-Wahlmodul  im  Bereich „Ge-
schichte“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul „Einführung in die Ägyptologie und Kopto-
logie“ 

Wiederholbarkeit 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ mit 
Schwerpunkt „Koptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen wer-
den 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
8 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 12 
Basismodul (Wahlpflichtmodul) „Einführung in die koptische Archäologie“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Kenntnisse in ausgewählten Bereichen der koptischen Archäologie und 
Artefaktkunde (Grabungsplätze; Architektur; Kleinkunst; Malerei; Keramik; 
etc.), deren Verständnis im Rahmen eines studienbegleitenden Referates 
eingeübt werden soll. 
 
Nachweis der erworbenen Kenntnisse in der Modulabschlussklausur 
 

Credits/SWS insgesamt 
 
3/2 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Proseminar „Einführung in die koptische Archäologie“ 

2. Modulprüfung: Klausur; 60 min 
 

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS 
 

Wahlmöglichkeiten 
-Wahlpflichtmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie 
und Koptologie“ mit Schwerpunkt „Koptologie“ 
- Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Koptolo-
gie“ und „Spätantike“ BA-Studiengang „Antike 
Kulturen“ 
- Sachgebiet-Wahlmodul im Bereich „Archäolo-
gie“ BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 
- Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul „Einführung in die Ägyptologie und Kopto-
logie“ 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ mit 
Schwerpunkt „Koptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen wer-
den. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
8 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 3542 

 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 13 
Aufbaumodul (Wahlpflichtmodul) „Koptische Dialekte: Bohairisch“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Grundkenntnisse der bohairisch-koptischen Sprachstufe sowie der wich-
tigsten koptologischen grammatischen Terminologie; Lesefähigkeit des kopti-
schen Schriftsystems; Verständnis grundlegender einfacherer Satzstrukturen; 
praktisches Verständnis der Formenbildung; erste Lektüre von Übungssät-
zen; Fähigkeit, die erworbenen Kenntnisse in zwei studienbegleitenden un-
benoteten Test zu reproduzieren. 
 
Nachweis der erworbenen Kenntnisse in der Modulabschlussklausur. 
 

Credits/SWS insgesamt 
 
6/2 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Übung „Einführung in das Bohairische“  

2. Modulabschlussklausur: Klausur; 60 min 
 

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
-Wahlpflichtmodul BA-Fach „Ägyptologie und 
Koptologie“ mit Schwerpunkt „Koptologie“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Aufbaumodul „Einführung in die koptische Schrift und 
Sprache II: Sahidisch II“ 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ mit Schwer-
punkt „Koptologie“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen wer-
den. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
8 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 14 
Vertiefungsmodul (Wahlpflichtmodul) „Bohairisch II: Lektüre“ 
 Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1. Vertiefung der in Modul 13 erworbenen Grundkenntnisse der bohairisch-
koptischen Sprachstufe; Erwerb der Kompetenz zur selbständigen grammati-
schen Analyse komplexerer syntaktischer Zusammenhänge anhand ausge-
wählter Lektüre bohairischer Texte, die im Rahmen von zwei Zwischenbe-
richten überprüft werden. 
 
Nachweis der erworbenen Kenntnisse in der Modulabschlussklausur. 
 

Credits/SWS insgesamt 
 
6/2 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Independent Study „Bohairisch II: Lektüre“ 
2. Modulabschlussklausur: Klausur; 60 min;  

 

SWS 
Einzeln 
 

2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
-Wahlpflichtmodul 2-Fächer BA „Ägyptologie 
und Koptologie“ mit Schwerpunkt „Koptologie“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Aufbaumodul „Koptische Dialekte: Bohairisch“ 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ mit Schwer-
punkt „Koptologie“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlossen wer-
den. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
8 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 15a 
Aufbaumodul (Wahlmodul) „Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte A“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul 1. Umfangreiche Kenntnisse der Strukturierung des Christentums 
in Ägypten (Organisation; soziale Aspekte; etc.) und der Ausprägung ver-
schiedener christlicher Gruppen und Strömungen (Mönchtum; Anachorese; 
etc.); Kenntnis der wichtigsten religionshistorischen Entwicklungen; Wieder-
gabe der Kenntnisse im Rahmen eines studienbegleitenden Kurzreferates. 
 
Teilmodul 2. Umfangreiche Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur und 
Textsorten; Fähigkeit zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen an-
hand des Studiums ausgewählter Texte in Übersetzung sowie der selbstän-
digen Anwendung erlernter Methodik koptologischer Textanalyse. Kompe-
tenzerwerb wird in einem studienbegleitenden Zwischenbericht überprüft. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
9/4 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul „Religiöse Gemeinschaften“ 

1. Seminar „Religiöse Gemeinschaften“ 

Teilmodulprüfung: Hausarbeit, 15. S. 
 
2. Teilmodul “Textsorten des koptischen Ägypten” 

1. Independent Study „Textsorten des koptischen Ägypten“ 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit, 15. S.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4/2 
für Teilmodul 1 

 
5 C  
für Teilmodul 2 

 

Wahlmöglichkeiten 
-Wahlmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie und 
Koptologie“ mit Schwerpunkt „Koptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Ägyptolo-
gie“ und „Koptologie“ BA-Studiengang „Antike 
Kulturen“ 
-Sachgebiet-Wahlmodul „Kulturgeschichte“ und 
„Textwissenschaften/Philologie“ BA-
Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul „Einführung in die Ägyptologie und 
Koptologie“ oder „Basismodul Einführung in die 
koptische Geschichte“ 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ mit 
Schwerpunkt „Koptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul soll in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
8 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Ägyptologie und Koptologie 
Modul 15b 
Aufbaumodul (Wahlmodul) „Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte B“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul 1. Umfangreichen Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur und 
Textsorten; Fähigkeit zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen an-
hand des Studiums ausgewählter Texte in Übersetzung sowie der selbstän-
digen Anwendung erlernter Methodik koptologischer Textanalyse; Wiederga-
be der Kenntnisse im Rahmen eines studienbegleitenden Kurzreferates  
 
Teilmodul 2. Umfangreichen Kenntnisse der Strukturierung des Christentums 
in Ägypten (Organisation; soziale Aspekte; etc.) und der Ausprägung ver-
schiedener christlicher Gruppen und Strömungen (Mönchtum; Anachorese; 
etc.); Kenntnis der wichtigsten religionshistorischen Entwicklungen; Kompe-
tenzerwerb wird in einem studienbegleitenden Zwischenbericht überprüft. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
9/4 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul „Textsorten des koptischen Ägypten“ 

1. Seminar „Textsorten des koptischen Ägypten“ 

Teilmodulprüfung: Hausarbeit, 15. S. 
 
2. Teilmodul „Religiöse Gemeinschaften“ 

1. Independent Study „Religiöse Gemeinschaften 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit, 15. S.  

SWS 
Einzeln 
 

4/2 
für Teilmodul 1 

5 C 
für Teilmodul 2 

 

Wahlmöglichkeiten 
-Wahlmodul 2-Fächer-BA „Ägyptologie und 
Koptologie“ mit Schwerpunkt „Koptologie“ 
-Schwerpunktfach-Wahlpflichtmodul „Ägyptolo-
gie“ und „Koptologie“ BA-Studiengang „Antike 
Kulturen“ 
-Sachgebiet-Wahlmodul „Kulturgeschichte“ und 
„Textwissenschaften/Philologie“ BA-
Studiengang „Antike Kulturen“ 
-Wahlmodul für zusätzliche Schwerpunktbil-
dung BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul „Einführung in die Ägyptologie und 
Koptologie“ oder „Basismodul Einführung in die 
koptische Geschichte“ 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
-2-Fächer-BA „Ägyptologie und Koptologie“ mit 
Schwerpunkt „Koptologie“ 
-BA-Studiengang „Antike Kulturen“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul soll in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
8 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Seminars für Ägyptologie und Koptologie 
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6. Exemplarischer  Studienverlaufsplan „Ägyptologie und Koptologie (Schwerpunkt Ägypto-
logie)“ 

BA-Fach „Ägyptologie und Koptologie (Schwerpunkt Ägyptologie)“  
Sem. 
Σ C* Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 15 C 
 
 
 

M 1 
„Einführung in die 

Ägyptologie und Kop-
tologie“ 

(Pflicht- und Orientie-
rungsmodul) 

9 C 

M 2 
„Einführung in die 
mittelägyptische 

Schrift und Sprache I“ 
(Pflicht- und Orientie-

rungsmodul) 
6 C 

  

 
2. 
 
Σ 15 C 
 
 

M 3 
„Einführung in die 
mittelägyptische 

Schrift und Sprache II“ 
(Pflicht) 

6 C 

M 6 
„Einführung in die 

ägyptische Geschich-
te“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

  

 
3. 
 
Σ 9 C 
 
 

M 4 
„Einführung in die 

koptische Schrift und 
Sprache I“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 7 
„Einführung in die 

ägyptische Archäolo-
gie“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

  

 
4. 
 
Σ 15 C 
 
 

M 5 
„Einführung in die 

koptische Schrift und 
Sprache II“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 10a  
oder 

M 10b 
„Ausgewählte Berei-
che der ägyptischen 
Kulturgeschichte A“ 

oder 
„Ausgewählte Berei-
che der ägyptischen 
Kulturgeschichte B“ 

(Wahl) 
9 C 

  

 
5. 
 
Σ 6 C 
 
 

M 8 
„Ägyptische Denkmä-

lerkunde“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

   

 
6. 
 
Σ 18 C 
 
 
 

M 9 
„Exkursion“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

BA- Arbeit 
12 C   

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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7. Exemplarischer Studienverlaufsplan „Ägyptologie und Koptologie (Schwerpunkt Kopto-
logie)“ 

BA-Fach „Ägyptologie und Koptologie (Schwerpunkt Koptologie)“  
Sem. 
Σ C* Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 15 C 
 
 

M 1 
„Einführung in die 

Ägyptologie und Kop-
tologie“ 

(Pflicht- und Orientie-
rungsmodul) 

9 C 

M 4 
„Einführung in die 

koptische Schrift und 
Sprache I“ 

(Pflicht- und Orientie-
rungsmodul) 

6 C 

  

 
2. 
 
Σ 15 C 
 
 

M 5 
„Einführung in die 

koptische Schrift und 
Sprache II“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 11 
„Einführung in die 

koptische Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

  

 
3. 
 
Σ 9 C 
 
 

M 2 
„Einführung in die 

ägyptische Schrift und 
Sprache I“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 12 
„Einführung in die 

koptische Archäolo-
gie“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

  

 
4. 
 
Σ 15 C 
 
 
 

M 3 
„Einführung in die 

ägyptische Schrift und 
Sprache II“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 15a  
oder 

M 15b 
„Ausgewählte Berei-
che der koptischen 
Kulturgeschichte A“ 

oder 
„Ausgewählte Berei-
che der koptischen 
Kulturgeschichte B“ 

(Wahl) 
9 C 

  

 
5. 
 
Σ 6 C 
 
 

M 13 
„Koptische Dialekte: 

Bohairisch“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

   

 
6. 
 
Σ 18 C 
 
 

M 14 
„Bohairisch II: Lektü-

re“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

BA- Arbeit 
12 C   

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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8. Exemplarischer Studienverlaufsplan Fächerkombination „Ägyptologie und Koptologie 
(Schwerpunkt Ägyptologie)“ und „Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
(Schwerpunkt Klassische Archäologie)“ 
 

BA-Fach „Ägyptologie 
und Koptologie 

(Schwerpunkt Ägyptolo-
gie)“ 

BA-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt (Schwerpunkt Klassische Archäo-

logie)“ 

 
Sem. 
Σ C* 

Modul Modul Modul Modul Modul 
 
1. 
 
Σ 27 C 
 
 
 

M 1 
„Einführung in 
die Ägyptolo-

gie und Kopto-
logie“ 

(Pflicht- und 
Orientierungs-

modul) 
9 C 

M 2 
„Einführung in 
die mittelägyp-
ti-sche Schrift 
und Sprache I“ 

(Pflicht- und 
Orientierungs-

modul) 
6 C 

M 1a 
Orientierungsmodul I 

„Einführung in die griechische 
und byzantinische Archäolo-

gie“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

  

 
2. 
 
Σ 26 C 
 
 
 

M 3 
„Einführung in 
die mittelägyp-
ti-sche Schrift 
und Sprache I“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 6 
„Einführung in 
die ägyptische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

M 2 
Orientierungsmodul II 

„Einführung in die römische  
Archäologie“ 

(Pflicht) 
11 C 

  

 
3. 
 
Σ 22 C 
 
 
 

M 4 
„Einführung in 
die koptische 
Schrift und 
Sprache I“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 7 
„Einführung in 
die ägyptische 
Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

 
4. 
 
Σ 29 C 
 
 
 

M 5 
„Einführung in 
die koptische 
Schrift und 
Sprache II“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 10a  
oder 

M 10b 
„Ausgewählte 
Bereiche der 
ägyptischen 

Kulturge-
schichte A“ 

oder 
„Ausgewählte 
Bereiche der 
ägyptischen 

Kulturge-
schichte B“ 

(Wahl) 
9 C 

 
 
 
 
 

M 3a 
Aufbaumodul I 

„Kontexte“ 
(Wahlpflicht) 

11 C 
 

M 4a 
Aufbaumodul 

II 
„Gattungen, 
Epochen, 

Regionen I“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

 
 
 
 
 
 

M 6 
Studienbeglei-
tendes Modul 

„Archäologische 
Praxis I“ 
(Pflicht) 

4 C 
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5. 
 
Σ 20 C 
 
 
 

M 8 
„Ägyptische 
Denkmäler-

kunde“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

 
6. 
 
Σ 20 C 
 
 
 

M 9 
„Exkursion“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

BA- Arbeit 
12 C 

M 5a 
Aufbaumodul III 

„Analyse und Interpretation“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

M 7 
Studienbe-
gleitendes 

Modul 
„Archäologi-
sche Praxis 

II“ 
(Pflicht) 

4 C  

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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9. Exemplarischer Studienverlaufsplan für Fächerkombination „Ägyptologie und Koptologie 
(Schwerpunkt Koptologie)“ und „Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
(Schwerpunkt Klassische Archäologie)“ 
 

BA-Fach „Ägyptologie 
und Koptologie 

(Schwerpunkt Koptolo-
gie)“ 

BA-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt (Schwerpunkt Klassische Archäo-

logie)“ 

 
Sem. 
Σ C* 

Modul Modul Modul Modul Modul 
 
1. 
 
Σ 27 C 
 
 
 

M 1 
„Einführung in 
die Ägyptolo-

gie und Kopto-
logie“ 

(Pflicht- und 
Orientierungs-

modul) 
9 C 

M 4 
„Einführung in 
die koptische 
Schrift und 
Sprache I“ 

(Pflicht- und 
Orientie-

rungsmodul) 
6 C 

M 1a 
Orientierungsmodul I 

„Einführung in die griechische 
und byzantinische Archäolo-

gie“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

  

 
2. 
 
Σ 26 C 
 
 
 

M 5 
„Einführung in 
die koptische 
Schrift und 
Sprache II“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 11 
„Einführung in 
die koptische 
Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

M 2 
Orientierungsmodul II 

„Einführung in die römische  
Archäologie“ 

(Pflicht) 
11 C 

  

 
3. 
 
Σ 22 C 
 
 
 

M 2 
„Einführung in 
die ägyptische 

Schrift und 
Sprache I“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 12 
„Einführung in 
die koptische 
Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

 
4. 
 
Σ 29 C 
 
 
 

M 3 
„Einführung in 
die ägyptische 

Schrift und 
Sprache II“ 

(Pflicht) 
6 C 

M 15a  
oder 

M 15b 
„Ausgewählte 
Bereiche der 
koptischen 
Kulturge-

schichte A“ 
oder 

„Ausgewählte 
Bereiche der 
koptischen 
Kulturge-

schichte B“ 
(Wahl) 

9 C 

 
 
 
 
 

M 3a 
Aufbaumodul I 

„Kontexte“ 
(Wahlpflicht) 

11 C 
 

M 4a 
Aufbaumodul 

II 
„Gattungen, 
Epochen, 

Regionen I“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

 
 
 
 
 

M 6 
Studienbeglei-
tendes Modul 

„Archäologische 
Praxis I“ 
(Pflicht) 

4 C 
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5. 
 
Σ 20 C 
 
 
 

M 13 
„Koptische 

Dialekte: Bo-
hairisch“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

  

 
6. 
 
Σ 20 C 
 
 
 

M 14 
„Bohairisch II: 

Lektüre“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

BA- Arbeit 
12 C 

M 5a 
Aufbaumodul III 

„Analyse und Interpretation“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

M 7 
Studienbe-
gleitendes 

Modul 
„Archäologi-
sche Praxis 

II“ 
(Pflicht) 

4 C  

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN – FACH ALLGEMEINE SPRACHWISSENSCHAFT 
 

1. Fachspezifische Studienziele (gem. § 2 Abs. 5): 
Absolventinnen und Absolventen des Bachelor-Fachs Allgemeine Sprachwissenschaft sollen die 

Fähigkeit besitzen, nach wissenschaftlichen Gesichtspunkten zu arbeiten und Fachliteratur kritisch 

zu rezipieren. Sie haben sich umfangreiche Kenntnisse linguistischer Beschreibungsverfahren und 

Analysemodelle angeeignet und sind in der Lage, sprachliche Daten nach aktuellen fachlichen 

Standards zu erheben. Sie sind mit den grundlegenden fachwissenschaftlichen Begriffen, Theorien 

und Methoden vertraut und können sie auf fachspezifische Probleme anwenden. Studienziel im 

engeren Sinn ist die Vorbereitung auf den Masterstudiengang Allgemeine Sprachwissenschaft und 

damit auch die Vorbereitung auf eine wissenschaftliche Tätigkeit. Daneben bereitet der Bache-

lorstudiengang auch auf außerakademische Berufsfelder vor.  

 

2. Empfohlene Vorkenntnisse (gem. § 3): 
Ausreichende Kenntnisse im Englischen und einer weiteren Fremdsprache.  

 

3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 11): 
Erwerb von 56 Anrechnungspunkten im Bachelorstudiengang Allgemeine Sprachwissenschaft. 

 

 

4. Modulübersicht  
ASP 1 Grundlagen der Linguistik: 11 C 
ASP 2 [extern] Nichtindogermanische Sprache [z.B. Finnisch]: 8 C 
ASP 3 Satzstruktur und Bedeutung: 8 C 
ASP 4 Formale Linguistik: 8 C 

falls 1. oder 2. Fach Englische Philologie: ASP 9 und 10 statt ASP 3 und 4 
ASP 9 Linguistische Analyse: 9 C 
ASP 10 [DEU] Sprache, Medium und Gesellschaft: 7 C 

ASP 5 [extern] Sprachkompetenz [z.B. Finnisch]: 8 C 
ASP 6 Typologie: 8 C 
ASP 7 Theoretische Linguistik: 10 C 
ASP 8 [PHI] Logik: 5 C 

falls 1. oder 2. Fach Philosophie: ASP 11 statt ASP 8 
ASP 11 [Wirtsch.-Inf.] Java: 5 C 

 
Abkürzungen: 
ENG = Englische Philologie 
DEU = Deutsche Philologie 
PHI = Philosophie 
Wirtsch.-Inf. = Wirtschaftsinformatik 
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5. Modulbeschreibungen für das Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 1 
Pflichtmodul „Grundlagen der Linguistik“ 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Die Absolventen haben einen Überblick über Gegenstände und Prob-
lemstellungen des Faches und sind in der Lage, lautliche Strukturen 
und funktionale Zusammenhänge auf der Grundlage des aktuellen 
Forschungsstandes in den Bereichen Phonetik und Phonologie zu 
analysieren. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
11/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

SWS 
einzeln 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester  

Dauer 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abge-
schlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Professor/in für Allgemeine und indogermanische Sprachwissenschaft 
 
 

1. VL Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft 
2. Übung Phonetik  
3. Proseminar Phonologie  
4. (IndepStud) Phonetisch-phonologische Analysen.  
5. Modulprüfung: Klausur 60 Min.  

1 
1 
2 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 2 a 
Wahlmodul „Nichtindogermanische Sprache“: Estnisch 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erwerb von Grundkenntnissen in der estnischen Grammatik, von 
Sprachfertigkeiten zur Bewältigung einfacher Alltagssituationen im 
Gespräch, der Fähigkeit, einfache Texte mit Hilfe eines Wörterbuches 
zu lesen. 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
8/8 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul Estnisch für Anfänger I 
Sprachkurs für Anfänger I in Estnisch 
LektorIn für Estnisch 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r: LektorIn für Estnisch

 
2. Teilmodul Estnisch für Anfänger II 
Sprachkurs für Anfänger II in Estnisch 
LektorIn für Estnisch 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r: LektorIn für Estnisch 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
4/4 
für Teilmodul 
1 

 
 
 
4/4 
für Teilmodul 
2  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul, alternativ 2 b oder 2 c 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach „Allgemeine Sprachwissenschaft“, 
B.A.-Fach "Finnisch-ugrische Philologie", 
Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
1. jedes Wintersemester, 2. jedes Som-
mersemester 
1. und 2. Semester 

Dauer 
 
zwei Semester 

Sprache 
 
deutsch / estnisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
LektorIn für Estnisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 2 b 
Wahlmodul „Nichtindogermanische Sprache“: Finnisch 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erwerb von Grundkenntnissen in der finnischen Grammatik, von 
Sprachfertigkeiten zur Bewältigung einfacher Alltagssituationen im 
Gespräch, der Fähigkeit, einfache Texte mit Hilfe eines Wörterbuches 
zu lesen. 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
8/8 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul Finnisch für Anfänger I 
Sprachkurs für Anfänger I in Finnisch 
Lektorin für  Finnisch 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende Lektorin für  Finnisch 

 
2. Teilmodul Finnisch für Anfänger II 
Sprachkurs für Anfänger II in Finnisch 
Lektorin für Finnisch  
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende Lektorin für Finnisch  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
4/4 
für Teilmodul 
1 

 
 
 
4/4 
für Teilmodul 
2 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul, alternativ 2 a oder 2 c 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach „Allgemeine Sprachwissenschaft“, 
B.A.-Fach "Finnisch-ugrische Philologie", 
Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
1. jedes Wintersemester, 2. jedes Som-
mersemester 
1. und 2. Semester 

Dauer 
 
zwei Semester 

Sprache 
 
deutsch / finnisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche 
Lektorin für Finnisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 2 c 
Wahlmodul „Nichtindogermanische Sprache“: Ungarisch 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erwerb von Grundkenntnissen in der ungarischen Grammatik, von 
Sprachfertigkeiten zur Bewältigung einfacher Alltagssituationen im 
Gespräch, der Fähigkeit, einfache Texte mit Hilfe eines Wörterbuches 
zu lesen. 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
8/8 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul Ungarisch für Anfänger I 
Sprachkurs für Anfänger I in Ungarisch 
LektorIn für Ungarisch 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r LektorIn für Unga-
risch 

 
2. Teilmodul Ungarisch für Anfänger II 
Sprachkurs für Anfänger II in Ungarisch 
LektorIn für Ungarisch  
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r LektorIn für Unga-
risch  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
4/4 
für Teilmodul 
1 

 
 
 
4/4 
für Teilmodul 
2 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul, alternativ 2 a oder 2 b 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach „Allgemeine Sprachwissenschaft“, 
B.A.-Fach "Finnisch-ugrische Philologie", 
Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
1. jedes Wintersemester, 2. jedes Som-
mersemester 
1. und 2. Semester 

Dauer 
 
zwei Semester 

Sprache 
 
deutsch / ungarisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
LektorIn für Ungarisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 3  
Pflichtmodul „Satzstruktur und Bedeutung“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul 1: Kenntnis der Struktureinheiten und Strukturbeziehungen im 
syntaktischen System des Englischen; Kompetenz in der Anwendung der 
Methoden der modernen (synchronen) Sprachwissenschaft bei der Analyse 
sprachlicher Daten; Fähigkeit zur Explikation grammatischer Regeln; Einfüh-
rung in Techniken sprachwissenschaftlicher Forschung. 
 
Teilmodul 2: Analyse und Beschreibung der (expliziten und impliziten) Be-
deutung von Sätzen und Äußerungen; Verständnis der Unterscheidung zwi-
schen grammatiktheoretischer Erfassung und gebrauchsbedingter Variation 
der Sprache. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
8/4 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 
Teilmodul 1: Syntax I 
Lehrveranstaltung „Syntax I“ 
[Lehrende der Abteilung Linguistik des Seminars für Englische Philologie] 
 
Prüfungsvorleistungen: regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei 
entschuldigten Fehlsitzungen. 
 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min.; Lehrende/r prüft. 
 
Teilmodul 2: Semantik und Pragmatik I 
Lehrveranstaltung „Semantik und Pragmatik I“ 
[Lehrende der Abteilung Linguistik des Seminars für Englische Philologie] 
 
Prüfungsvorleistungen: regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei 
entschuldigten Fehlsitzungen. 
 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (ca. 2000 Wörter); Lehrende/r prüft. 
 

Credits/SWS 
einzeln 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul. Für Studierende, die neben All-
gemeiner Sprachwissenschaft auch  das Fach 
Englische Philologie studieren, sind statt der 
Module ASP 3 und ASP 4 die Module ASP 9 
und 10 obligatorisch. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
englisch 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Gert Webelhuth 

4/2 
für Teilmodul 1 
 
 
 
 
 
 
 
4/2 
für Teilmodul 2 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 4  
Pflichtmodul „Formale Linguistik“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul 1:  Kenntnis einer formalen syntaktischen Theorie; Kompetenz in 
der Erfassung sprachlicher Konstruktionen im Rahmen dieser Theorie; An-
wendung der Theorie auf syntaktische Konstruktionen des Englischen und 
Bewertung alternativer Analysen; Fähigkeit zur Anwendung einschlägiger 
Formen des wissenschaftlichen Arbeitens. 
 
Teilmodul 2: Erweiterung der in ASP 3 erworbenen Kenntnisse; formale Er-
fassung der Bedeutung von Sprache; Anwendung und Bewertung semanti-
scher und pragmatischer Theorien. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
8/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1: Syntax II 
Lehrveranstaltung „Syntax II“ 
[Lehrende der Abteilung Linguistik des Seminars für Englische Philologie] 
 
Prüfungsvorleistungen: regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei 
entschuldigten Fehlsitzungen. 
 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min.; Lehrende/r prüft. 
 
Teilmodul 2: Semantik und Pragmatik II 
Lehrveranstaltung „Semantik und Pragmatik II“ 
[Lehrende der Abteilung Linguistik des Seminars für Englische Philologie] 
 
Prüfungsvorleistungen: regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei 
entschuldigten Fehlsitzungen. 
 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (ca. 2000 Wörter); Lehrende/r prüft. 
 

Credits/SWS 
einzeln 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul; für Studierende, die das Fach 
Englische Philologie studieren, sind statt der 
Module ASP 3 und ASP 4 die Module ASP 9 
und 10 obligatorisch. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreiche Absolvierung des Moduls ASP 1.  

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
BA-Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester  

Dauer 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
englisch 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Gert Webelhuth 

 
4/2 
in Teilmodul 1 
 
 
 
 
 
4/2 
in Teilmodul 2 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 5a  
Wahlmodul „Sprachkompetenz“: Estnisch 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erfassung des gesamten grammatischen Systems der estnischen 
Sprache. Erwerb der Fähigkeit, schwierige Situationen mündlich zu 
bewältigen sowie Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. 
Einübung des schriftlichen Gebrauchs der Sprache. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
8/7 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

 
1. Teilmodul Estnisch für Fortgeschrittene I 
Sprachkurs für Fortgeschrittene I in Estnisch 
LektorIn für Estnisch 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r: LektorIn für Estnisch

 
2. Teilmodul Estnisch für Fortgeschrittene II 
1. Sprachkurs für Fortgeschrittene II in Estnisch 
LektorIn für Estnisch 
2. Zusätzliche Hausaufgaben: Übersetzungsübungen, Abfassen 
von Texten 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r: LektorIn für Estnisch

 

Credits/SWS 
einzeln 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Modul ASP 2a 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Finnisch-ugrische Philologie 
B.A.-Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester  

Dauer 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abge-
schlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Lektor/in für Estnisch 
 

 
4/4 
für Teilmodul 1 
 
 
 
 
4/4 
für Teilmodul 2 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 5b  
Wahlmodul „Sprachkompetenz“: Finnisch 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erfassung des gesamten grammatischen Systems der finnischen 
Sprache. Erwerb der Fähigkeit, schwierigere Situationen mündlich zu 
bewältigen sowie Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. 
Einübung des schriftlichen Gebrauchs der Sprache. 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
8/7 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul Finnisch für Fortgeschrittene I 
Sprachkurs für Fortgeschrittene I in Finnisch 
Lektorin für Finnisch 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende: Lektorin für Finnisch 

 
 
2. Teilmodul Finnisch für Fortgeschrittene II 
1. Sprachkurs für Fortgeschrittene II in Finnisch 
Lektorin für Finnisch 
2. Zusätzliche Hausaufgaben: Übersetzungsübungen, Abfassen 
von Texten 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende: Lektorin für Finnisch 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
4/4 
für Teilmodul 
1 

 
 
 
4/3 
für Teilmodul 
2 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul, Fortsetzung von Modul 2 b 

Zugangsvoraussetzungen 
 
erfolgreicher Abschluss des Moduls 2 b 

Wiederholbarkeit 
 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
B.A.-Fach "Finnisch-ugrische Philologie", 
Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
1. jedes Wintersemester, 2. jedes Som-
mersemester 
3. und 4. Semester 

Dauer 
 
zwei Semester 
 

Sprache 
 
deutsch / finnisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche 
Lektorin für Finnisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 5c  
Wahlmodul „Sprachkompetenz“: Ungarisch 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erfassung des gesamten grammatischen Systems der ungarischen 
Sprache. Erwerb der Fähigkeit, schwierigere Situationen mündlich zu 
bewältigen sowie Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. 
Einübung des schriftlichen Gebrauchs der Sprache. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
8/7 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul Ungarisch für Fortgeschrittene I 
Sprachkurs für Fortgeschrittene I in Ungarisch 
LektorIn für Ungarisch 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r: Lektor/in für Unga-
risch 

 
 
2. Teilmodul Teilmodul Ungarisch für Fortgeschrittene II 
1. Sprachkurs für Fortgeschrittene II in Ungarisch 
LektorIn für Ungarisch 
2. Zusätzliche Hausaufgaben: Übersetzungsübungen, Abfassen 
von Texten 
Teilmodulprüfung: Klausur 90 Min., Prüfende/r: Lektor/in für Unga-
risch  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
4/4 
für Teilmodul 
1 

 
 
 
4/3 
für Teilmodul 
2 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul, Fortsetzung von 2 c 

Zugangsvoraussetzungen 
 
erfolgreicher Abschluss des Moduls 2 c 

Wiederholbarkeit 
 
zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
B.A.-Fach "Finnisch-ugrische Philologie", 
Optionalbereich/Schlüsselkompetenzen 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
1. jedes Wintersemester, 2. jedes Som-
mersemester 
3. und 4. Semester 

Dauer 
 
zwei Semester 
 

Sprache 
 
deutsch / ungarisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
LektorIn für Ungarisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 6 
Pflichtmodul „Typologie“ 
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Die Absolventen sind in der Lage, Annahmen sprachtheoretischer 
Ansätze anhand von Befunden aus mehreren strukturverschiedenen 
Sprachen zu evaluieren. Sie kennen die grundlegenden Positionen 
der typologischen Forschung und können einzelsprachliche Strukturen 
typologisch einordnen.  
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
8/3 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

 

SWS 
einzeln 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Module ASP 1 und ASP 3 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester  

Dauer 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abge-
schlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Professor/in für Allgemeine und indogermanische Sprachwissenschaft 

1. PS Typologische Überprüfung linguistischer Theorien 
2. UE Typologische Überprüfung linguistischer Theorien 
3. (IndStud) Typologische Charakterisierung einer Sprache 
4. Modulprüfung: Klausur 60 Min. 

2 
1 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 7 
Pflichtmodul „Theoretische Linguistik“  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Die Absolventen sind in der Lage, in den grammatischen Kerngebie-
ten „Syntax“ und „Semantik“ Problemanalysen und Beschreibungen 
nach den gängigen Verfahren vorzunehmen. Sie sind in die Grundla-
gen der formalen Ansätze in beiden Bereichen eingeführt.   
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
10/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

 

SWS 
einzeln 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Module ASP 3, 4, 6 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester  

Dauer 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abge-
schlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Professor/in für Allgemeine und indogermanische Sprachwissenschaft 
 

1. SE Syntax, 2st.  
2. (IndepStudies): Syntaktische Problemanalyse  
3. SE Semantik, 2st.  
4. Modulprüfung: Klausur 60 Min. 

2 
 
2 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 8 [extern = Modul Nr. 4 PHI] 
Pflichtmodul „Logik“  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Verständnis elementarer Grundbegriffe der Logik; Fähigkeit zur logi-
schen Analyse und Formalisierung einfacher Aussagen und Schlüsse; 
Kenntnis eines logischen Kalküls. 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
5/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

SWS 
einzeln 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul. Studierende, die neben All-
gemeiner Sprachwissenschaft auch das 
Fach Philosophie studieren, belegen statt 
dessen das Modul ASP 11. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach „Allgemeine Sprachwissenschaft“, 
B.A.-Fach „Philosophie“, B.A.-Fach „Werte und 
Normen“. 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester  

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
120 

Modulverantwortliche/r 
Die Direktorin / der Direktor des Philosophischen Seminars 

1. VL oder PS Einführung in die Logik; mit Tutorien 
2. Modulprüfung: 100-minütige Abschlussklausur 

4 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 9  
Wahlmodul „Linguistische Analyse“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul 1: Die Absolventen beherrschen die elementaren Techniken 
der Sprachbeschreibung und sind mit der Terminologie der wichtigs-
ten sprachwissenschaftlichen Disziplinen vertraut. 
Teilmodul 2: Die Studierenden erbringen den Nachweis der in den 
Veranstaltungen erworbenen Kenntnisse zur methodengeleiteten Ana-
lyse von Sprache und Kommunikation auf allen Ebenen des Sprach-
systems. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
9/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1: 
Deskriptive Techniken (IndepStud) 
Teilmodulprüfung: Klausur 60 Min.; Prüfer/in: Prof. f. Allg. Sprachwiss. 
 
Teilmodul 2: 
1. VL Sprachwissenschaft „Kommunikative Einheiten: Wort, Satz, 
Text, Diskurs“ 
2. Aufbauseminar Sprachwissenschaft 
Teilmodulprüfung: Seminararbeit (ca. 15 Seiten); Prüfer: Lehrende/r 
zu 2. 
 

Credits/SWS 
einzeln 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul für Studierende, die neben 
Allgemeiner Sprachwissenschaft auch das 
Fach Englische Philologie studieren. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester  

Dauer 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abge-
schlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Privatdozent Dr. Albert Busch 

3/0 
 
 
 
6/4 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 10 [extern = Modul 3.3 DEU] 
Pflichtmodul „Sprache, Medium und Gesellschaft“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Die Studierenden erbringen den Nachweis, daß sie in der Lage sind, 
selbständig komplexe Kommunikate (gesprochene und geschriebene 
Sprache sowie Medienkommunikate) adäquat zu analysieren sowie 
die inhaltlichen und methodologischen Adäquatheitskriterien zu reflek-
tieren. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
7/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 
1. VL Text, Medium und Sprachverwendung 
2. Vertiefungsseminar Sprachwissenschaft 
3. Modulprüfung: Seminararbeit im Umfang von ca. 18 Seiten 

 

SWS 
einzeln 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul für Studierende, die neben 
Allgemeiner Sprachwissenschaft auch das 
Fach Englische Philologie studieren. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Module ASP 1, ASP 9 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach Allgemeine Sprachwissenschaft, 
B.A.-Fach Deutsche Philologie 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester  

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Privatdozent Dr. Albert Busch 

2 
2 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 
 
Modul ASP 11 [extern, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftswiss. Fak.] 
Pflichtmodul „Java“  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Sichere Beherrschung einer Programmiersprache, um Software imp-
lementieren zu können. Grundlagen der Programmierung. Es stehen 
Module zu verschiedenen Sprachen zur Verfügung, z.B. C oder Java. 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
5/4 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

 

SWS 
einzeln 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul für Studierende, die neben 
Allgemeiner Sprachwissenschaft auch das 
Fach Philosophie studieren. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
grundlegende Kenntnisse im Programmieren 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach Allgemeine Sprachwissenschaft 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester  

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
20 

Modulverantwortliche/r 
Dipl.-Kfm. Hartwig Ubben, Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 
 

1. VL Programmiersprache Java 
2. Tutorium Java 
3. Selbststudium 
4. Modulprüfung: Klausur 90 Min. 

2 
2 
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6.  Exemplarischer Studienverlaufsplan für das Fach Allgemeine Sprachwissenschaft (66 C)  
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Sem. 5. Semester 6. Sem. 

ASP 1   Grundlagen der Linguistik: 11 C ASP 6   Typolo-
gie: 8 C ASP 7   Theoretische Linguistik: 10 C 

VL Einführung in die 
Allgemeine Sprachwis-

senschaft, 1st 
PS Phonologie, 2st PS Typologie, 2st SE Syntax, 2st SE Semantik, 2st 

Phonetisch-
phonologische 

Analysen (IndStud) 

UE Typologische 
Überprüfung 
linguistischer 
Theorien, 1st 

Syntaktische 
Problemanalyse 

(IndStud) 

Modulprüfung: 
Klausur 60 Min. 

UE Phonetik, 1st 
Modulprüfung: Klausur 

60 Min. 

Typologische 
Charakterisierung 

einer Sprache 
(IndStud) 

 

 

Modulprüfung: Klau-
sur 60 Min. 

 

ASP 3   Satzstruktur und Bedeutung: 8 C ASP 8   Logik: 5 C 
[PHI] 

Syntax I, 2st [ENG] Semantik und Pragma-
tik I, 2st  [ENG] VL + Tutorium Logik, 4st 

Teilmodulprüfung: 
Klausur 90 Min. 

Teilmodulprüfung: 
Hausarbeit (ca. 2000 

Wörter) 

 

Modulprüfung: Klausur 
100 Min. 

 

ASP 4   Formale Linguistik: 8 C Bachelor-
Arbeit: 12 C 

Syntax II, 2st [ENG] 
Semantik und 

Pragmatik II, 2st 
[ENG] 

 

 
Teilmodulprüfung: 

Hausarbeit (ca. 2000 
Wörter) 

Teilmodulprüfung: 
Hausarbeit (ca. 2000 

Wörter) 

ASP 2   Nichtindogermanische Sprache:  
z.B. Finnisch [Wahlpflichtmodul 3b FU]: 8 

C 

ASP 5   Sprachkompetenz:  
z.B. Aufbaumodul Sprachbeherrschung 

Finnisch  
[Wahlpflichtmodul 6b FU]: 8 C 

KU Finnisch für Anfän-
ger I, 4st 

KU Finnisch für Anfän-
ger II, 4st 

KU Finnisch für Fortge-
schrittene I, 4st 

KU Finnisch für 
Fortgeschrittene II, 

3st 
Teilmodulprüfung: 
Klausur 90 Min. 

Teilmodulprüfung: 
Klausur 90 Min. 

Teilmodulprüfung: 
Klausur 90 Min. 

Teilmodulprüfung: 
Klausur 90 Min. 

 

Wer Anglistik studiert, belegt statt der Module ASP 3 und ASP 4 die 
Module ASP 9 und ASP 10: 

Wer Philosophie 
studiert, belegt statt 

des Moduls ASP 8 das 
Modul ASP 11: 

ASP 9   Linguistische Analyse: 9 C 
ASP 10   Sprache, 
Medium und Ge-
sellschaft: 7 C 

[DEU] 

ASP 11   Java: 5 C 
[WInf] 

Deskriptive Techniken 
(IndStud) 

VL  Sprachwissen-
schaft:  Kommunikative 
Einheiten: Wort, Satz, 

Text, Diskurs, 2st [DEU] 

VL Sprachwissen-
schaft: Text, Medium 
und Sprachverwen-

dung, 2st 

VL Programmiersprache 
Java 2st.  

Teilmodulprüfung: 
Klausur 60 Min. 

Aufbauseminar 
Sprachwissenschaft, 

2st [DEU] 

Vertiefungsseminar 
Sprachwissenschaft, 

2st 
Tutorium Java, 2st. 

Teilmodulprüfung: 
Klausur 90 Min. 

Modulprüfung: Hausar-
beit (18 Seiten) Selbststudium 

 
  

 

Modulprüfung: Klausur 
90 Min. 

 

gelb: Angebot des Z.I.S.; grau: Import aus anderen Einrichtungen ([DEU]tsche Phil., [ENG]lische Phil., [PHI]losophie, 
[W]irtschafts[Inf]ormatik) 
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7. Exemplarischer Studienverlauf für die Fächerkombination Allgemeine Sprachwissen-
schaft mit Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie 
 

Allgemeine Sprachwissenschaft 
Kulturanthropolo-
gie / Europäische 

Ethnologie 

Sem. Module Module 

1  

 Basismo-
dul I 
"Grundla-
gen der 
KAEE“ 
Modul 1 
6 C 
4 SWS 

Basismo-
dul II 
"Kulturhis-
torische 
Methoden 
der KAEE“ 
Modul 2 
10 C 
4 SWS 

2 

 
 

Grund-
lagen 
der 

Lingu-
istik 
Code ASP 1 

C 11 
SWS 4 
Typ Orient.  

 
 

Nichtin-
doger-

manische  
Sprache: 
Finnisch 
Code ASP 2 

C 8 
SWS 8 
Typ Basis  

 Basismo-
dul III 
"Methoden 
der Feld-
forschung“ 
Modul 3 
10 C 
4 SWS 

Aufbau-
modul I 
"Kulturthe-
orie“ 
Modul 4 
6 C 
4 SWS 

3 

 

 
 
 

Satz-
struk
tur 
und 
Be-
deu-
tung 
Co-
de 

ASP 
3 

C 8 
SWS 4 
Typ Basis 
 

 

Aufbau-
modul II 
"For-
schungs-
felder und 
Fachge-
schichte 
der KAEE“ 
Modul 5 
8 C 
4 SWS 

 

4 

Typo-
logie 
Code ASP 6 

C 8 
SWS 3 
Typ Aufbau  

 
 
 

Sprach-
kompe-

tenz 
Code ASP 5 

C 8 
SWS 8 
Typ Aufbau  

 

 
 
 

For-
male 
Lin-

guisti
k 
Co-
de 

ASP 
4 

C 8 
SWS 4 
Typ Auf-

bau  

Aufbau-
modul III 
"Themen 
und Theo-
rievertie-
fung der 
KAEE“ 
Modul 6 
8 C 
4 SWS 

Vertie-
fungsmo-
dul I 
„Praxisfel-
der der 
KAEE“  
Modul 7 
10 C 
4 SWS 

5 

Logik 
Co-
de 

ASP 8 

C 5 
SWS 4 
Typ Vertiefung  

 

 Vertie-
fungsmo-
dul II 
"For-
schungs-
felder der 
KAEE“ 
Modul 8 
8 C 
4 SWS 

 

6 

 
 
 

Theo-
reti-
sche 

Lingu-
istik 
Co-
de ASP 7 

C 10 
SWS 4 

Typ Vertie-
fung  

 B.A.-Arbeit 
Code  
C 12 
SWS  
Typ  
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FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN – FACH AMERICAN STUDIES 
 
1. Fachspezifische Studienziele (gem. § 2 Abs. 5) 
Absolventinnen und Absolventen des Bachelor-Fachs American Studies sollen die Fähigkeit zum 

selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwerben und sich umfangreiche Kenntnisse zur Lite-

ratur, Kultur, Geschichte, Gesellschaft und Sprache Nordamerikas erarbeiten. Sie sollen grundle-

gende fachwissenschaftliche Begriffe, Theorien und Methoden der Kultur- und Literaturwissen-

schaft kennen und anwenden können, Überblickswissen über die Geschichte der nordamerikani-

schen Literatur und Kultur erhalten und die Fähigkeit zur sachgerechten Erschließung (Analyse 

und Interpretation) unterschiedlicher literarischer Texte und anderer kultureller Dokumente aus 

verschiedenen Epochen erwerben. Zudem sollen sie eigenverantwortlich innerhalb der interdis-

ziplinären Wahlmöglichkeiten des Programms berufsvorbereitende Schwerpunkte bilden.  

 

2. Empfohlene Vorkenntnisse (gem. § 3) 
Für ein erfolgreiches Studium im Bachelor-Fach American Studies werden literaturwissenschaftli-

che Grundkenntnisse, einwandfreie Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift und 

sehr gute Englischkenntnisse dringend empfohlen. 

Weiterhin sind gute Geschichtskenntnisse (vorzugsweise in atlantischer und amerikanischer Ge-

schichte) erwünscht. Spanischkenntnisse sind hilfreich. Studienbewerberinnen und -bewerbern, 

deren Kenntnisse in diesen Bereichen gering sind, wird empfohlen, sich vor Aufnahme des Bache-

lor-Studiums entsprechend weiterzubilden. 

 

3. Kombinierbarkeit von Fächern 
Wird das Fach American Studies mit dem Fach Englische Philologie kombiniert, so müssen zur 

Vermeidung von Lehrveranstaltungsüberschneidungen aus den literatur- und kulturwissenschaftli-

chen Modulen im Fach Englische Philologie jeweils diejenigen der Abteilung für Anglistische Litera-

tur- und Kulturwissenschaft gewählt werden (EPB 1: 1. Teilmodul: Grundlagen der Literatur- und 

Kulturwissenschaft (A); EPB 3.a, EPB 5.a, EPB 8.a, EPB 10.a). 

 

4. Begrenzung der Teilnehmerzahl 
Die Vermittlung der Lehr- und Lerninhalte erfolgt durch Vorlesungen, Übungen, Tutorien, Prosemi-

nare und Hauptseminare sowie angeleitetes Selbststudium (so genannte „Independent Studies“) in 

der Regel mit Unterstützung durch wissenschaftliches Personal (vgl. StudO § 9). Die Begrenzun-

gen der Teilnehmerzahl sind in den Modulbeschreibungen festgelegt. 
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5. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (§ 11) 
Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Fach American Studies ist der erfolgreiche 

Abschluss der Module 1-4 (50 C; siehe Modulhandbuch). 

 

6. Übersicht über Art und Umfang der zu belegenden Pflicht-, Wahl- und Wahlpflichtmodule 
(§ 7 Abs. 6): 
 

a) Kerncurriculum (66 C) 

 

Vorbemerkung: Wird das Fach American Studies mit dem Fach Englische Philologie kombiniert, 

so müssen zur Vermeidung von Lehrveranstaltungsüberschneidungen aus den literatur- und kul-

turwissenschaftlichen Modulen im Fach Englische Philologie jeweils diejenigen der Abteilung für 

Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft gewählt werden (EPB 1: 1. Teilmodul: Grundlagen 

der Literatur- und Kulturwissenschaft (A); EPB 3.a, EPB 5.a, EPB 8.a, EPB 10.a). 

 

AMB1 Basismodul Analysis & Interpretation (7/4) 

AMB2 Vier Wahlmodule (Epochenmodule), zu wählen aus: 

- AMB2.a Literary History: “Exploration and Settlement, Invasion and Interculturality:  

U.S. Literature and Culture from the Sixteenth Century to the Revolution” (5/4) 

- AMB2.b Literary History: “Enlightenment and Nationalism: U.S. Literature and  

Culture from the Revolution to the Jacksonian Era” (5/4) 

- AMB2.c Literary History: “Romanticism and Reform: U.S. Literature and Culture from  

the Jacksonian Era to the Civil War” (5/4) 

- AMB2.d Literary History: “Realism, Naturalism, Early Modernisms: U.S. Literature  

and Culture from the Civil War to the Armory Show” (5/4) 

- AMB2.e Literary History: “One Modernity, Many Modernisms: U.S. Literature and  

Culture from the Armory Show to the Second World War” (5/4) 

- AMB2.f Literary History: “Postmodernism, New Ethnic Literatures, Recent  

Developments: U.S. Literature and Culture from the Second World War to the Pre-

sent” (5/4) 

AMB3 Basismodul Cultural Studies (Interdisciplinary) (7/4) 

AMB4 Zwei interdisziplinäre Wahlmodule, zu wählen aus: 

 - AMB4.a Linguistik für Amerikanisten (8/4) 

 - AMB4.b Einführung in die Altamerikanistik (Indigenous American Studies) (8/4) 

 - AMB4.c Politische Theorie für Amerikanisten (8/4) 
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 - AMB4.d Klassische Soziologische Theorie für Amerikanisten (8/4) 

 - AMB4.e Moderne Soziologische Theorie für Amerikanisten (8/4) 

 - AMB4.f Hispanistische / Lateinamerikanische Landeswissenschaft (8/2-4) 

 - AMB4.g Hispanistische / Lateinamerikanische Literaturwissenschaft (8/4) 

- AMB4.h Geschichtswissenschaft für Amerikanisten (8/4) 

- AMB4.i Kulturtheorie für Amerikanisten (BA-Level) (8/4) 

- AMB4.j Literarische Übersetzung für Amerikanisten (8/4) 

- AMB4.k Historische Sprachwissenschaft für Amerikanisten (8/4) 

AMB5 Ein Vertiefungsmodul, dessen Epoche noch nicht als Epochenmodul in AMB2 gewählt wur-

de, zu wählen aus: 

- AMB5.a Vertiefungsmodul “Exploration and Settlement, Invasion and Interculturality:  

U.S. Literature and Culture from the Sixteenth Century to the Revolution” (10/6) 

- AMB5.b Vertiefungsmodul “Enlightenment and Nationalism: U.S. Literature and  

Culture from the Revolution to the Jacksonian Era” (10/6) 

- AMB5.c Vertiefungsmodul “Romanticism and Reform: U.S. Literature and Culture  

from the Jacksonian Era to the Civil War” (10/6) 

- AMB5.d Vertiefungsmodul “Realism, Naturalism, Early Modernisms: U.S. Literature  

and Culture from the Civil War to the Armory Show” (10/6) 

- AMB5.e Vertiefungsmodul “One Modernity, Many Modernisms: U.S. Literature and  

Culture from the Armory Show to the Second World War” (10/6) 

- AMB5.f Vertiefungsmodul “Postmodernism, New Ethnic Literatures, Recent  

Developments: U.S. Literature and Culture from the Second World War to the Pre-

sent” (10/6) 

AMB6 Ein Abschlussmodul, dessen Epoche noch nicht als Epochenmodul in AMB2 und  

Vertiefungsmodul in AMB5 gewählt wurde, zu wählen aus: 

- AMB6.a Abschlussmodul “Exploration and Settlement, Invasion and Interculturality:  

U.S. Literature and Culture from the Sixteenth Century to the Revolution” (6/4) 

- AMB6.b Abschlussmodul “Enlightenment and Nationalism: U.S. Literature and  

Culture from the Revolution to the Jacksonian Era” (6/4) 

- AMB6.c Abschlussmodul “Romanticism and Reform: U.S. Literature and Culture  

from the Jacksonian Era to the Civil War” (6/4) 

- AMB6.d Abschlussmodul “Realism, Naturalism, Early Modernisms: U.S. Literature  

and Culture from the Civil War to the Armory Show” (6/4) 

- AMB6.e Abschlussmodul “One Modernity, Many Modernisms: U.S. Literature and  

Culture from the Armory Show to the Second World War” (6/4) 
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- AMB6.f Abschlussmodul “Postmodernism, New Ethnic Literatures, Recent  

Developments: U.S. Literature and Culture from the Second World War to the Pre-

sent” (6/4) 

 

b) Profil „Fachwissenschaftliche Vertiefung“ (18 C) 

 

Ein weiteres interdisziplinäres Wahlmodul, das noch nicht unter AMB4 belegt wurde (8/2-4) 

AMB7 Theory and Practice of (Inter-)American Studies (6/2-4) 

AMB8 Abschlussmodul im Profil „Fachwissenschaftliche Vertiefung“ (4/0) 
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7. Ausführliche Modulbeschreibungen  
Kerncurriculum American Studies (66 C) 
Georg-August-Universität Göttingen    
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB1 
(Pflichtmodul) Basismodul „Analysis & Interpretation“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Einführung in die grundlegenden Konzepte und Methoden des Faches „Ame-
rican Studies“, sowohl in seiner literatur- als auch in seiner kulturwissen-
schaftlichen Ausrichtung, mit einem besonderen Fokus auf literaturwissen-
schaftlichen und textanalytischen Grundlagen. Förderung eines Verständis-
ses von der Einheit des Faches über die differenzierten Teilbereiche hinaus. 
Einübung der Techniken wissenschaftlichen Arbeitens.  
Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Überblickswissen und Transferaufgaben zur Text- 
und Literaturanalyse, mit besonderer Berücksichtigung der amerikanischen 
Literatur und Kultur 
Teilmodulprüfung zu 2: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Sekundärli-
teratur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges wissenschaft-
liches Arbeiten 

Credits/SWS insge-
samt 
 
7 Credits/4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Teilmodul: E-Proseminar „Introduction to the Study of American Litera-
ture and Culture“  
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. 
Harald Kittel; Stephanie Sommerfeld; Daniel Stein; N.N.   
Teilmodulprüfung zu 1: Klausur (90 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana 
Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Som-
merfeld; Daniel Stein; N.N. 
2. Teilmodul: Proseminar „Literatur- und kulturhistorische Analyse und 
Interpretation“ 
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N.   
Teilmodulprüfung zu 2: Hausarbeit (ca. 12 Seiten); Dr. Barbara Buchenau; 
Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie Sommerfeld; Daniel Stein; 
N.N.    

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
 
 
 
4 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 2 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 
 

Zugangsvoraussetzungen 
Keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester, 1. Semester 

Dauer 
 
Das Modul soll in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen    
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB2.a 
(Wahlmodul) Epochenmodul „Literary History: Exploration and Settlement, Invasion and Intercul-
turality: U.S. Literature and Culture from the Sixteenth Century to the Revolution”  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Literatur- und kulturhistorische Kenntnisse in der Amerikanistik durch intensi-
ves Studium der kanonisierten Haupttexte aus der Epoche vom 16. Jahrhun-
dert bis zur Revolution. Epochenspezifische Einübung der Methodik histo-
risch-hermeneutischen Textverständnisses sowie fachspezifischer methodo-
logischer Ansätze (American Studies). Epochenspezifische Einübung der 
Methodik systematisch-formaler Textanalyse. Epochenspezifische Einfüh-
rung in die Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlicher Forschung.  
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche vom 16. Jahrhundert bis 
zur Revolution 

Credits/SWS insge-
samt 
 
5 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Vorlesung “Exploration and Settlement, Invasion and Interculturality: U.S. 
Literature and Culture from the Sixteenth Century to the Revolution” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zur Vorlesung 
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N.  
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosen-
hagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Sommerfeld; 
Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
2 SWS 
 
 
 
2 SWS 
 
 
 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul. Kann nur als Epochenmodul ge-
wählt werden, wenn für das Vertiefungs- und 
Abschlussmodul eine andere Epoche gewählt 
wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
Keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 1.-4. Semester je ein Epo-
chenmodul 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen    
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB2.b 
(Wahlmodul) Epochenmodul „Literary History: Enlightenment and Nationalism: U.S. Literature and 
Culture from the Revolution to the Jacksonian Era” 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Literatur- und kulturhistorische Kenntnisse in der Amerikanistik durch intensi-
ves Studium der kanonisierten Haupttexte der Epoche von der Revolution bis 
zur Ära Jackson. Epochenspezifische Einübung der Methodik historisch-
hermeneutischen Textverständnisses sowie fachspezifischer methodologi-
scher Ansätze (American Studies). Epochenspezifische Einübung der Me-
thodik systematisch-formaler Textanalyse. Epochenspezifische Einführung in 
die Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlicher Forschung.  
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche von der Revolution bis 
zur Ära Jackson 

Credits/SWS insge-
samt 
 
5 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Vorlesung “Enlightenment and Nationalism: U.S. Literature and Culture 
from the Revolution to the Jacksonian Era” 
 Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zur Vorlesung. 
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N.  
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosen-
hagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Sommerfeld; 
Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
2 SWS 
 
 
 
2 SWS 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul. Kann nur als Epochenmodul ge-
wählt werden, wenn für das Vertiefungs- und 
Abschlussmodul eine andere Epoche gewählt 
wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
Keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 1.-4. Semester je ein Epo-
chenmodul  

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen    
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB2.c 
(Wahlmodul)Epochenmodul „Literary History: Romanticism and Reform: U.S. Literature and Culture 
from the Jacksonian Era to the Civil War”  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Literatur- und kulturhistorische Kenntnisse in der Amerikanistik durch intensi-
ves Studium der kanonisierten Haupttexte der Epoche von der Ära Jackson 
bis zum Bürgerkrieg. Epochenspezifische Einübung der Methodik historisch-
hermeneutischen Textverständnisses sowie fachspezifischer methodologi-
scher Ansätze (American Studies). Epochenspezifische Einübung der Me-
thodik systematisch-formaler Textanalyse. Epochenspezifische Einführung in 
die Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlicher Forschung.  
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche von der Ära Jackson bis 
zum Bürgerkrieg 

Credits/SWS insge-
samt 
 
5 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Vorlesung “Romanticism and Reform: U.S. Literature and Culture from the 
Jacksonian Era to the Civil War” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zur Vorlesung 
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosen-
hagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Sommerfeld; 
Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
2 SWS 
 
 
 
2 SWS 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul. Kann nur als Epochenmodul ge-
wählt werden, wenn für das Vertiefungs- und 
Abschlussmodul eine andere Epoche gewählt 
wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 1.-4. Semester je ein Epo-
chenmodul  

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen    
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB2.d 
(Wahlmodul) Epochenmodul „Literary History: Realism, Naturalism, Early Modernisms: U.S. Litera-
ture and Culture from the Civil War to the Armory Show”  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Literatur- und kulturhistorische Kenntnisse in der Amerikanistik durch intensi-
ves Studium der kanonisierten Haupttexte der Epoche vom Bürgerkrieg bis 
zur Armory Show. Epochenspezifische Einübung der Methodik historisch-
hermeneutischen Textverständnisses sowie fachspezifischer methodologi-
scher Ansätze (American Studies). Epochenspezifische Einübung der Me-
thodik systematisch-formaler Textanalyse. Epochenspezifische Einführung in 
die Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlicher Forschung.  
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche vom Bürgerkrieg bis zur 
Armory Show 

Credits/SWS insge-
samt 
 
5 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Vorlesung “Realism, Naturalism, Early Modernisms: U.S. Literature and 
Culture from the Civil War to the Armory Show” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zur Vorlesung 
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosen-
hagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Sommerfeld; 
Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
2 SWS 
 
 
 
2 SWS 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul. Kann nur als Epochenmodul ge-
wählt werden, wenn für das Vertiefungs- und 
Abschlussmodul eine andere Epoche gewählt 
wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
Keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 1.-4. Semester je ein Epo-
chenmodul  

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen    
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB2.e 
(Wahlmodul) Epochenmodul „Literary History: One Modernity, Many Modernisms: U.S. Literature and 
Culture from the Armory Show to the Second World War”  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Literatur- und kulturhistorische Kenntnisse in der Amerikanistik durch intensi-
ves Studium der kanonisierten Haupttexte der Epoche von der Armory Show 
bis zum Zweiten Weltkrieg. Epochenspezifische Einübung der Methodik his-
torisch-hermeneutischen Textverständnisses sowie fachspezifischer metho-
dologischer Ansätze (American Studies). Epochenspezifische Einübung der 
Methodik systematisch-formaler Textanalyse. Epochenspezifische Einfüh-
rung in die Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlicher Forschung.  
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche von der Armory Show 
bis zum Zweiten Weltkrieg 

Credits/SWS insge-
samt 
 
5 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Vorlesung “One Modernity, Many Modernisms: U.S. Literature and Culture 
from the Armory Show to the Second World War” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zur Vorlesung 
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosen-
hagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Sommerfeld; 
Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
2 SWS 
 
 
 
2 SWS 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul. Kann nur als Epochenmodul ge-
wählt werden, wenn für das Vertiefungs- und 
Abschlussmodul eine andere Epoche gewählt 
wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
Keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 1.-4. Semester je ein Epo-
chenmodul  

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen    
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB2.f 
(Wahlmodul) Epochenmodul „Literary History: Postmodernism, New Ethnic Literatures, Recent De-
velopments: U.S. Literature and Culture from the Second World War to the Present” 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Literatur- und kulturhistorische Kenntnisse in der Amerikanistik durch intensi-
ves Studium der kanonisierten Haupttexte der Epoche vom Zweiten Welt-
krieg bis zur Gegenwart. Epochenspezifische Einübung der Methodik histo-
risch-hermeneutischen Textverständnisses sowie fachspezifischer methodo-
logischer Ansätze (American Studies). Epochenspezifische Einübung der 
Methodik systematisch-formaler Textanalyse. Epochenspezifische Einfüh-
rung in die Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlicher Forschung.  
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche vom Zweiten Weltkrieg 
bis zur Gegenwart 

Credits/SWS insge-
samt 
 
5 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Vorlesung “Literary History: Postmodernism, New Ethnic Literatures, Re-
cent Developments: U.S. Literature and Culture from the Second World 
War to the Present” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zur Vorlesung 
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosen-
hagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Sommerfeld; 
Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
2 SWS 
 
 
 
2 SWS 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul. Kann nur als Epochenmodul ge-
wählt werden, wenn für das Vertiefungs- und 
Abschlussmodul eine andere Epoche gewählt 
wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
Keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 1.-4. Semester je ein Epo-
chenmodul  

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen    
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB3 
(Pflichtmodul) Basismodul „Cultural Studies (Interdisciplinary)“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Extensives Studium von beispielhaften nicht-literarischen Texten der ameri-
kanischen Kulturgeschichte. Einübung kulturwissenschaftlicher Methodik 
unter besonderer Berücksichtigung der Anforderungen nicht-literarischer 
Textanalyse. Fähigkeit zum synergetischen Gebrauch von literatur- und kul-
turwissenschaftlichen Forschungstechniken. 
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur amerikanischen Kulturgeschich-
te 
 

Credits/SWS insge-
samt 
 
7 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Kulturwissenschaftliche Übung „American Cultural Studies I“ 
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Ste-
phanie Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Kulturwissenschaftliche Übung „American Cultural Studies II“  
Dr. John Bendix; Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Prof. Dr. 
Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Modulprüfung: Klausur (120 Min.) zu „American Cultural Studies“; Dr. Bar-
bara Buchenau; Diana Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
2 SWS 
 
 
 
2 SWS 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine  

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes Semester, 3. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in einem oder zwei Semestern 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies  
Modul AMB4.a 
(Wahlmodul) Interdisziplinäres Modul: „Linguistik für Amerikanisten“  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen  
 
Linguistische Kenntnisse über die Varietäten und Kreolvarietäten des Engli-
schen, bes. in Amerika. Grundkenntnisse in linguistischen Theorien zur Dis-
kurspragmatik; Fähigkeit zur (fach)theoretischen Argumentation.  
Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Überblickswissen und Transferaufgaben zu linguisti-
schen Fragestellungen 
Teilmodulprüfung zu 2: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Fachlitera-
tur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges wissenschaftli-
ches Arbeiten 

Credits/SWS insge-
samt  
 
8 Credits/4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Teilmodul: E-Proseminar „Introduction to Linguistics“  
Lehrende der Abteilung Linguistik 
Teilmodulprüfung zu 1: Klausur (90 min.); Prüfende wie Dozent/inn/en 
2. Teilmodul: Veranstaltung (VL/S/Ü) zu Varietätenlinguistik / Entwicklung 
des Englischen  
Prof. Dr. Regine Eckardt; N.N. 
oder 
Veranstaltung (VL/S/Ü) zu Pragmatics / Text and Discourse 
Prof. Dr. Regine Eckardt; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Schriftliche Hausarbeit (15 Seiten); Prüfende wie 
Dozent/inn/en  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
4 Credits/2 SWS  
für Teilmodul 1 
 
4 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 2 
 
 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jährlich, 2. oder 4. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
10 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Regine Eckardt 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB4.b 
(Wahlmodul) Interdisziplinäres Modul: „Einführung in die Altamerikanistik (Indigenous American 
Studies)“ 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Studenten sollen einen detaillierten Überblick über die Kulturareale Amerikas 
(Mesoamerika und Nordamerika) und über die Entwicklung der wissenschaft-
lichen Auseinandersetzung mit diesem Gebiet/Erdteil bekommen. Sie sollen 
Kompetenzen im Umgang mit der wissenschaftlichen Literatur zur Archäolo-
gie, Ethnolinguistik und Ethnologie des Gebietes erwerben.  
Prüfungsanforderungen:  
Teilmodulprüfung zu 1: Überblickswissen über die Kulturareale Amerikas 
(Mesoamerika) und über die Entwicklung der wissenschaftlichen Auseinan-
dersetzung mit diesem Gebiet/Erdteil 
Teilmodulprüfung zu 2: Überblickswissen über die Kulturareale Amerikas 
(Nordamerika) und über die Entwicklung der wissenschaftlichen Auseinan-
dersetzung mit diesem Gebiet/Erdteil 

Credits/SWS insge-
samt  
 
8 Credits/4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Teilmodul: Altamerikanistik A: Mesoamerika (WS)  
Prof. Dr. Gordon Whittaker 
Teilmodulprüfung zu 1: Klausur (90 Min.); Prof. Dr. Gordon Whittaker  
 
2. Teilmodul: Altamerikanistik B: Nordamerika (SS)  
Prof. Dr. Gordon Whittaker 
Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (90 Min.); Prof. Dr. Gordon Whittaker 
  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
4 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
 
 
4 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 2 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Teilmodule abwechselnd pro Semester, 1. und 
2. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
 
Englisch  

Maximale Studierendenzahl 
 
10 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Gordon Whittaker 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB4.c 
(Wahlmodul) Interdisziplinäres Modul: „Politische Theorie für Amerikanisten“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In diesem Modul werden moderne politische Theorien in ihrem Zusammen-
hang und ihrer Reaktion auf politische Grundstrukturen und Probleme der 
Gegenwartsgesellschaften behandelt. Unter anderem Demokratietheorien, 
Systemtheorie, Theorien der Zivilgesellschaft und der deliberativen Demokra-
tie, politische Entscheidungstheorien, Theorien des Globalisierungsprozes-
ses und der global governance, feministische Politiktheorien, Kommunitaris-
mus, Liberalismus, (Neo-)Konservatismus. Lernziele: 1) Einsicht in die theo-
retische Konstitution und Strukturierung von politischen Problemen 2) Ver-
deutlichung der Anknüpfungspunkte an die Klassiker der Politikwissenschaft 
3) Einführung in die zeitdiagnostische Qualität aktueller Theorie. Kompeten-
zen: 1) Fähigkeit zur eigenständigen Kritik der politischen Philosophie 2) 
souveräne Beherrschung kritisch-hermeneutischer Methoden.  
Prüfungsanforderungen: Anwendung der erworbenen Fähigkeiten auf spezi-
fisch amerikabezogene Themen und Fragestellungen; Literaturrecherche; 
kritischer Umgang mit Sekundärliteratur; Formulieren eigener Forschungs-
thesen; selbständiges wissenschaftliches Arbeiten 

Credits/SWS insge-
samt 
 
8 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Politikwissenschaftliches Hauptseminar  
Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer; N.N. 
Politikwissenschaftliches Hauptseminar oder Bachelorkolloquium (BK)  
oder Seminar in einem Forschungsprojekt (FP)  
Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer; N.N. 
Modulprüfung: Hausarbeit (oder mehrere kürzere Arbeiten zu einem ame-
rikabezogenen Thema) (insges. ca. 30 Seiten); Prof. Dr. Walter Reese-
Schäfer; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
 
2 SWS 
 
 
2 SWS 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester, 3. oder 5. Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
10 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB4.d 
(Wahlmodul) Interdisziplinäres Modul: „Klassische Soziologische Theorie für Amerikanisten“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Das Modul gibt einen Überblick über die Klassiker der Soziologie (A. Smith, 
Marx, Durkheim, Weber, Simmel, Mead). Dabei sollen die Unterschiede der 
jeweiligen Theorieperspektiven herausgearbeitet und die Bedeutung von 
Theoriearbeit in der Soziologie betont werden. Folgende Lernziele und Kom-
petenzen sollen mit diesem Modul erreicht und erworben werden: 1. Den 
Studierenden soll die Bedeutung klassischer soziologischer Texte für gegen-
wärtiges soziologisches Denken vermittelt werden. 2. Sie sollen die je spezi-
fischen Probleme begreifen lernen, an denen die Klassiker gearbeitet und 
entlang derer sie ihre Theorieperspektive entwickelt haben. 3. Sie sollen ein 
Verständnis dafür entwickeln, wie sich aus dem Denken der Klassiker spezi-
fische theoretische wie empirische Forschungsperspektiven ergeben haben.  
Prüfungsanforderungen:  
Teilmodulprüfung zu 1: Anwendung der erworbenen Fähigkeiten auf spezi-
fisch amerikabezogene Themen und Fragestellungen. 
Teilmodulprüfung zu 2: Anwendung der erworbenen Fähigkeiten auf spezi-
fisch amerikabezogene Themen und Fragestellungen. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
8 Credits/4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Teilmodul: Vorlesung zur klassischen soziologischen Theorie 
Prof. Dr. Wolfgang Knöbl; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Klausur (90 Min.); Prof. Dr. Wolfgang Knöbl; N.N. 
2. Teilmodul: Begleitendes Proseminar zur Vorlesung 
Prof. Dr. Wolfgang Knöbl; N.N.  

Teilmodulprüfung zu 2: 3 kleinere schriftliche und/oder mündliche Prüfun-
gen; Prof. Dr. Wolfgang Knöbl; N.N.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits/2 SWS  
für Teilmodul 1 
 
5 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 2 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes Sommersemester, 2. oder 4. Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
10 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Wolfgang Knöbl 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 3586 

 
Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB4.e 
(Wahlmodul) Interdisziplinäres Modul: „Moderne Soziologische Theorie für Amerikanisten“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Das Modul gibt einen Überblick über die modernen Theoretiker und Theorie-
schulen der Soziologie (Parsons, Rational Choice, Symbolischer Interaktio-
nismus, Ethnomethodologie, Luhmann, Habermas, Foucault, Bourdieu, femi-
nistische Theorie etc.). Die Lernziele in diesem Modul sind folgendermaßen 
definiert: 1. Herausarbeitung der Anknüpfungspunkte moderner Theoretiker 
an die Problemstellungen der Klassiker der Soziologie. 2. Vermittlung der 
Einsicht, dass auch in der Geschichte des modernen soziologischen Den-
kens die TheoretikerInnen oftmals aufeinander Bezug nehmen oder gar auf-
einander aufbauen. 3. Vermittlung der Einsicht, dass sich aus den Theorien 
höchst unterschiedliche Forschungsperspektiven auf den gleichen empiri-
schen Gegenstand ergeben können. Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Anwendung der erworbenen Fähigkeiten auf spezi-
fisch amerikabezogene Themen und Fragestellungen 
Teilmodulprüfung zu 2: Anwendung der erworbenen Fähigkeiten auf spezi-
fisch amerikabezogene Themen und Fragestellungen 

Credits/SWS insge-
samt 
 
8 Credits/4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Teilmodul: Vorlesung zur modernen soziologischen Theorie 
 Prof. Dr. Wolfgang Knöbl; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Klausur (90 Min.); Prof. Dr. Wolfgang Knöbl; N.N. 
2. Teilmodul: Begleitendes Proseminar zur Vorlesung  
Prof. Dr. Wolfgang Knöbl; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: 3 kleinere schriftliche und/oder mündliche Prüfun-
gen; Prof. Dr. Wolfgang Knöbl; N.N.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits/2 SWS  
für Teilmodul 1 
 
 
5 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 2 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester, 1. oder 3. oder 5. Se-
mester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem oder zwei Semestern 
abgeschlossen werden. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
10 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Wolfgang Knöbl 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB4.f 
(Wahlmodul) Interdisziplinäres Modul: „Hispanistische / Lateinamerikanische Landeswissenschaft“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte Spaniens und Spanischamerikas 
anhand eines konkreten Beispiels. Fähigkeit historische Forschung kritisch 
zu beurteilen. Erwerb grundlegender geschichtswissenschaftlicher Kenntnis-
se. 
Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Sekundärli-
teratur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbstständiges wissen-
schaftliches Arbeiten (Hausarbeit); methodisch fundierte Darstellung von 
Forschungspositionen (Mündliche Prüfung) zur Geschichte Spaniens und 
Spanischamerikas 
Teilmodulprüfung zu 2: methodisch fundierte Darstellung von Forschungspo-
sitionen (Mündliche Prüfung) zur Geschichte Spaniens und Spanischameri-
kas 

Credits/SWS insge-
samt 
 
8 Credits/2-4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Teilmodul: Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester)  
Prof. Dr. Ulrich Mücke; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Hausarbeit (20 Seiten); Prof. Dr. Ulrich Mücke; 
N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Mündliche Prüfung (15 Min.); Prof. Dr. Ulrich Mü-
cke; N.N. 
2. Teilmodul: Vorlesung  
oder Selbststudieneinheit (Independent Study) 
Prof. Dr. Ulrich Mücke; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Mündliche Prüfung (15 Min.); Prof. Dr. Ulrich Mü-
cke; N.N.  

Credits/SWS 
Einzeln 
6 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
 
 
 
2 Credits/0-2 SWS 
für Teilmodul 2 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Keine 
Zum Besuch des Moduls sind gute Spanischkennt-
nisse empfohlen. 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester, 2. oder 4. Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
i.d.R. Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
10 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Ulrich Mücke 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB4.g 
(Wahlmodul) Interdisziplinäres Modul: „Hispanistische / Lateinamerikanische Literaturwissenschaft“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Kenntnis der spanischen und hispanoamerikanischen Literaturgeschichte am 
Beispiel von Kanontexten. Vertiefung der Methodik kontextorientierter Text-
analyse am Beispiel einer bestimmten Epoche und/oder eines bestimmten 
Werkes unter Berücksichtigung des Forschungsstands. Praktische Einübung 
der Techniken wissenschaftlichen Arbeitens. 
Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Sekundärli-
teratur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges wissenschaft-
liches Arbeiten (Hausarbeit); Methodisch fundierte Darstellung von For-
schungspositionen (Referat) zur spanischen und hispanoamerikanischen 
Literaturgeschichte 
Teilmodulprüfung zu 2: Thematisches und theoretisches Überblickswissen 
zur spanischen und hispanoamerikanischen Literaturgeschichte 

Credits/SWS insge-
samt 
 
8 Credits/4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Teilmodul: Thematisches Hauptseminar  (je nach Angebot im betr. Se-
mester)  
Dr. Annette Paatz; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Referat (ca. 30 Min.); Dr. Annette Patz; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Hausarbeit (20 Seiten); Dr. Annette Paatz; N.N. 
2. Teilmodul: Weitere Lehrveranstaltung zur Literaturgeschichte der 
Hispania  
Dr. Annette Paatz; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (90 Min.); Dr. Annette Paatz; N.N. 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
6 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
 
 
2 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 2 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 
  

Zugangsvoraussetzungen 
Keine 
Zum Besuch des Moduls sind gute Spanischkennt-
nisse empfohlen. 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester, 2. oder 4. Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
 
i.d.R. Spanisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
10 

Modulverantwortliche/r 
Dr. Annette Paatz 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB4.h 
(Wahlmodul) Interdisziplinäres Modul: „Geschichtswissenschaft für Amerikanisten“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefter Einblick in Grundtexte der geschichtswissenschaftlichen Forschung 
und Theorie: 
- Kenntnis zentraler methodischer Konzepte 
- Einblick in die Geschichte der Geschichtswissenschaft 
- Fähigkeit zur geschichtstheoretischen Analyse 
Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Sekundärli-
teratur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges wissenschaft-
liches Arbeiten 
Teilmodulprüfung zu 2: Überblickswissen über die Geschichte der Ge-
schichtswissenschaft 

Credits/SWS insge-
samt 
 
8 Credits/4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

1. Teilmodul: Vertiefungsseminar aus einer der drei Epochen, vorzugswei-
se neuzeitliches oder zeitgeschichtliches Thema  
Prof. Dr. Rebekka Habermas; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Hausarbeit, vorzugsweise zu einem amerikani-
schen oder atlantischen Thema (20 Seiten); Prof. Dr. Rebekka Habermas; 
N.N.  
2. Teilmodul: Vorlesung aus der Epoche, die dem Vertiefungsseminar 
entspricht  
Prof. Dr. Rebekka Habermas; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (120 Min.); Prof. Dr. Rebekka Habermas; 
N.N.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
 
 
 
5 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 2 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester, 2. oder 4. Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
10 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Rebekka Habermas 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB4.i 
(Wahlmodul) Interdisziplinäres Modul: „Kulturtheorie für Amerikanisten (Bachelor-Level)“   
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Einführung in die Grundlagen der Kulturtheorie, Schlüsselbegriffe und zentrale 
kulturanalytische Konzepte, Verständnis für den Anwendungsbezug von Kul-
turtheorien auf gesellschaftliche Problemlagen Fähigkeit zu selbständigem, 
analytischen Arbeiten und Verfassen erster wissenschaftlicher Texte zu ame-
rikanistischen Themen. 
Prüfungsanforderungen  
Teilmodulprüfung zu 1: Thematisches und theoretisches Überblickswissen 
Teilmodulprüfung zu 2: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Sekundärli-
teratur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges wissenschaftli-
ches Arbeiten (Arbeitsaufgaben); Methodisch fundierte Darstellung von For-
schungspositionen (Referat) 
Teilmodulprüfung zu 3: kritischer Umgang mit Primär- und Sekundärliteratur; 
Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges wissenschaftliches 
Arbeiten  

Credits/SWS insge-
samt 
 
8 Credits/4 SWS 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Teilmodul 1: Vorlesung „Kulturtheorien“   
Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Carola Lipp; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Klausur zur Vorlesung (ca. 90 Min.) 
Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Carola Lipp; N.N. 
Teilmodul 2: Proseminar „Kulturtheorien“  
Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Carola Lipp; N.N.; C1 derzeit Dr. Tatjana 
Eggeling; Bat IIa derzeit Markus Tauschek M.A. 
Teilmodulprüfung zu 2: Arbeitsaufgaben oder Referat (15 Min.) 
Prof. Dr. Regina Bendix, Prof. Dr. Carola Lipp; N.N.; C1 derzeit Dr. Tatjana 
Eggeling; Bat IIa derzeit Markus Tauschek M.A. 
Teilmodul 3: Independent Study: Kulturtheoretische Ansätze in der ameri-
kanischen Folkloristik und Kulturanthropologie 
Teilmodulprüfung zu 3: Essay (8-10 Seiten) zu ausgewähltem Theoretiker. 
Prof. Dr. Regina Bendix  

Credits/SWS 
Einzeln 

3 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
 
3 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 2 
 
 
 
 
2 Credits/ 0 SWS 
für Teilmodul 3 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester, 2. oder 4. Semester 

Dauer 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Deutsch und Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
10 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Regina Bendix 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB4.j  
(Wahlmodul) Interdisziplinäres Modul: „Literarische Übersetzung für Amerikanisten“  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen  
 
Einführung in die Theorie und Praxis der literarischen Übersetzung anhand 
von Beispielen aus der anglophonen Literatur. Studenten sollen Techniken 
der Übersetzung erlernen und anwenden. Sie sollen außerdem einen Ein-
blick in die beruflichen Anforderungen an den literarischen Übersetzer be-
kommen. 
Prüfungsanforderungen:  
Teilmodulprüfung zu 1: Arbeiten mit den Werkzeugen der literarischen Über-
setzung und Übersetzung kurzer Texte in Heimarbeit 
Teilmodulprüfung zu 2: Arbeiten mit den Werkzeugen der literarischen Über-
setzung und Übersetzung kurzer Texte in Heimarbeit 

Credits/SWS insge-
samt  
 
8 Credits/4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Teilmodul 1: Übung „Literary Translation A”  
Matthias Jendis 
 
Teilmodulprüfung zu 1: schriftliche Übersetzungsarbeit (ca. 3 Seiten); Mat-
thias Jendis 
Teilmodul 2: Übung „Literary Translation B”  
Matthias Jendis 
Teilmodulprüfung zu 2: schriftliche Übersetzungsarbeit (ca. 3 Seiten); Mat-
thias Jendis  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
4 Credits/2 SWS  
für Teilmodul 1 
 
 
 
4 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 2 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul. Die Reihenfolge der Teilmodule ist 
beliebig. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Modul Schlüsselqualifikationen im Optionalbereich 
(wenn es nicht als interdisziplinäres Wahlmodul 
belegt wird)  

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Teilmodule abwechselnd pro Semester, zwi-
schen 1. und 2. oder 4. und. 5. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
 
Deutsch und Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
10 

Modulverantwortliche/r  
Matthias Jendis, M.A. 
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Georg-August-Universität Göttingen 
B.A.-Fach "American Studies"  
Modul AMB4.k 
(Wahlmodul) Interdisziplinäres Modul: "Historische Sprachwissenschaft für Amerikanisten"  
 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen  
Vermittlung von Grundlagenkenntnissen bezüglich der Begriffe, Methoden 
und Hilfsmittel der historischen Sprachwissenschaft in den Bereichen Phono-
logie, Morphologie, Syntax, Lexik und Semantik. Erarbeitung der wesentli-
chen Veränderungen der englischen Sprache im Verlauf ihrer geschichtlichen 
Entwicklung. Begegnung mit alt- und mittelenglischen Texten und ihrem kul-
turhistorischen Kontext. 
Prüfungsanforderungen:   
Teilmodulprüfung zu 1: Überblickswissen über Methoden, Theorien und Ent-
wicklungen in der historischen Sprachwissenschaft 
Teilmodulprüfung zu 2: Überblickswissen über Methoden, Theorien und Ent-
wicklungen in der historischen Sprachwissenschaft 
oder 
Teilmodulprüfung zu 2: kritischer Umgang mit Primär- und Sekundärliteratur; 
Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges wissenschaftliches 
Arbeiten 

Credits/SWS insge-
samt  
 
8 Credits/4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Teilmodul 1: E-Proseminar "Einführung in die historische Sprachwissen-
schaft"  
Simone Lüders, Dr. Claus-Dieter Wetzel, N.N. 
Teillmodulprüfung zu 1: Klausur (90 Min.); Lüders, Wetzel, N.N. 
Teilmodul 2: Proseminar "Grundzüge der englischen Sprachgeschichte"  
Independent Study zum Proseminar 
Dr. Claus-Dieter Wetzel, Janna Riedinger, N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (90 Min.); Dr. Claus-Dieter, Janna Riedin-
ger, N.N. 

Oder 
Teilmodul 2: Seminar "Der englische Wortschatz: Kontinuität und Wandel" 
bzw. anderes Seminar zur englischen Sprachgeschichte 
Independent Study zum Seminar 
Dr. Claus-Dieter Wetzel, Janna Riedinger, N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Hausarbeit ca. 12 Seiten; Dr. Claus-Dieter, Janna 
Riedinger, N.N.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits/2 SWS  
für Teilmodul 1 
 
 
 
5 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 2 
 
 
 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jährlich, 1. oder 3. oder 5. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Deutsch / Englisch (+ Altenglisch, Mitteleng-
lisch) 

Maximale Studierendenzahl 
10 

Modulverantwortliche/r 
Leiter/in der Abteilung Mediävistik im Englischen 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB5.a 
(Wahlmodul) Vertiefungsmodul „Literary History: Exploration and Settlement, Invasion and Intercul-
turality: U.S. Literature and Culture from the Sixteenth Century to the Revolution”   
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Forschungsorientierte fachwissenschaftliche Vertiefung in der Epoche vom 
16. Jahrhundert bis zur Revolution und theoriegeleitete Textanalyse (anhand 
eines beispielhaften Forschungsproblems). Fähigkeit zur fachspezifischen 
und interdisziplinären methodologischen Selbstreflexion. Fähigkeit zum syn-
ergetischen Gebrauch von diachronen und synchronen Methoden der Ameri-
can Studies.  
Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Se-

kundärliteratur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges 

wissenschaftliches Arbeiten 
Teilmodulprüfung zu 2: Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche 
vom 16. Jahrhundert bis zur Revolution 

Credits/SWS insge-
samt 
 
10 Credits/6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
1. Teilmodul: Hauptseminar „Fortgeschrittene Literatur- und kulturhistori-
sche Analyse und Interpretation“ 
Dr. Barbara Buchenau; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Hausarbeit (ca. 18 Seiten); Dr. Barbara Buchenau; 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
2. Teilmodul: Vorlesung “Exploration and Settlement, Invasion and Inter-
culturality: U.S. Literature and Culture from the Sixteenth Century to the 
Revolution” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zu 2.  
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana 
Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Som-
merfeld; Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS 
Einzeln 
5 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
 
 
5 Credits/4 SWS 
für Teilmodul 2 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul. Kann nur als Vertiefungsmodul 
gewählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul gewählt wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten),  5. Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB5.b 
(Wahlmodul) Vertiefungsmodul „ Literary History: Enlightenment and Nationalism: U.S. Literature 
and Culture from the Revolution to the Jacksonian Era”   
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Forschungsorientierte fachwissenschaftliche Vertiefung in der Epoche von 
der Revolution bis zur Ära Jackson und theoriegeleitete Textanalyse (anhand 
eines beispielhaften Forschungsproblems). Fähigkeit zur fachspezifischen 
und interdisziplinären methodologischen Selbstreflexion. Fähigkeit zum syn-
ergetischen Gebrauch von diachronen und synchronen Methoden der Ameri-
can Studies.  
Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Se-

kundärliteratur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges 

wissenschaftliches Arbeiten 
Teilmodulprüfung zu 2: Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche 
von der Revolution bis zur Ära Jackson 

Credits/SWS insge-
samt 
 
10 Credits/6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Teilmodul: Hauptseminar „Fortgeschrittene Literatur- und kulturhistori-
sche Analyse und Interpretation“ 
Dr. Barbara Buchenau; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Hausarbeit (ca. 18 Seiten); Dr. Barbara Buchenau; 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
2. Teilmodul: Vorlesung “Enlightenment and Nationalism: U.S. Literature 
and Culture from the Revolution to the Jacksonian Era” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zu 2.  
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana 
Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Som-
merfeld; Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
5 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
 
 
5 Credits/4 SWS 
für Teilmodul 2 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul. Kann nur als Vertiefungsmodul 
gewählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul gewählt wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten),  5. Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB5.c 
(Wahlmodul) Vertiefungsmodul „Literary History: Romanticism and Reform: U.S. Literature and Cul-
ture from the Jacksonian Era to the Civil War”   
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Forschungsorientierte fachwissenschaftliche Vertiefung in der Epoche von 
der Ära Jackson bis zum Bürgerkrieg und theoriegeleitete Textanalyse (an-
hand eines beispielhaften Forschungsproblems). Fähigkeit zur fachspezifi-
schen und interdisziplinären methodologischen Selbstreflexion. Fähigkeit 
zum synergetischen Gebrauch von diachronen und synchronen Methoden 
der American Studies.  
Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Se-

kundärliteratur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges 

wissenschaftliches Arbeiten 
Teilmodulprüfung zu 2: Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche 
von der Ära Jackson bis zum Bürgerkrieg 

Credits/SWS insge-
samt 
 
10 Credits/6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Teilmodul: Hauptseminar „Fortgeschrittene Literatur- und kulturhistori-
sche Analyse und Interpretation“  
Dr. Barbara Buchenau; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Hausarbeit (ca. 18 Seiten); Dr. Barbara Buchenau; 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
2. Teilmodul: Vorlesung “Romanticism and Reform: U.S. Literature and 
Culture from the Jacksonian Era to the Civil War” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zu 2.  
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana 
Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Som-
merfeld; Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
5 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
5 Credits/4 SWS 
für Teilmodul 2 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul. Kann nur als Vertiefungsmodul 
gewählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul gewählt wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten),  5. Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB5.d 
(Wahlmodul) Vertiefungsmodul „Literary History: Realism, Naturalism, and Early Modernisms: U.S. 
Literature and Culture from the Civil War to the Armory Show”   
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Forschungsorientierte fachwissenschaftliche Vertiefung in der Epoche vom 
Bürgerkrieg bis zur Armory Show und theoriegeleitete Textanalyse (anhand 
eines beispielhaften Forschungsproblems). Fähigkeit zur fachspezifischen 
und interdisziplinären methodologischen Selbstreflexion. Fähigkeit zum syn-
ergetischen Gebrauch von diachronen und synchronen Methoden der Ameri-
can Studies.  
Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Se-

kundärliteratur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges 

wissenschaftliches Arbeiten 
Teilmodulprüfung zu 2: Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche 
vom Bürgerkrieg bis zur Armory Show 

Credits/SWS insge-
samt 
 
10 Credits/6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Teilmodul: Hauptseminar „Fortgeschrittene Literatur- und kulturhistori-
sche Analyse und Interpretation“ 
Dr. Barbara Buchenau; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Hausarbeit (ca. 18 Seiten); Dr. Barbara Buchenau; 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
2. Teilmodul: Vorlesung “Realism, Naturalism, and Early Modernisms: U.S. 
Literature and Culture from the Civil War to the Armory Show” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zu 2.  
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana 
Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Som-
merfeld; Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
5 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
 
 
5 Credits/4 SWS 
für Teilmodul 2 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul. Kann nur als Vertiefungsmodul 
gewählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul gewählt wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten),  5. Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB5.e 
(Wahlmodul) Vertiefungsmodul „Literary History: One Modernity, Many Modernisms: U.S. Literature 
and Culture from the Armory Show to the Second World War”   
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Forschungsorientierte fachwissenschaftliche Vertiefung in der Epoche von 
der Armory Show bis zum zweiten Weltkrieg und theoriegeleitete Textanalyse 
(anhand eines beispielhaften Forschungsproblems). Fähigkeit zur fachspezi-
fischen und interdisziplinären methodologischen Selbstreflexion. Fähigkeit 
zum synergetischen Gebrauch von diachronen und synchronen Methoden 
der American Studies.  
Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Se-

kundärliteratur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges 

wissenschaftliches Arbeiten 
Teilmodulprüfung zu 2: Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche 
von der Armory Show bis zum zweiten Weltkrieg 

Credits/SWS insge-
samt 
 
10 Credits/6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Teilmodul: Hauptseminar „Fortgeschrittene Literatur- und kulturhistori-
sche Analyse und Interpretation“ 
Dr. Barbara Buchenau; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Hausarbeit (ca. 18 Seiten); Dr. Barbara Buchenau; 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
2. Teilmodul: Vorlesung “One Modernity, Many Modernisms: U.S. Litera-
ture and Culture from the Armory Show to the Second World War” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zu 2.  
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana 
Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Som-
merfeld; Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
5 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
 
 
5 Credits/4 SWS 
für Teilmodul 2 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul. Kann nur als Vertiefungsmodul 
gewählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul gewählt wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten),  5. Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB5.f 
(Wahlmodul) Vertiefungsmodul „Literary History: Postmodernism, New Ethnic Literatures, Recent 
Developments: U.S. Literature and Culture from the Second World War to the Present”   
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Forschungsorientierte fachwissenschaftliche Vertiefung in der Epoche vom 
zweiten Weltkrieg bis zur Gegenwart und theoriegeleitete Textanalyse (an-
hand eines beispielhaften Forschungsproblems). Fähigkeit zur fachspezifi-
schen und interdisziplinären methodologischen Selbstreflexion. Fähigkeit 
zum synergetischen Gebrauch von diachronen und synchronen Methoden 
der American Studies.  
Prüfungsanforderungen: 
Teilmodulprüfung zu 1: Literaturrecherche; kritischer Umgang mit Se-

kundärliteratur; Formulieren eigener Forschungsthesen; selbständiges 

wissenschaftliches Arbeiten 
Teilmodulprüfung zu 2: Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche 
vom zweiten Weltkrieg bis zur Gegenwart 

Credits/SWS insge-
samt 
 
10 Credits/6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

1. Teilmodul: Hauptseminar „Fortgeschrittene Literatur- und kulturhistori-
sche Analyse und Interpretation“  
Dr. Barbara Buchenau; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 1: Hausarbeit (ca. 18 Seiten); Dr. Barbara Buchenau; 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
2. Teilmodul: Vorlesung “Postmodernism, New Ethnic Literatures, Recent 
Developments: U.S. Literature and Culture from the Second World War to 
the Present” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Methodologisches Tutorial zu 2.  
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Teilmodulprüfung zu 2: Klausur (120 Min.); Dr. Barbara Buchenau; Diana 
Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie Som-
merfeld; Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
5 Credits/2 SWS 
für Teilmodul 1 
 
 
 
5 Credits/4 SWS 
für Teilmodul 2 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul. Kann nur als Vertiefungsmodul 
gewählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul gewählt wird. 

Zugangsvoraussetzungen 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten),  5. Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB6.a 
(Wahlmodul) Abschlussmodul „Literary History: Exploration and Settlement, Invasion and Intercul-
turality: U.S. Literature and Culture from the Sixteenth Century to the Revolution” 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Arrondierung der kultur- und literaturgeschichtlichen Kenntnisse durch inten-
sives Studium der kanonisierten Haupttexte der Epoche vom 16. Jahrhundert 
bis zur Revolution (im Anschluss an die in den Epochenmodulen und im Ver-
tiefungsmodul studierten Epochen). Einsicht in aktuelle Forschungsprobleme 
und ggf. Konzeption und Vorstellung einer eigenständigen Abschlussarbeit 
im Kolloquium.   
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche vom 16. Jahrhundert bis 
zur Revolution 

Credits/SWS insge-
samt 
 
6 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Vorlesung “Exploration and Settlement, Invasion and Interculturality: U.S. 
Literature and Culture from the Sixteenth Century to the Revolution”  
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Amerikanistisches Kolloquium 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
 
2 SWS 
 
 
 
 
2 SWS 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul. Kann nur als Abschlussmodul ge-
wählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul oder Vertiefungsmodul 
gewählt wurde. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Vier Epochenmodule aus AMB2, Vertiefungsmodul 
(AMB5) 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 6. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule und des Vertiefungs-
moduls unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB6.b 
(Wahlmodul) Abschlussmodul „Literary History: Enlightenment and Nationalism: U.S. Literature and 
Culture from the Revolution to the Jacksonian Era” 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Arrondierung der kultur- und literaturgeschichtlichen Kenntnisse durch inten-
sives Studium der kanonisierten Haupttexte aus der Epoche von der Revolu-
tion bis zur Ära Jackson (im Anschluss an die in den Epochenmodulen und 
im Vertiefungsmodul studierten Epochen). Einsicht in aktuelle Forschungs-
probleme und ggf. Konzeption und Vorstellung einer eigenständigen Ab-
schlussarbeit im Kolloquium.   
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche von der Revolution bis 
zur Ära Jackson 

Credits/SWS insge-
samt 
 
6 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Vorlesung „Enlightenment and Nationalism: U.S. Literature and Culture 
from the Revolution to the Jacksonian Era” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
 
Amerikanistisches Kolloquium 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
 
2 SWS 
 
 
 
 
2 SWS 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul. Kann nur als Abschlussmodul ge-
wählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul oder Vertiefungsmodul 
gewählt wurde. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Vier Epochenmodule aus AMB2, Vertiefungsmodul 
(AMB5) 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 
 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 6. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule und des Vertiefungs-
moduls unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 3601 

Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB6.c 
(Wahlmodul) Abschlussmodul „Literary History: Romanticism and Reform: U.S. Literature and Cul-
ture from the Jacksonian Era to the Civil War” 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Arrondierung der kultur- und literaturgeschichtlichen Kenntnisse durch inten-
sives Studium der kanonisierten Haupttexte der Epoche von der Ära Jackson 
bis zum Bürgerkrieg (im Anschluss an die in den Epochenmodulen und im 
Vertiefungsmodul studierten Epochen). Einsicht in aktuelle Forschungsprob-
leme und ggf. Konzeption und Vorstellung einer eigenständigen Abschluss-
arbeit im Kolloquium.   
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche von der Ära Jackson bis 
zum Bürgerkrieg 

Credits/SWS insge-
samt 
 
6 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Vorlesung “Romanticism and Reform: U.S. Literature and Culture from the 
Jacksonian Era to the Civil War” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
 
Amerikanistisches Kolloquium 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
 
2 SWS 
 
 
 
 
2 SWS 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul. Kann nur als Abschlussmodul ge-
wählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul oder Vertiefungsmodul 
gewählt wurde. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Vier Epochenmodule aus AMB2, Vertiefungsmodul 
(AMB5) 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 
 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 6. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule und des Vertiefungs-
moduls unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB6.d 
(Wahlmodul) Abschlussmodul „Literary History: Realism, Naturalism, and Early Modernisms: U.S. 
Literature and Culture from the Civil War to the Armory Show” 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Arrondierung der kultur- und literaturgeschichtlichen Kenntnisse durch inten-
sives Studium der kanonisierten Haupttexte der Epoche vom Bürgerkrieg bis 
zur Armory Show (im Anschluss an die in den Epochenmodulen und im Ver-
tiefungsmodul studierten Epochen). Einsicht in aktuelle Forschungsprobleme 
und ggf. Konzeption und Vorstellung einer eigenständigen Abschlussarbeit 
im Kolloquium.   
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche vom Bürgerkrieg bis zur 
Armory Show 

Credits/SWS insge-
samt 
 
6 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Vorlesung “Realism, Naturalism, and Early Modernisms: U.S. Literature 
and Culture from the Civil War to the Armory Show”  
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
 
Amerikanistisches Kolloquium 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
 
2 SWS 
 
 
 
 
2 SWS 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul. Kann nur als Abschlussmodul ge-
wählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul oder Vertiefungsmodul 
gewählt wurde. 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Vier Epochenmodule aus AMB2, Vertiefungsmodul 
(AMB5) 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 
 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 6. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule und des Vertiefungs-
moduls unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB6.e 
(Wahlmodul) Abschlussmodul „Literary History: One Modernity, Many Modernisms: U.S. Literature 
and Culture from the Armory Show to the Second World War” 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Arrondierung der kultur- und literaturgeschichtlichen Kenntnisse durch inten-
sives Studium der kanonisierten Haupttexte der Epoche von der Armory 
Show bis zum Zweiten Weltkrieg (im Anschluss an die in den Epochenmodu-
len und im Vertiefungsmodul studierten Epochen). Einsicht in aktuelle For-
schungsprobleme und ggf. Konzeption und Vorstellung einer eigenständigen 
Abschlussarbeit im Kolloquium.   
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche von der Armory Show 
bis zum Zweiten Weltkrieg 

Credits/SWS insge-
samt 
 
6 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Vorlesung “One Modernity, Many Modernisms: U.S. Literature and Culture 
from the Armory Show to the Second World War”  
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
 
Amerikanistisches Kolloquium 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
 
2 SWS 
 
 
 
 
2 SWS 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul. Kann nur als Abschlussmodul ge-
wählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul oder Vertiefungsmodul 
gewählt wurde. 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Vier Epochenmodule aus AMB2, Vertiefungsmodul 
(AMB5) 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 
 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 6. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule und des Vertiefungs-
moduls unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 3604 

Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB6.f 
(Wahlmodul) Abschlussmodul „Literary History: Postmodernism, New Ethnic Literatures, Recent 
Developments: U.S. Literature and Culture from the Second World War to the Present” 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Arrondierung der kultur- und literaturgeschichtlichen Kenntnisse durch inten-
sives Studium der kanonisierten Haupttexte der Epoche vom Zweiten Welt-
krieg bis zur Gegenwart (im Anschluss an die in den Epochenmodulen und 
im Vertiefungsmodul studierten Epochen). Einsicht in aktuelle Forschungs-
probleme und ggf. Konzeption und Vorstellung einer eigenständigen Ab-
schlussarbeit im Kolloquium.   
Prüfungsanforderungen: 
Überblickswissen und Transferaufgaben zur Epoche vom Zweiten Weltkrieg 
bis zur Gegenwart 

Credits/SWS insge-
samt 
 
6 Credits/4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 

Vorlesung “Postmodernism, New Ethnic Literatures, Recent Develop-
ments: U.S. Literature and Culture from the Second World War to the Pre-
sent” 
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
 
Amerikanistisches Kolloquium 
Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; N.N. 
Modulprüfung: Klausur (120 Min.); Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
 
2 SWS 
 
 
 
 
2 SWS 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlmodul. Kann nur als Abschlussmodul ge-
wählt werden, wenn die behandelte Epoche 
nicht als Epochenmodul oder Vertiefungsmodul 
gewählt wurde. 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Vier Epochenmodule aus AMB2, Vertiefungsmodul 
(AMB5) 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 
 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes sechste Semester (Vorlesungszyklus: 
Jedes Semester wird ein anderes Epochenmo-
dul angeboten), 6. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Vorlesung muss sich von den Vorle-
sungen der Epochenmodule und des Vertiefungs-
moduls unterscheiden. 

Sprache 
 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Profil „Fachwissenschaftliche Vertiefung“ im Optionalbereich (18 C): 
 
- Ein weiteres interdisziplinäres Wahlmodul, das noch nicht unter AMB4. belegt wurde (8/4-6) 
 
 
Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB7 
(Wahlpflichtmodul) „Theory and Practice of (Inter-)American Studies: New Paradigms in Cultural and 
Literary Studies“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Forschungsorientierte fachwissenschaftliche Vertiefung im Fach „American 
Studies“ durch inhaltliche und methodologische Konzentration auf den profi-
lierten Themenbereich „Theory and Practice of (Inter-)American Studies: New 
Paradigms in Cultural and Literary Studies.“  
Prüfungsanforderungen: 
Kritischer Umgang mit (inter-)amerikanischen Texten und Theorien, Literatur-
recherche, mündliche Darstellung und Diskussion theoretischer und prakti-
scher Ansätze der Literatur- und Kulturanalyse 

Credits/SWS insge-
samt 
 
6 Credits/2-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Forschungsorientiertes Haupt- oder Oberseminar zur Theory and Practice 
of (Inter-)American Studies: New Paradigms in Cultural and Literary Stu-
dies  
Prof. Dr. Frank Kelleter; N.N. 
Tutorial  
oder Independent Study  
oder Kolloquium zu 1.  
Dr. Barbara Buchenau; Diana Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. 
Harald Kittel; Stephanie Sommerfeld; Daniel Stein; N.N. 
Modulprüfung: Forschungsbericht (ca. 20 Seiten); Dr. Barbara Buchenau; 
Diana Rosenhagen; Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. Harald Kittel; Stephanie 
Sommerfeld; Daniel Stein; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
 
2 SWS 
 
 
 
 
0-2 SWS 
 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig  

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes Semester, 5. Semester 

Dauer 
 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
15 
 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach American Studies 
Modul AMB8 
(Wahlpflichtmodul) Abschlussmodul „American Studies im Profil Fachwissenschaftliche Vertiefung“  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Methodologische Zusammenschau der diachronen und synchronen sowie 
der literatur- und kulturwissenschaftlichen Parameter des Faches American 
Studies.  
Prüfungsanforderungen: 
Fundiertes Wissen zum Profil und zur Geschichte des Faches American Stu-
dies 

Credits/SWS insge-
samt 
 
4 Credits/0 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

Independent Study mit thematischer Verbindung zum amerikanistischen 
Kolloquium (AMB6) 
Modulprüfung: mündliche Prüfung (45 Min.); Prof. Dr. Frank Kelleter; Dr. 
Harald Kittel; N.N.  

Credits/SWS Einzeln 
0 SWS 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Vier Epochenmodule aus AMB2, Vertiefungsmodul 
(AMB5) 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 
 

Verwendbarkeit 
 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
Jedes Semester, 6. Semester 

Dauer 
 
Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen 
werden. 

Sprache 
Englisch 

Maximale Studierendenzahl 
15 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Frank Kelleter 
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8. Exemplarischer Studienverlaufsplan für Fächerkombination in den Bachelorstudiengän-
gen American Studies und Englische Philologie 
 

BA-Fach „American Studies“ BA-Fach „Englische Philologie“  
Sem. 
Σ C* Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ X C 
28 
 
 

AMB2.a 
„Exploration 
and Settle-

ment, Invasion 
and Intercul-
turality: U.S. 

Literature and 
Culture from 
the Sixteenth 
Century to the 

Revolution“ 
(Wahl) 

5 C 

EPB 1 
Basismodul 
“Englische 
Philologie“ 

(Pflicht) 
6 C 

EPB 2 
Basismodul 

„Sprach-
praxis“ 
(Pflicht) 

10 C 

 

 
2. 
 
Σ X C 
29 
 
 

AMB2.b 
„Enlightenment 
and National-
ism: U.S. Lit-
erature and 
Culture from 

the Revolution 
to the Jackson-

ian Era“ 
(Wahl) 

5 C 
 

AMB1 
Basismodul 

„Analysis and 
Interpretation“ 

(Pflicht) 
7 C 

AMB4b. 
„Einführung in 

die Alt-
amerikanistik 
(Indigenous 
American 
Studies)““ 

(Wahl) 
8 C 

EPB 3.a 
Aufbaumodul 1 
„Anglistische 
Literatur- und 
Kulturwissen-

schaft“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

EPB 4.a 
Aufbaumodul 
1 „Linguistik 
(Struktur der 

Sprache)“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

 

 
3. 
 
Σ X C 
20 
 
 

AMB2.c 
„Romanticism 
and Reform: 

U.S. Literature 
and Culture 

from the Jack-
sonian Era to 
the Civil War“ 

(Wahl) 
5 C 

 

AMB3 
„Cultural Stu-
dies (Inter-

disciplinary)“ 
(Pflicht) 

7 C 

EPB 5.a 
Aufbaumodul 2 
„Anglistische 
Literatur- und 
Kulturwissen-

schaft“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

  

 
4. 
 
Σ X C 
 
24 
 

AMB2.d 
„Realism, 

Naturalism, 
Early Modern-

isms: U.S. 
Literature and 
Culture from 

the Civil War to 
the Armory 

Show“ 
(Wahl) 

5 C 

AMB4a. 
„Linguistik für 

Amerikanisten“ 
(Wahl) 

8 C 

 

EPB 6.a 
Aufbaumodul 2 
„Linguistik (Be-

deutung und 
Gebrauch von 

Sprache“ 
(Wahlpflicht) 

8C 

EPB 7.2 L/N 
„Vertie-

fungsmodul 
Sprach-
praxis“ 
(Pflicht) 

3 C 
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5. 
 
Σ X C 
25 
 
 

AMB5 
Vertiefungs-

modul „Ameri-
can Studies“ 

(Wahl) 
10 C 

  

EPB 7.1 N 
Vermittlungs-
modul „Engli-

sche Philologie“ 
(Pflicht) 

3 C 

EPB 8.a 
Vertiefungs-
modul „Ang-

listische 
Literatur- und 
Kulturwissen-

schaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

EPB 9.a 
Vertiefungs-
modul „Lin-

guistik“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 
6. 
 
Σ X C 
18 
 

AMB 6 
„Abschluß-

modul Ameri-
can Studies“ 

(Wahl) 
6 C 

BA- Arbeit 
12 C     

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN FACH ARABISTIK/ISLAMWISSENSCHAFT 
 
1. Fachspezifische Studienziele: 
Durch den BA-Studiengang „Arabistik/ Islamwissenschaft“ soll der Absolvent die Fähigkeiten er-

werben, die ihn entweder für bestimmte Berufsfelder qualifizieren oder ihn bei entsprechenden 

Leistungen befähigen, seine wissenschaftliche Qualifikation im MA Studiengang „Arabistik/ Islam-

wissenschaft“ fortzusetzen. 

 

2. Empfohlene Vorkenntnisse (gem. § 3) 
- Von Studierenden des Faches Arabistik/ Islamwissenschaft wird ein starkes Interesse an geistes-

, sozial- und politikgeschichtlichen Zusammenhängen sowie an Sprachen erwartet. Vorkenntnisse 

des Arabischen oder anderer orientalischer Sprachen sind – wenngleich von Vorteil – keine Vor-

aussetzung für die Aufnahme des Studiums. Die Kenntnis der Wissenschaftssprachen Englisch 

und Französisch wird erwartet. 

 

3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 11) 
Es müssen von 56 Credits in Modulen des Faches Arabistik/Islamwissenschaft erworben worden 

sein. 

 

4. Modulübersicht: 
 

Pflichtmodule 

ARAB 1: Sprachkurs und Übungen: „Arabisch I“ (8 SWS/ 13 C) 

ARAB 2: Sprachkurs und Übungen: „Arabisch II“ (8 SWS/ 13 C) 

ARAB 3: Vorlesung: „Geschichte und Kultur des Islams I“ (2 SWS/ 3 C) 

ARAB 4: Vorlesung: „Die Religion des Islams“ (2 SWS/ 3 C) 

ARAB 5: Seminar „Arbeitstechniken und Hilfsmittel der Arabistik und der Islamwissenschaft“ (2 

SWS/ 3 C) 

ARAB 6: Seminar: „Einführung in die Quellenarbeit“ (2 SWS/ 3 C) 

ARAB 7: Vorlesung: “Islamisches Recht” (2 SWS/ 3 C) 

ARAB 8: Vorlesung: „Geschichte und Kultur des Islams II“ (2 SWS/ 3 C) 

ARAB 9: Sprachkurs: „Arabisch Vertiefung“ (2 x 4 SWS/ 12 C) 

ARAB 10a: Seminar: „Religion/ Recht A“ (2 SWS/ 6 C) 

ARAB 10b: Seminar: „Religion/ Recht B“ (2 SWS/ 4 C) 

ARAB 11a: Seminar: „Geschichte und Kultur des Islams A“ (2 SWS/ 6 C) 
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ARAB 11b: Seminar: „Geschichte und Kultur des Islams Β“ (2 SWS/ 4 C) 

 

Die Studierenden müssen sowohl Modul ARAB 10 als auch ARAB 11 absolvieren, allerdings nur 

eines vom Typ a (mit Hausarbeit). 

 

Pflichtmodule für den Bereich fachwissenschaftliche Vertiefung: 

ARAB 12: Übung: Klassisches Arabisch (2 x 2 SWS/ 6 C) 

ARAB 13: Übung: Arabisch Vertiefungsübungen 1 & 2 (2 x 4 SWS/ 12 C) 

 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 3611 

5. Modulbeschreibungen für das Fach Arabistik/Islamwissenschaft: 
 
Georg-August-Universität Göttingen 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB1 
[Orientierungmodul] "Arabisch I" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Kenntnis der modernen hocharabischen Schriftsprache mit den Ele-
menten: 
 

1. Arabische Schrift, Phonetik und Silbenstruktur. 
2. Morphologie, Wortbildung. 
3. Syntax des Arabischen. 
4. Wortschatzarbeit. 

 
Prüfungsvorleistung: 
Regelmäßige Teilnahme 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
13/8 
 
  

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 
 
1. Sprachkurs (4-stündig) 
2. Übungen (4-stündig) 

 
1 st. Klausur (unbenotet). 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflicht 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 
Bereich Schlüsselqualifikationen 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester  

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für  Arabistik/ Islamwissenschaft. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 2 
[Orientierungmodul] "Arabisch II" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Kenntnis der modernen hocharabischen Schriftsprache mit den Ele-
menten: 
 

1. Morphologie, Wortbildung (Fortsetzung). 
2. Syntax (Fortsetzung). 
3. Wortschatzarbeit (Vertiefung). 
4. Einführung in den abweichenden klassischen Sprachgebrauch. 
 

Prüfungsvorleistung: 
Regelmäßige Teilnahme. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[13, 8] 
 
  

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 
 
1. Sprachkurs (4-stündig) 
2. Übungen (4-stündig) 

 
4 st. Klausur  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflicht 

Zugangsvoraussetzungen 
ARAB 1 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Sommersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
40 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für  Arabistik/ Islamwissenschaft. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 3 
[Basismodul] „Geschichte und Kultur des Islams I“ 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Kenntnis der wichtigsten Ereignisse und Prozesse der islamischen 
Geschichte von den Anfängen bis etwa 1500 sowie der für die islami-
sche Geschichte relevanten geografischen Räume, mit folgenden 
Schwerpunkten: 

1. Prophetenbiografie 
2. Nachfolgestreitigkeiten und Kalifat 
3. Umayyaden und Abbasiden 
4. Auflösung des Einheitsstaates 
5. Türken und Mongolen 
6. Der islamische Westen 

 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[3/2] 
 
 
 

 
Vorlesung 
1 st. Klausur oder mündl. Prüfung, 15 min 

 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 
Bereich Schlüsselqualifikationen 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Einmal pro Jahr 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden können. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
50 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik/Islamwissenschaft. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 4 
[Basismodul] „Die Religion des Islams“ 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Grundkenntnisse der islamischen Religion mit den Schwerpunkten: 

1. Koran 
2. Prophetenüberlieferung (Hadith) 
3. Ritual 
4. Die islamischen „Konfessionen“: Sunniten, Schiiten und ande-

re 
5. islamische Theologie und Koranexegese 
6. islamische Philosophie 
7. Sufik 

 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[3/2] 
 
 
 

 
Vorlesung 
1 st Klausur oder mündl. Prüfung 15 min. 
 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflicht 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
ein mal pro Jahr 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
50] 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik/Islamwissenschaft. 
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Georg-August-Universität Göttingen 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 5 
[Orientierungsmodul] [Arbeitstechniken und Hilfsmittel der Arabis-
tik/Islamwissenschaft] 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Einführung in die Praxis des islamwissenschaftlichen Arbeitens: 

1. wissenschaftliche Nachschlagewerke 
2. bio- und lexikografische Nachschlagewerke, Koran- und Ha-

dithkonkordanzen 
3. Umrechnung von Daten 
4. Vorstellung der wichtigsten Fachzeitschriften 
5. Grundregeln für das Verfassen einer wissenschaftlichen Arbeit 

 
Prüfungsvorleistung: 
Regelmäßige aktive Teilnahme 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[3/2] 
 
 

 
Seminar 
Abschlussklausur 60 min. 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflicht 

Zugangsvoraussetzungen 
ARAB 1 und 2 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik/ Islamwissenschaft 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 6 
[Aufbaumodul] "Einführung in die Quellenarbeit" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Angeleitete Einführung in die Quellenarbeit auf der Grundlage einfa-
cher arabischer Texte zu einem bestimmten, wechselnden Thema aus 
den Bereichen Geschichte, Religion oder Recht. Erschließung der 
Terminologie des jeweiligen Teilgebiets der islamischen Kultur. 
Selbstständiges Erarbeiten der Forschungsliteratur. 
 
Prüfungsvoraussetzung: regelmäßige aktive Teilnahme an der Quel-
lenarbeit. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[3/2] 
 
 

 
Seminar 
Referat (20 min). 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflicht 

Zugangsvoraussetzungen 
ARAB 1 und 2 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik/Islamwissenschaft 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 7 
[Basismodul] "Islamisches Recht" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Einführung in die Entwicklung des islamischen Rechts (fiqh): 

1. Die Rechtsquellen 
2. Die Entwicklung in der Frühzeit 
3. Die Rechtsschulen 
4. Die juristische Praxis 
5. Die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts 
6. Das islamische Recht in der Moderne 

 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[3/2] 
 

 
Vorlesung 
1 st. Klausur oder mündl. Prüfung (15 min)  

 

Wahlmöglichkeiten 
Pflicht 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
ein mal pro Jahr 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
50 

Modulverantwortliche/r 
[Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik/Islamwissenschaft. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 8 
[Basismodul] „Geschichte und Kultur des Islams II“ 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Grundkenntnisse der islamischen Geschichte nach ca. 1500: 

1. Osmanisches Reich 
2. Iran nach 1500 
3. der Islam in Süd- und Südostasien sowie Afrika 
4. Islam und Kolonialismus 
5. Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt 
6. politische Ideologien in der neuzeitlichen islamischen Welt 
7. Die islamische Diaspora 

 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[3/2] 
 
 

 
Vorlesung 
1 st. Klausur oder mündl. Prüfung (15 min) 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflicht 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Jahr 

Dauer 
Das Seminar soll in einem Semester abge-
schlossen werden 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
50 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik/Islamwissenschaft. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 9 
[Aufbaumodul] "Arabisch Vertiefung“ 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Abschluss Lehrwerk  
Vertiefung der Grammatikkenntnisse. 
 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[12/8] 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Arabisch III 
2. Arabisch IV 
 
4st. Klausur  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflicht 

Zugangsvoraussetzungen 
ARAB 1 und 2 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester  
 

Dauer 
Das Modul soll in zwei Semestern abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 
 
deutsch, arabisch 

Maximale Studierendenzahl 
 
4 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik/Islamwissenschaft 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 10a 
[Vertiefungsmodul] "Religion/ Recht A" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der religionsgeschichtlichen bzw. juristischen Kenntnisse 
auf der Grundlage von Quellenarbeit und eigenständiger wissen-
schaftlicher Arbeit zu einem bestimmten Thema (wechselnd). 
 
Prüfungsvoraussetzung: regelmäßige aktive Teilnahme an der Quel-
lenarbeit. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[6/2] 
 

 
Seminar 
Referat (20 min) 
Hausarbeit 10 S. 
 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
ARAB 6, 5, 9 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 
Bereich Schlüsselqualifikationen 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 10b 
[Vertiefungsmodul] "Religion/ Recht B" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der religionsgeschichtlichen bzw. juristischen Kenntnisse 
auf der Grundlage von Quellenarbeit und eigenständiger wissen-
schaftlicher Arbeit zu einem bestimmten Thema (wechselnd). 
 
Prüfungsvoraussetzung: regelmäßige aktive Teilnahme an der Quel-
lenarbeit. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[4/2] 
 

 
 
Seminar 
Referat (20 min) 
 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
ARAB 6, 5, 9 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 11a 
[Vertiefungsmodul] "Geschichte und Kultur des Islams A" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der historischen Kenntnisse auf der Grundlage von Quel-
lenarbeit und eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit zu einem be-
stimmten Thema (wechselnd). 
 
Prüfungsvoraussetzung: regelmäßige aktive Teilnahme an der Quel-
lenarbeit. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[6/2] 
 
 

 
Seminar 
Referat (20 min) 
Hausarbeit 10 S. 

 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
ARAB 6, 5, 9 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 11b 
[Vertiefungsmodul] "Geschichte und Kultur des Islams B"  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Vertiefung der historischen Kenntnisse auf der Grundlage von Quel-
lenarbeit und eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit zu einem be-
stimmten Thema (wechselnd). 
 
Prüfungsvoraussetzung: regelmäßige aktive Teilnahme an der Quel-
lenarbeit. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[4/2] 
 
 

 
Seminar 
Referat (20 min) 

 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
ARAB 6, 5, 9 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 12 
[Aufbaumodul] "Klassisches Arabisch" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von 
Texten aus der Chresthomatie „Brünnow-Fischer“ 
 
Prüfungsvorleistung: 
Regelmäßige Teilnahme 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[6/4] 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
 
1. Übung „Klassisches Arabisch I“ 
 
2. Übung „Klassisches Arabisch II“ 
 
2 st Klausur (Übersetzung)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflicht 

Zugangsvoraussetzungen 
ARAB 1 und 2 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Wintersemester 

Dauer 
Das Modul soll in zwei Semestern abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik/Islamwissenschaft 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Fach ‚Arabistik/Islamwissenschaft’ 
ARAB 13 
[Vertiefungsmodul] "Arabisch Vertiefungsübungen" 
  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Verbesserung der aktiven und passiven Sprachbeherrschung durch 
Textlektüre, Diskussion sowie Arbeit im Sprachlabor. 
 
Prüfungsvorleistung: 
Regelmäßige aktive Teilnahme. 

Credits/SWS ins-
gesamt 
 
[10/8] 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul 13a "Arabisch Vertiefungsübungen 1" 
Übung 
Mündliche Prüfung 15 min 

 
2. Teilmodul 13b "Arabisch Vertiefungsübungen 2" 
Übung 
Mündl. Prüfung 15 min  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
[5/4] 

 
[5/4] 

 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflicht 

Zugangsvoraussetzungen 
ARAB 6 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach ‚Ara-
bistik/Islamwissenschaft’ 
Bereich Schlüsselqualifikationen 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Das Modul soll in zwei Semestern abgeschlos-
sen werden 

Sprache 
deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 

Modulverantwortliche/r 
Der Direktor/ die Direktorin des Seminars für Arabistik 
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6. Exemplarischer Studienverlaufsplan für das Fach Arabistik/Islamwissenschaft 
 
1 
 
 

ARAB 1 
K 
 
4 SWS 
13 C 
Klausur 
P/ A 

 
Ü 
 
4 SWS 
 
 
L 

  ARAB 3/4 
V 
 
2 SWS 
3 C 
Klausur 
P 

2 
 

ARAB 2 
K  
4 SWS 
13 C 
Klausur  (zu-
sammen mit 
ARAB 1) 
P/ A 

 
Ü 
4 SWS  
 
 
 
L 

  ARAB 3/4 
V 
 
2 SWS (WL 3) 
3 C 
Klausur 
P 

3 
 

ARAB 12a 
Ü (TM) 
2 SWS 
3 C 
 
 
A 

ARAB 9a 
K (TM) 
4 SWS 
6 C 
 
 
L 

ARAB 7/8 
V 
2 SWS 
3 C 
Klausur 
 
P 

ARAB 5 
S 
2 SWS 
3 C 
Hausaufgaben 
 
LA 

ARAB 6 
S 
2 SWS 
3 C 
Referat 
 
A 

4 ARAB 12b 
Ü (TM) 
2 SWS 
3 C 
Klausur 
 
A 

ARAB 9b 
K (TM) 
4 SWS 
6 C 
Klausur 
 
L 

ARAB 7/8 
V 
2 SWS 
3 C 
KLausur 
 
P 

  

5  ARAB 13 
 
Ü (TM) 
4 SWS 
5 C 
 
Mündl. Prüfung 
 
 
 
L 

  ARAB 10a 
oder b/11a 
oder b 
S,m 2 SWS 
6 C (Typ a) 
4 C (Typ b) 
Referat (alle 
Varianten) 
Hausarbeit (nur 
10a oder 11a) 
P 

6  ARAB 13 
 
Ü (TM) 
4 SWS 
5 C 
Mündl. Prüfung 
 
L 

  ARAB 10a 
oder b/11a 
oder b 
S, 2 SWS 
4/ 6 C (s.o.) 
Referat, ggf. 
Hausarbeit 
(s.o.) 
P 
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Abkürzungen:  
SWS: Semesterwochenstunden C: Credits  
TM: Teilmodul Ü: Übung  
P: Professor L: Lektor 
A: Assistent LA: Lehrbeauftragter  
K: Sprachkurs S: Seminar 
V: Vorlesung 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 3628 

FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN 
FACH ARCHÄOLOGIE DER KLASSISCHEN UND BYZANTINISCHEN WELT  
 

1. Fachspezifische Studienziele (gem. § 2 Abs. 5) 
Absolventinnen und Absolventen des Bachelor-Fachs „Archäologie der Klassischen und Byzantini-

schen Welt“ sollen sich umfangreiche Kenntnisse auf dem Gebiet der Kunst- und Kulturgeschichte 

der griechischen, römischen und byzantinischen Welt sowie deren Kontakte mit den Nachbarkultu-

ren erarbeiten und die Fähigkeit zum selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwerben. Das 

Studium verschafft insbesondere einen Überblick über die wichtigsten Epochen, geographischen 

Einheiten, Denkmälergattungen, funktionale Kontexte, Darstellungsinhalte und ikonographische 

Traditionen in ihrer wechselseitigen Abhängigkeit. Die Absolventinnen und Absolventen sollen die 

grundlegende Fachterminologie beherrschen sowie die fachspezifischen Methoden und theoreti-

schen Ansätze der Klassischen Archäologie und der Christlichen Archäologie und Byzantinischen 

Kunstgeschichte als Kultur- und Bildwissenschaften kennen und anwenden können. Das Bachelor-

Fach vermittelt analytische Fähigkeiten im Umgang mit archäologischen Befunden und Bildwerken, 

insbesondere visuelle Kompetenzen und ein Bewußtsein für die medialen Eigenschaften histori-

scher Quellen sowie vielfältig einsetzbare praktische Fertigkeiten (Feldforschung, Objekt-

Dokumentation, museale Präsentation, Einblicke in Fragen der archäologischen Restaurierung). 

 

2. Empfohlene Vorkenntnisse (gem. § 3) 
Für ein erfolgreiches Studium im Bachelor-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzantinischen 

Welt“ sind gute Geschichtskenntnisse (vorzugsweise in griechischer, römischer und byzantinischer 

Geschichte), gute Ausdruckfähigkeiten im Deutschen sowie Kenntnisse in alten (Lateinisch und 

Griechisch) und den wichtigsten modernen Sprachen (Englisch, Französisch) erwünscht. Italie-

nisch- und Neugriechischkenntnisse sind hilfreich. Studienbewerbenden, deren Kenntnisse in die-

sen Bereichen gering sind, wird empfohlen, sich vor Aufnahme des Bachelorstudiums entspre-

chend weiterzubilden. Studierenden, die im Anschluß an den Bachelor-Abschluß ein Masterstudi-

um mit „Klassischer Archäologie“ oder „Christlicher Archäologie und Byzantinischer Kunstge-

schichte“ als Schwerpunktfach (42 C) anstreben, wird dringend empfohlen, bereits während des 

Bachelor-Studiums die erforderlichen Latein- und Altgriechischkenntnisse im Umfang des Latinums 

und Graecums zu erwerben. Dies kann beispielsweise im Professionalisierungsbereich gesche-

hen. 
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3. Begrenzung der Teilnehmerzahl 
Die Vermittlung der Lehr- und Lerninhalte erfolgt durch Vorlesungen, Proseminare, Hauptsemina-

re, Übungen, Praktika, Exkursionen, Tutorien sowie angeleitetes Selbststudium (so genannte „In-

dependent Studies“) in der Regel mit Unterstützung durch wissenschaftliches Personal (vgl. § 9). 

Die Begrenzungen der Teilnehmerzahl sind in den Modulbeschreibungen festgelegt. 

 

4. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 11) 
Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Bachelor-Fach „Archäologie der Klassi-

schen und Byzantinischen Welt“ nach 50 credits ist der erfolgreiche Abschluss der Module 1-4 + 6 

(siehe Modulhandbuch).  

 

5. Übersicht über Art und Umfang der zu belegenden Pflicht- und Wahlmodule (§ 7 Abs. 6) 
 

Es sind folgende Pflich- bzw. Wahlmodule im Umfang von 66 Credits zu belegen: 

 

a) Für den Schwerpunkt „Klassische Archäologie“ 

Modul 1a (Orientierungsmodul I): Einführung in die Griechische und Byzantinische Archäologie 

(Schwerpunkt Klassische Archäologie) (12/10) 

Modul 2 (Orientierungsmodul II): Einführung in die Römische Archäologie (11/8) 

Modul 3a (Aufbaumodul I): Kontexte (mit integrativer Vorlesung) (Schwerpunkt Klassische Archäo-

logie) (11/4) 

Modul 4a (Aufbaumodul II): Gattungen, Epochen, Regionen I (Schwerpunkt Klassische Archäolo-

gie) (12/6) 

Modul 5a (Aufbaumodul III): Analyse und Interpretation I (Schwerpunkt Klassische Archäologie) 

(12/6) 

Modul 6 (studienbegleitendes Modul): Archäologische Praxis I (4 Credits) 

Modul 7 (studienbegleitendes Modul): Archäologische Praxis II (4 Credits) 

 

b) Für den Schwerpunkt „Byzantinische Archäologie“ 

Modul 1b (Orientierungsmodul I): Einführung in die Griechische und Byzantinische Archäologie 

(Schwerpunkt Byzantinische Archäologie) (12/10) 

Modul 2 (Orientierungsmodul II): Einführung in die Römische Archäologie (11/8) 

Modul 3b (Aufbaumodul I): Kontexte (mit integrativer Vorlesung) (Schwerpunkt Byzantinische Ar-

chäologie) (11/4) 
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Modul 4b (Aufbaumodul II): Gattungen, Epochen, Regionen I (Schwerpunkt Byzantinische Archäo-

logie) (12/6) 

Modul 5b (Aufbaumodul III): Analyse und Interpretation I (Schwerpunkt Byzantinische Archäologie) 

(12/6) 

Modul 6 (studienbegleitendes Modul): Archäologische Praxis I (4 Credits) 

Modul 7 (studienbegleitendes Modul): Archäologische Praxis II (4 Credits) 
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6. Modulbeschreibungen für das Fach „Archäologie der Klassischen und Byzantini-
schen Welt“  

Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
 
Modul 1a 
Orientierungsmodul I (Wahlpflichtmodul) "Einführung in die Griechische und Byzantinische Archäo-
logie" (Schwerpunkt Klassische Archäologie) 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1: Einführung in Arbeitsgebiete, Fragestellungen, Methoden und die Ge-
schichte der Klassischen Archäologie (insbesondere der Griechischen Ar-
chäologie) und der Byzantinischen Archäologie. Vermittlung von Grundwis-
sen über die griechische Kultur und ihre Kontakte mit den Nachbarkulturen 
bzw. über die frühchristlich-byzantinische Kultur.  

Vertiefende Einübung und Anwendung der in der Vorlesung vermittelten Inhalte und 
Methoden. Nachweis der Lernfortschritte in modulbegleitenden Hausaufgaben.  
Abschließende Prüfung der erworbenen Kenntnisse in einer Klausur. 
In 2: Vermittlung von grundlegenden Kenntnissen im Bereich der griechi-
schen; allgemeine Einführung in das geschichtswissenschaftliche Arbeiten 
sowie in die Interpretation von Quellentexten; Wiedergabe und Anwendung 
der erworbenen Kenntnisse im Rahmen einer mündlichen Prüfung. Für Stu-
dierende mit Studienschwerpunkt „Klassische Archäologie“ und mit zweitem 
Fach „Geschichte“ alternativ Einführung in eine Nachbarwissenschaft (z. B. 
„Einführung in die Geschichte des Alten Orients“, „Einführung in die Vorder-
asiatische Siedlungsgeschichte“, „Einführung in die Ägyptologie und Koptolo-
gie“, „Einführung in die ägyptische Geschichte“, „Einführung in die Urge-
schichte“, „Einführung in die Frühgeschichte“). 

In 3: Einübung von elementaren wissenschaftlichen Arbeitstechniken der 
Klassischen und der Byzantinischen Archäologie (Objektbeschreibung, ar-
chäologische Fachterminologie, Bibliographieren, Zitierweisen, kritische Lek-
türe wissenschaftlicher Texte etc.) sowie allgemeiner Schlüsselkompetenzen. 
Nachweis der erworbenen Fähigkeiten in lehrveranstaltungsbegleitenden 
Hausaufgaben bzw. Kurzreferaten sowie einer abschließenden Hausaufga-
be. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
12/10 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul 1: „Einführung in die Griechische und Byzantinische Archäologie“  

Vorlesung „Einführung in die Griechische Archäologie“ 
Vorlesung „Einführung in die Byzantinische Archäologie“ 
Tutorium „Einführung in die Griechische Archäologie“  
 
Prüfung zu Teilmodul 1: Klausur 90 min. [NN] 

 
2. „Einführung in die Griechische Geschichte“ 

Einführungsübung/Vorlesung 
[NN] (Import Alte Geschichte) 
Mündliche Prüfung 15 min. [NN] (Alte Geschichte) 

 
3. Propädeutische Übung I „Wissenschaftliche Arbeitstechniken in der Klas-
sischen und Byzantinischen Archäologie“ 

Übung 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6/6 SWS 
 

 
 
 
 

2/2 SWS 
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[NN] 
Hausaufgabe (ca. 4 S.) [NN]]  

4/2 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul B.A.-Fach „Archäologie der 
Klassischen und Byzantinischen Welt“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt“ 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
1. Semester 

Dauer 
 
Ein Semester 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
40 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Archäologischen Instituts 
Professor/Professorin der Abteilung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
 
Modul 1b 
Orientierungsmodul I (Wahlpflichtmodul) "Einführung in die Griechische und Byzantinische Archäo-
logie" (Schwerpunkt Byzantinische Archäologie) 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1: Einführung in Arbeitsgebiete, Fragestellungen, Methoden und die Ge-
schichte der Klassischen Archäologie (insbesondere der Griechischen Ar-
chäologie) und der Byzantinischen Archäologie. Vermittlung von Grundwis-
sen über die griechische Kultur und ihre Kontakte mit den Nachbarkulturen 
bzw. über die frühchristlich-byzantinische Kultur.  

Vertiefende Einübung und Anwendung der in der Vorlesung vermittelten Inhalte und 
Methoden. Nachweis der Lernfortschritte in modulbegleitenden Hausaufgaben.  
Abschließende Prüfung der erworbenen Kenntnisse in einer Klausur. 
In 2: Vermittlung von grundlegenden Kenntnissen im Bereich der Kirchenge-
schichte; allgemeine Einführung in das geschichtswissenschaftliche Arbeiten 
sowie in die Interpretation von Quellentexten; Wiedergabe und Anwendung 
der erworbenen Kenntnisse im Rahmen einer mündlichen Prüfung. 

In 3: Einübung von elementaren wissenschaftlichen Arbeitstechniken der 
Klassischen und der Byzantinischen Archäologie (Objektbeschreibung, ar-
chäologische Fachterminologie, Bibliographieren, Zitierweisen, kritische Lek-
türe wissenschaftlicher Texte etc.) sowie allgemeiner Schlüsselkompetenzen. 
Nachweis der erworbenen Fähigkeiten in lehrveranstaltungsbegleitenden 
Hausaufgaben bzw. Kurzreferaten sowie einer abschließenden Hausaufga-
be. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
12/10 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul1: „Einführung in die Byzantinische und Griechische Archäologie“  

Vorlesung „Einführung in die Byzantinische Archäologie“ 
Vorlesung „Einführung in die Griechische Archäologie“ 
Tutorium „Einführung in die Byzantinische Archäologie“  
Prüfung zu Teilmodul 1: Klausur 90 min. [NN] 

 
2. „Einführung in die Geschichte der alten Kirche“ 

Einführungsübung/Vorlesung 
[NN] (Import Theologie) 
Klausur 60 min. [NN] (Theologie) 

 
3. Propädeutische Übung I „Wissenschaftliche Arbeitstechniken in der Klas-
sischen und Byzantinischen Archäologie“ 

Übung 
[NN] 
Hausaufgabe (ca. 4 S.) [NN]  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6/6 SWS 
 

 
 
 

2/2 SWS 
 

 
 
 

4/2 SWS 
 

 
Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul B.A.-Fach „Archäologie der 
Klassischen und Byzantinischen Welt“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt“ 
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Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
1. Semester 

Dauer 
 
Ein Semester 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
40 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Archäologischen Instituts 
Professor/Professorin der Abteilung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
 
Modul 2 
Orientierungsmodul II (Pflichtmodul) "Einführung in die Römische Archäologie"  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1a: Einführung in Arbeitsgebiete, Fragestellungen, Methoden und die Ge-
schichte der Klassischen Archäologie, insbesondere der Römischen Archäo-
logie. Vermittlung von Grundwissen über die römische und spätantike Kultur 
und ihre Kontakte mit ihren Nachbarn.  

In 1b: Vertiefende Einübung und Anwendung der in der Vorlesung vermittel-
ten Inhalte und Methoden. Nachweis der Lernfortschritte in modulbegleiten-
den Hausaufgaben. 

In 2: Vermittlung von grundlegenden Kenntnissen im Bereich der römischen 
Geschichte; allgemeine Einführung in das geschichtswissenschaftliche Arbei-
ten sowie in die Interpretation antiker Quellen; Wiedergabe und Anwendung 
der erworbenen Kenntnisse im Rahmen einer mündlichen Prüfung oder 
Kurzklausur. Für Studierende mit zweitem Fach „Geschichte“ alternativ Ein-
führung in eine Nachbarwissenschaft (z. B. „Einführung in die Geschichte des 
Alten Orients“, „Einführung in die Vorderasiatische Siedlungsgeschichte“, 
„Einführung in die Ägyptologie und Koptologie“, „Einführung in die ägyptische 
Geschichte“, „Einführung in die Urgeschichte“, „Einführung in die Frühge-
schichte“). 

In 3: Einübung von spezifischen wissenschaftlichen Arbeitstechniken der 
Klassischen und der Byzantinischen Archäologie (Befundbeschreibung und -
analyse, insbesondere antiker Architektur; funktionale und chronologische 
Auswertung; historische Interpretation) sowie allgemeiner Schlüsselkompe-
tenzen. Nachweis der erworbenen Fähigkeiten in lehrveranstaltungsbeglei-
tenden Hausaufgaben bzw. Kurzreferaten sowie einer abschließenden 
Hausaufgabe. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
11/8 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1a. Vorlesung „Einführung in die Römische Archäologie“ 

Vorlesung  
[NN] 
 

 
1b. Tutorium „Einführung in die Römische Archäologie“ 

Tutorium 
[NN] 
Prüfung zu Teilmodul 1a+b: Klausur von 90 min. [NN] 

 
2. „Einführung in die Römische Geschichte“  

Einführungsübung/Vorlesung 
[NN] (Import Alte Geschichte) 
Mündliche Prüfung 15 min [NN] (Alte Geschichte) 

 
3. Propädeutische Übung II „Befundanalyse und historische Interpretation“ 

Übung 
[NN] 
Hausaufgabe (ca. 4 S.) [NN]  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 SWS 
 

 
 

2/2 SWS 
 
 

 
 

2/2 SWS 
 

 
 

4/2 SWS 
 

 
Wahlmöglichkeiten Zugangsvoraussetzungen 
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Pflichtmodul B.A.-Fach „Archäologie der Klas-
sischen und Byzantinischen Welt“ 

 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt“ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
2. Semester 

Dauer 
 
Ein Semester 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
40 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Archäologischen Instituts 
Professor/Professorin der Abteilung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
 
Modul 3a 
Aufbaumodul I (Wahlpflichtmodul) "Kontexte" (Schwerpunkt Klassische Archäologie)  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1: Die integrative Vorlesung wird gemeinsam von den Fächern Klassische 
Archäologie, Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte, Ur- 
und Frühgeschichte, Ägyptologie/Koptologie, Altorientalistik und fallweise 
Alte Geschichte und Klassische Philologie veranstaltet. Im Zentrum steht der 
interkulturelle Vergleich funktionaler, räumlicher und ideeller Kontexte (z. B. 
Nekropolen/Gräber, Heiligtümer und religiöse Rituale, Urbanistik, politische 
und soziale Repräsentation). Die vergleichende Analyse der archäologischen 
Artefakte und Monumente und ihrer historischen Einbettung soll zu einem 
Verständnis für Gemeinsamkeiten ebenso wie für kulturspezifische Differen-
zen zwischen den betrachteten Phänomenen führen. Abschließende Prüfung 
der erworbenen Kenntnisse in einer Klausur. 

In 2: Das Seminar im Schwerpunkt Klassische Archäologie soll dazu dienen, 
die in der Vorlesung entwickelten allgemeinen Gesichtspunkte auf das je 
spezifische archäologische Material anzuwenden und dadurch die Fähigkeit 
zur kontextuellen Vernetzung von Befunden zu schulen. Diese Kenntnisse 
und Fähigkeiten werden durch Referat und schriftliche Hausarbeit nachge-
wiesen. 

In 3: In der Exkursion sollen die Studierenden an die wissenschaftliche Aus-
einandersetzung mit archäologischen Objekten und Befunden in ihrem topo-
graphischen, gattungsspezifischen und kulturellen Kontext herangeführt wer-
den. Die Kenntnisse werden durch ein Referat vor Ort nachgewiesen werden.

 

Credits/SWS insge-
samt 
 
11/4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Integrative Vorlesung „Kontexte“ 

Vorlesung  
[NN], Beteiligung u. a. der Fächer Klassische und Byzantinische Archäolo-
gie, Ur- und Frühgeschichte, Ägyptologie, Altorientalistik 
Klausur von 90 min. [NN] 

 
2. Seminar „Kontexte“ (für Schwerpunkt Klassische Archäologie) 

Seminar 
[NN] 
Referat von ca. 45 min. Länge, Hausarbeit von ca. 12 S. Umfang. Gewich-
tung 1:1 [NN] 

 
3. Pflichtexkursion „Kontexte“ (ggf. für Schwerpunkt Klassische Archäologie) 

Exkursion(en) von 4–6 Tagen Gesamtdauer 
[NN] 
Referat von ca. 45 min. [NN] 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 SWS 
 

 
 
 

6/2 SWS 
 
 

 
 
 

2 Credits 
 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul B.A.-Fach „Archäologie der 
Klassischen und Byzantinischen Welt“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluß der Module 1 und 2 

Wiederholbarkeit 
 

Verwendbarkeit 
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Zweimalig B.A.-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt“ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
3. Semester 

Dauer 
Ein oder zwei Semester 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Archäologischen Instituts 
Professor/Professorin der Abteilung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
 
Modul 3b 
Aufbaumodul I (Wahlpflichtmodul) "Kontexte" (Schwerpunkt Byzantinische Archäologie)  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1: Die integrative Vorlesung wird gemeinsam von den Fächern Klassische 
Archäologie, Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte, Ur- 
und Frühgeschichte, Ägyptologie/Koptologie, Altorientalistik und fallweise 
Alte Geschichte und Klassische Philologie veranstaltet. Im Zentrum steht der 
interkulturelle Vergleich funktionaler, räumlicher und ideeller Kontexte (z. B. 
Nekropolen/Gräber, Heiligtümer und religiöse Rituale, Urbanistik, politische 
und soziale Repräsentation). Die vergleichende Analyse der archäologischen 
Artefakte und Monumente und ihrer historischen Einbettung soll zu einem 
Verständnis für Gemeinsamkeiten ebenso wie für kulturspezifische Differen-
zen zwischen den betrachteten Phänomenen führen. Abschließende Prüfung 
der erworbenen Kenntnisse in einer Klausur. 

In 2: Das Seminar im Schwerpunkt Byzantinische Archäologie soll dazu die-
nen, die in der Vorlesung entwickelten allgemeinen Gesichtspunkte auf das 
je spezifische archäologische Material anzuwenden und dadurch die Fähig-
keit zur kontextuellen Vernetzung von Befunden zu schulen. Diese Kenntnis-
se und Fähigkeiten werden durch Referat und schriftliche Hausarbeit nach-
gewiesen. 

In 3: In der Exkursion sollen die Studierenden an die wissenschaftliche Aus-
einandersetzung mit archäologischen Objekten und Befunden in ihrem topo-
graphischen, gattungsspezifischen und kulturellen Kontext herangeführt wer-
den. Die Kenntnisse werden durch ein Referat vor Ort nachgewiesen werden.

 

Credits/SWS insge-
samt 
 
11/4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Integrative Vorlesung „Kontexte“ 

Vorlesung  
[NN], Beteiligung u. a. der Fächer Klassische und Byzantinische Archäolo-
gie, Ur- und Frühgeschichte, Ägyptologie, Altorientalistik 
Klausur von 90 min. [NN] 

 
2. Seminar „Kontexte“ (für Schwerpunkt Byzantinische Archäologie) 

Seminar 
[NN] 
Referat von ca. 45 min. Länge, Hausarbeit von ca. 12 S. Umfang. Gewich-
tung 1:1 [NN] 

 
3. Pflichtexkursion „Kontexte“ (ggf. für Schwerpunkt Byzantinische Archäolo-
gie) 

Exkursion(en) von 4–6 Tagen Gesamtdauer 
[NN] 
Referat von ca. 45 min. [NN] 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 SWS 
 

 
 
 

6/2 SWS 
 
 

 
 
 

2 Credits 
 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul B.A.-Fach „Archäologie der 
Klassischen und Byzantinischen Welt“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluß der Module 1 und 2 

Wiederholbarkeit Verwendbarkeit 
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Zweimalig 

 
B.A.-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt“ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
3. Semester 

Dauer 
Ein oder zwei Semester 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Archäologischen Instituts 
Professor/Professorin der Abteilung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
 
Modul 4a 
Aufbaumodul II (Wahlpflichtmodul) "Gattungen, Epochen, Regionen I" (Schwerpunkt Klassische Ar-
chäologie)  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1 + 2: Behandlung von ausgewählten Gattungen, Epochen oder Regionen 
und ihrer je spezifischen Eigenarten aus dem Bereich der Bereich der grie-
chischen, römischen, spätantiken, frühmittelalterlichen und byzantinischen 
Kulturen. Dabei stehen u. a. verschiedene Klassifikationskriterien (Material, 
Technik, Typus, Stil), Funktionszuschreibungen, Definition von Epochen und 
Kulturräumen und Aspekte chronologischer, geographischer und sozialer 
Differenzierungen in ihrer historischen Bedingtheit im Vordergrund. Abschlie-
ßende Prüfung der erworbenen Kenntnisse in einer Klausur. 

In 3: Im Seminar wird auf eine selbständige Erarbeitung ausgewählter The-
menbereiche und Fragestellungen im Bereich der Klassischen Archäologie 
hingeführt. Die Fähigkeit zur Problemanalyse und zum Nachvollzug wissen-
schaftlicher Argumentationszusammenhänge wird durch Referat und schriftli-
che Hausarbeit nachgewiesen. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
12/6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Vorlesung „Gattungen, Epochen, Regionen A“ 

Vorlesung  
[NN] 
Klausur von 90 min. [NN] 

 
2a. Vorlesung „Gattungen, Epochen, Regionen B“ 

Vorlesung 
[NN] 
Klausur von 90 min. [NN] 

 
oder: 
 
2b. Seminar „Gattungen, Epochen, Regionen A“ 

Seminar 
[NN] 
Referat von ca. 45 min. [NN] 

 
3. Seminar „Gattungen, Epochen, Regionen B“ (für Schwerpunkt Klassische 
Archäologie) 

Seminar 
[NN] 
Referat von ca. 45 min.; schriftliche Seminararbeit von ca. 12 S. Gewich-
tung 1:1 [NN] 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 SWS 
 

 
 

3/2 SWS 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6/2 SWS 
 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul B.A.-Fach „Archäologie der 
Klassischen und Byzantinischen Welt“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluß der Module 1 und 2 

Wiederholbarkeit 
 

Verwendbarkeit 
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Zweimalig B.A.-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt“ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
4. Semester 

Dauer 
Ein oder zwei Semester 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Archäologischen Instituts 
Professor/Professorin der Abteilung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
 
Modul 4b 
Aufbaumodul II (Wahlpflichtmodul) "Gattungen, Epochen, Regionen I" (Schwerpunkt Byzantinische 
Archäologie)  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1 + 2: Behandlung von ausgewählten Gattungen, Epochen oder Regionen 
und ihrer je spezifischen Eigenarten aus dem Bereich der griechischen, römi-
schen, spätantiken, frühmittelalterlichen und byzantinischen Kulturen (u. a. 
Import Kunstgeschichte) und ihrer Nachbarn. Dabei stehen u. a. verschiede-
ne Klassifikationskriterien (Material, Technik, Typus, Stil), Funktionszuschrei-
bungen, Definition von Epochen und Kulturräumen und Aspekte chronologi-
scher, geographischer und sozialer Differenzierungen in ihrer historischen 
Bedingtheit im Vordergrund. Abschließende Prüfung der erworbenen Kennt-
nisse in einer Klausur. 

In 3: Im Seminar wird auf eine selbständige Erarbeitung ausgewählter The-
menbereiche und Fragestellungen im Bereich der Byzantinischen Archäolo-
gie hingeführt. Die Fähigkeit zur Problemanalyse und zum Nachvollzug wis-
senschaftlicher Argumentationszusammenhänge wird durch Referat und 
schriftliche Hausarbeit nachgewiesen. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
12/6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Vorlesung „Gattungen, Epochen, Regionen A“ 

Vorlesung  
[NN] 
Klausur von 90 min. [NN] 

 
2a. Vorlesung „Gattungen, Epochen, Regionen B“ 

Vorlesung 
[NN] 
Klausur von 90 min. [NN] 

 
oder: 
 
2b. Seminar „Gattungen, Epochen, Regionen A“ 

Seminar 
[NN] 
Referat von ca. 45 min. [NN] 

 
3. Seminar „Gattungen, Epochen, Regionen B“ (für Schwerpunkt Byzantini-
sche Archäologie) 

Seminar 
[NN] 
Referat von ca. 45 min.; schriftliche Seminararbeit von ca. 12 S. Gewich-
tung 1:1 [NN] 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 SWS 
 

 
 

3/2 SWS 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6/2 SWS 
 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul B.A.-Fach „Archäologie der 
Klassischen und Byzantinischen Welt“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluß der Module 1 und 2 

Wiederholbarkeit Verwendbarkeit 
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Zweimalig 

 
B.A.-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt“ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
4. Semester 

Dauer 
Ein oder zwei Semester 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Archäologischen Instituts 
Professor/Professorin der Abteilung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
 
Modul 5a 
Aufbaumodul III (Wahlpflichtmodul) "Analyse und Interpretation" (Schwerpunkt Klassische Archäo-
logie)  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1: Zum regulären Angebot des Moduls gehört die integrative Vorlesung 
„Methoden der Bildanalyse“, die gemeinsam von den Fächern „Klassische 
Archäologie“, „Christliche Archäologie/Byzantinische Kunstgeschichte“ und 
„Kunstgeschichte“ veranstaltet wird. Die Vorlesung exemplifiziert bildwissen-
schaftliche Fragestellungen und Methoden an Beispielen aus ausgewählten 
Epochen der Antike, des Mittelalters und der Neuzeit. Der Schwerpunkt liegt 
auf den medialen Eigenschaften von Bildern im Unterschied zu Texten, der 
historisch unterschiedlichen Funktionsweise von Bildsprache und dem ge-
sellschaftlichen Stellenwert von bildender Kunst. Abschließende Prüfung der 
erworbenen Kenntnisse in einer Klausur. 

In 2: Im Seminar können darüber hinaus auch weitere archäologische Me-
thoden und Interpretationsmodelle im Bereich der Klassischen Archäologie, 
z. B. der Surveyarchäologie, Akkulturationsforschung, Raumanalyse, Stadt-
forschung thematisiert werden. Die Fähigkeit zur Auseinandersetzung mit 
methodischen Konzepten und zum Nachvollzug wissenschaftlicher Argumen-
tationszusammenhänge wird durch Referat und schriftliche Seminararbeit 
nachgewiesen. 

In 3: Vertiefende Übung zur Beschreibung komplexer visueller Phänomene 
und zur Stilanalyse. Der Nachweis der erworbenen Fähigkeiten wird durch 
eine abschließende Hausaufgabe erbracht. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
12/6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Integrative Vorlesung „Methode der Bildanalyse“ 

Vorlesung  
[NN] zusammen angeboten von den Fächern Klassische Archäologie, 
Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte, Kunstge-
schichte 
Klausur von 90 min. [NN] 

 
2. Seminar „Analyse und Interpretation“ (für Schwerpunkt Klassische Archäo-
logie) 

Seminar 
[NN] 
Referat von ca. 45 min.; schriftliche Seminararbeit von ca. 15 S. Umfang 
Gewichtung 1:1 [NN] 

 
3. Übung „Vergleichendes Sehen“ 

Übung 
[NN] 
Hausaufgabe ca. 4 S. [NN] 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 SWS 
 

 
 
 
 

6/2 SWS 
 
 

 
 
 
 

3/2 SWS 
 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul B.A.-Fach „Archäologie der 
Klassischen und Byzantinischen Welt“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluß der Module 1 und 2 

Wiederholbarkeit Verwendbarkeit 
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Zweimalig 

 
B.A.-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt“ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
5. Semester 

Dauer 
Ein oder zwei Semester 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
25** 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Archäologischen Instituts 
Professor/Professorin der Abteilung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte 
 
**Vorlesung keine Teilnehmerbeschränkung 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
 
Modul 5b 
Aufbaumodul III (Wahlpflichtmodul) "Analyse und Interpretation" (Schwerpunkt Byzantinische Ar-
chäologie)  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1: Zum regulären Angebot des Moduls gehört die integrative Vorlesung 
„Methoden der Bildanalyse“, die gemeinsam von den Fächern „Klassische 
Archäologie“, „Christliche Archäologie/Byzantinische Kunstgeschichte“ und 
„Kunstgeschichte“ veranstaltet wird. Die Vorlesung exemplifiziert bildwissen-
schaftliche Fragestellungen und Methoden an Beispielen aus ausgewählten 
Epochen der Antike, des Mittelalters und der Neuzeit. Der Schwerpunkt liegt 
auf den medialen Eigenschaften von Bildern im Unterschied zu Texten, der 
historisch unterschiedlichen Funktionsweise von Bildsprache und dem ge-
sellschaftlichen Stellenwert von bildender Kunst. Abschließende Prüfung der 
erworbenen Kenntnisse in einer Klausur. 

In 2: Im Seminar können darüber hinaus auch weitere archäologische Me-
thoden und Interpretationsmodelle im Bereich der Byzantinischen Archäolo-
gie, z. B. der Surveyarchäologie, Akkulturationsforschung, Raumanalyse, 
Stadtforschung thematisiert werden. Die Fähigkeit zur Auseinandersetzung 
mit methodischen Konzepten und zum Nachvollzug wissenschaftlicher Ar-
gumentationszusammenhänge wird durch Referat und schriftliche Seminar-
arbeit nachgewiesen. 

In 3: Vertiefende Übung zur Beschreibung komplexer visueller Phänomene 
und zur Stilanalyse. Der Nachweis der erworbenen Fähigkeiten wird durch 
eine abschließende Hausaufgabe erbracht. 

Credits/SWS insge-
samt 
 
12/6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Integrative Vorlesung „Methode der Bildanalyse“ 

Vorlesung  
[NN] zusammen angeboten von den Fächern Klassische Archäologie, 
Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte, Kunstge-
schichte 
Klausur von 90 min. [NN] 

 
2. Seminar „Analyse und Interpretation“ (für Schwerpunkt Byzantinische Ar-
chäologie) 

Seminar 
[NN] 
Referat von ca. 45 min.; schriftliche Seminararbeit von ca. 15 S. Umfang 
Gewichtung 1:1 [NN] 

 
3. Übung „Vergleichendes Sehen“ 

Übung 
[NN] 
Hausaufgabe ca. 4 S. [NN] 

 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3/2 SWS 
 

 
 
 
 

6/2 SWS 
 
 

 
 
 
 

3/2 SWS 
 
  

Wahlmöglichkeiten 
 
Wahlpflichtmodul B.A.-Fach „Archäologie der 
Klassischen und Byzantinischen Welt“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluß der Module 1 und 2 
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Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt“ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
5. Semester 

Dauer 
Ein oder zwei Semester 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
25** 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Archäologischen Instituts 
Professor/Professorin der Abteilung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte 
 
**Vorlesung keine Teilnehmerbeschränkung 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
 
Modul 6 
Studienbegleitendes Modul (Pflichtmodul) "Archäologische Praxis I"  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1: Vermittlung archäologiebezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den 
Feldern Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Muse-
ologie, Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbei-
tung, zeichnerische Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feld-
forschung (u. a. Import Ur- und Frühgeschichte), archäologischer Wissen-
schaftsjournalismus. Die zwei Veranstaltungen des Moduls sollen aus ver-
schiedenen Praxisbereichen gewählt werden. Die Leistungen können sowohl 
im Rahmen von Übungen/Seminaren als auch in Form von Praktika (auch 
extern) erbracht werden. Nachweis der Leistungen durch eine praktische 
Prüfung und durch schriftlichen Bericht, bei externen Praktika durch Beschei-
nigung der jeweiligen Institution und durch schriftlichen Bericht. 

 

Credits/SWS insge-
samt 
 
4/2 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. „Archäologische Praxis A“ 

Übung/Seminar/Praktikum 
[NN]  
Praktische Prüfung (unbenotet) und schriftlicher Bericht von ca. 5 S. Um-
fang (unbenotet), bei externen Praktika Bescheinigung der jeweiligen Insti-
tution und schriftlicher Bericht von ca. 5 S. Umfang (unbenotet) [NN]  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4/2 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul B.A.-Fach „Archäologie der Klas-
sischen und Byzantinischen Welt“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluß der Module 1 und 2 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt“ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
3. bis 6. Semester 

Dauer 
Das Modul kann studienbegleitend zwischen dem 3. 
und 6. Semester abgeschlossen werden. 
 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Archäologischen Instituts 
Professor/Professorin der Abteilung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt 
 
Modul 7 
Studienbegleitendes Modul (Pflichtmodul) "Archäologische Praxis II"  
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
In 1: Vermittlung archäologiebezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den 
Feldern Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Muse-
ologie, Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbei-
tung, zeichnerische Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feld-
forschung (u. a. Import Ur- und Frühgeschichte), archäologischer Wissen-
schaftsjournalismus. Die zwei Veranstaltungen des Moduls sollen aus ver-
schiedenen Praxisbereichen gewählt werden. Die Leistungen können sowohl 
im Rahmen von Übungen/Seminaren als auch in Form von Praktika (auch 
extern) erbracht werden. Nachweis der Leistungen durch eine praktische 
Prüfung und durch schriftlichen Bericht, bei externen Praktika durch Beschei-
nigung der jeweiligen Institution und durch schriftlichen Bericht. 

 

Credits/SWS insge-
samt 
 
4/2 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. „Archäologische Praxis B“ 

Übung/Seminar/Praktikum 
[NN]  
Praktische Prüfung (unbenotet) und schriftlicher Bericht von ca. 5 S. Um-
fang (unbenotet), bei externen Praktika Bescheinigung der jeweiligen Insti-
tution und schriftlicher Bericht von ca. 5 S. Umfang (unbenotet) [NN]  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4/2 SWS 
 

 

Wahlmöglichkeiten 
 
Pflichtmodul B.A.-Fach „Archäologie der Klas-
sischen und Byzantinischen Welt“ 

Zugangsvoraussetzungen 
 
Erfolgreicher Abschluß der Module 1 und 2 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A.-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzan-
tinischen Welt“ 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
3. bis 6. Semester 

Dauer 
Das Modul kann studienbegleitend zwischen dem 3. 
und 6. Semester abgeschlossen werden. 
 

Sprache 
 
„deutsch“ 

Maximale Studierendenzahl 
 
25 

Modulverantwortliche/r 
Direktorin/Direktor des Archäologischen Instituts 
Professor/Professorin der Abteilung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte 
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7. Exemplarischer  Studienverlaufsplan für das Fach „Archäologie der Klassischen 
und Byzantinischen Welt“ 

BA-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt“ 
(Schwerpunkt Klassische Archäologie) 

 
Sem. 
Σ C* Modul Modul Modul Modul 
 
1. 
 
Σ 12 C 
 
 

M 1a 
Orientierungsmodul I 

„Einführung in die Grie-
chische und Byzantini-

sche Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

   

 
2. 
 
Σ 11 C 
 
 

M 2 
Orientierungsmodul II 

„Einführung in die Römi-
sche Archäologie“ 

(Pflicht) 
11 C 

   

 
3. 
 
Σ 13 C 
 
 

  

 
4. 
 
Σ 14 C 
 
 

M 3a 
Aufbaumodul I 

„Kontexte“ 
(Wahlpflicht) 

11 C 
 

M 6 
Studienbegleitendes 

Modul 
„Archäologische Praxis I“ 

(Pflicht) 
4 C 

 

 
5. 
 
Σ 14 C 
 
 

M 4a 
Aufbaumodul II 

„Gattungen, Epochen, 
Regionen I“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

 

 
6. 
 
Σ 14 C 
 
 

M 5a 
Aufbaumodul III 

„Analyse und Interpreta-
tion“ 

(Wahlpflicht) 
12 C 

 

M 7 
Studienbegleitendes 

Modul 
„Archäologische Praxis 

II“ 
(Pflicht) 

4 C 
BA-Arbeit 

12 C 

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
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BA-Fach „Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt“ 
(Schwerpunkt Byzantinische Archäologie) 

 
Sem. 
Σ C* Modul Modul Modul Modul 
 
1. 
 
Σ 12 C 
 
 
 

M 1b 
Orientierungsmodul I 

„Einführung in die Grie-
chische und Byzantini-

sche Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

   

 
2. 
 
Σ 11 C 
 
 
 

M 2 
Orientierungsmodul II 

„Einführung in die Römi-
sche Archäologie“ 

(Pflicht) 
11 C 

   

 
3. 
 
Σ 13 C 
 
 
 

  

 
4. 
 
Σ 14 C 
 
 
 

M 3b 
Aufbaumodul I 

„Kontexte“ 
(Wahlpflicht) 

11 C 
 

M 6 
Studienbegleitendes 

Modul 
„Archäologische Praxis I“ 

(Pflicht) 
4 C 

 

 
5. 
 
Σ 14 C 
 
 
 

M 4b 
Aufbaumodul II 

„Gattungen, Epochen, 
Regionen I“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

 

 
6. 
 
Σ 14 C 
 
 
 

M 5b 
Aufbaumodul III 

„Analyse und Interpreta-
tion“ 

(Wahlpflicht) 
12 C 

 

M 7 
Studienbegleitendes 

Modul 
„Archäologische Praxis 

II“ 
(Pflicht) 

4 C 
BA-Arbeit 

12 C 

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 11.10.2006/Nr. 31 Seite 3653 

8. Exemplarischer Studienverlaufsplan für eine Fächerkombination: Fächer „Archäologie 
der Klassischen und Byzantinischen Welt“ und „Ur- und Frühgeschichte“ 

BA-Fach „Archäologie der Klassischen 
und Byzantinischen Welt“ 

BA-Fach „Ur- und Frühgeschichte“  
Sem. 
Σ C* Modul Modul Modul Modul Modul Modul 
 
1. 
 
Σ 23 C 
 
 
 

M 1 
Orientierungs-

modul I 
„Einführung in 

die Griechische 
und Byzantini-
sche Archäolo-

gie“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

    

 
2. 
 
Σ 22 C 
 
 
 

M 2 
Orientierungs-

modul II 
„Einführung in 
die Römische 
Archäologie“ 

(Pflicht) 
11 C 

  

M1  
Basismodul 

„Einführung in die 
Ur- und Frühge-

schichte I“ 
(Pflicht) 

11 C 

 

 
3. 
 
Σ 24 C 
 
 
 

 

M2 
Basismodul 

„Einführung in 
die Ur- und 

Frühgeschichte 
II“ 

(Pflicht) 
11 C 

 

 
4. 
 
Σ 25 C 
 
 
 

M 3 
Aufbaumodul I 

„Kontexte“ 
(Wahlpflicht) 

11 C 
 

M 6 
„Archäo-logische 

Praxis“ 
(Pflicht) 

8 C 

M 3 
Aufbaumodul 
„Neolithikum“ 

(Pflicht) 
11 C 

M 4 
Aufbaumodul 
„Bronzezeit“ 

Pflicht 
11 C 

 

 
5. 
 
Σ 25 C 
 
 
 

M 4 
Aufbaumodul II 

„Gattungen, 
Epochen, Regi-

onen I“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

  

 
6. 
 
Σ 25 C 
 
 
 

M 5 
Aufbaumodul III 

„Analyse und 
Interpretation“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

BA-Arbeit 
12 C 

M 7 
Studienbeglei-
tendes Modul 

„Archäologische 
Praxis II“ 
(Pflicht) 

4 C 

M 5 
Aufbaumodul 
„Bronzezeit“ 

(Pflicht) 
11 C 

M 6 
Aufbaumodul 
„Mittelalter“ 

(Pflicht) 
11 C 

 

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweiligen Semester in Credits 
 


